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BETTE 


Die Kriedensansiicten. 
Bedeutſame Aeußerungen dentiher und 
öſterreichiſcher Staatsmänner. 
Lansdownes Verſuchsballon. 


(Geltefert von der „Affosttrten Preffe” und Yen „United Brei Affoctattons“.) | 

„„Amfterdam, 1. Des. Infolge der Friedensausfichten it an der 
Börſe die deutihe Marf auf über 36 holländiſche Cents geitiegen. Ame- 
rifandcde Papiere waren jhwah in der Erwartung, dal; die Nachrich 
ten aus Rubland Mall Street wicht gefallen werden. 

Der deutſche Reichsietretär des Auswärtigen, Dr, von Mühlmann, 
verfichert, cs sei töricht, jidh einzubilden, Dentichland würde mit arojen 
yorderungen in eine Kriedensfonferenz eintreten. 

vn der geitrigen Sigung des Neichstagshbauptausichiies bielt 

von Kühlmann eine Rede, in welcher er fagte: 


| 
| 


3 
— 


„Unſere Augen ſind im gegenwärtigen Augenblick nach dem Oſten 
Die Bande Büro- 


Ba 


gerichtet. Rußland hat den Weltbrand verurſacht. 
kraten und Sylophanten, grundverdorben, hat den ſchwachen und miſe 
leiteten, wenn auch wahrſcheinlich wohlmeinenden Selbſtherrſcher bei 
Seite geſchoben und ſchleunigſt die Mobiliſirung jenes Landes veran— 
laßt; das war die tatſächliche und unmit'elbare Urſache der gegenwär— 
ſigen Kataſtrophe, welche über die Welt hereinbrach. Jetzt hat Rußland 
aber die Schuldigen veriagt und bemüht ſich, durch einen Waffenſtill 
ſtand und den Frieden die Gelegenheit zum inneren Wiederaufban zu 
erlaugen, Ich brauche den klaren Worten, in denen der deutſche Reichs— 
kanzler geſtern den Staudpunkt der dentſchen Regierung gegenüber die— 
ſen Beſtrebungen darlegte, nich‘s zuzufügen. Hier wiederum wird un— 


* 


Tatſachen geſtüst, feſthalten. 


völlig annehmbar zu ſein, einer Neuorganiſirnng, die 
Völker, ihre Geſchicke ſelbſt zu geſtalten, völlig Rechnung trägt 
daher eine dauerhafte Sicherheit der wirklichen Intereſſen der 
großen Nachbarvölker, Deutſchlaud und Rußland. verſpricht. 

noller Uebereinſtimmung mit unſeren Verbündeten zu 
ich glaube, auch mit der faſt einſtimmigen Unter ſtütßzung 
der hier verſammelten Ver'reter. des deutſchen Volkes, eine 
Tatſache, welche unſerer Handlungsweiſe das nötige Gewicht 
IV 

Nachdem er auf den Sieg der Mittelmächte in Italien und die 
Erbitterung in Deutſchland über Italiens Eintritt in den Krieg hin— 
gewieſen hatte, ſagte Dr. von Kühlmann: „Trostdem gibt es in dieſer 
Stunde völligen Zuſammenbruchs einige, welche dem italieniſchen Volk 
Znmpatbie entgegenbringen.“ Die Wirkung der militäriſchen Erfolge 
Deutſchlands ſei auch in England und Frankreich bemerkbar. 

„In Deutſchland,“ fuhr er fort, „haben die großen Worte des 
Kaiſers bei Ausbruch des Krieges Früchte getragen und Beziehungen 
zwiſchen dem Volk und der Krone entwickelt, weſche auf der Grundlage 
des aufrichtigſten gegenſeitigen Vertrauens immer freiere und tätigere 
und daher ſtärkere geworden ſind.“ 

Oeſterreich iſt bereit, wegen eines allgemeinen Friedens ohne Ge— 
biets- oder wirtſchaftliche Voerletzungen zu verhandeln, ſagte der öſter— 
reichiſche Premier im öſterreichiſchen Reichſsrat in einer Rede, in welcher 
er einngehend ſchilderte, wie Oeſterreich die Verhandlungen mit Rußland 
in verſöhnlichem Geiſte führe. 

Eine aus Wien eingetroffene bejagt, der öſterreichiſche 
Mintiterpräfident Tr. v. Zevdler habe im Wuterbaufe des Neicysrats 
bezitalih eines von Nubland vorgeichlagenen Waftenitillitandes Kol 
gendes mitgeterlt: Die öfterreihiich-ungariiche Regierung bat, in Weber: | 
emftimmung mit wiederholt gemachten Erklärungen, fih entichlosien, | 
m Berbandlungen einzutreten, 1m möglichſt baldigen Frieden 
herbeizuführen, durch den ein gemeinſchaftliches Zuſammenwirken aller 
Nationen in Zukunft ermöglicht werden kann. Ooeſterreich-Ungarn ſei 
bereit, wie die anderen Staaten, auf Grund der ruſſiſchen Einladung, 
einen für beide Seiten ehrenhaften Frieden zu ſchließen, ohne Gebiets 
oder ökonomiſche Unterdrückung, oder Einmiſchung in die inneren An 
gelegenheiten der Länder. Der Miniſterpräſident ſagte dann des Wei 
teren, der öſterreichiſche Staat ſeinem Unterhauſe, deſſen Wett 
‚ alieder in allgemeiner, gleicher und geheimer Wahl erwählt werden, ſei 
im Weitg folder Nechte, 

GChritlih-foztaltitiiche Abgeordnete erflärten sich mit der Mitwort 
auf die rufliihen ‚Ssriedensanerbietungen eimveritanden, und brachten 
dann noch die Frage zur Zprade, ob Numänien den Zentralmächten 
ähnliche Vorſchläge gemacht hätte 

Der Geichäftsträger der biefiaen ruſſiſchen Geſandtſchaft hat dem 
holländiſchen Miniſter des Auswärtigen in einer Eingabe ſeine Ent 
rüſtung über die Veröffentlichung der Geheimverträge St. Peters 
burg mitgeteilt und ſie zals „ſchmachvolle Verlebung eingegangenen 
Verpflichtungen“ bezeichnet. Der Geſchäftsträger äußerte auch ſeine Ab— 
ſcheu die Verhandlungen eines Waffenſtillſtandes zwiſchen Ruß 
land und den Mittelmächten. 

London, 1. Dez. England hofft dringend 
Yord Yansdoiwnes Prief irreneleitet und Dieier al: 
Anfichten der Michrheit der Engländer aufgefaäaßt 
Grundton, der engliſchen Preßſtimmen heute. 
Anhänger von Lord Yansdomwnes Anfichten bern 
Präſident Wilſons Aeußerungen zur Begründung 
hinſichtlich der Anſichten des Lord. en 
'dod) PRonar Ya bei, daß die Veröffentlichung der 
tales Malie ſei. Alle geitungen berichten ausführlich Laws 
in welcher er den Brief verurteilt, und heben folgenden Satz hervor: 
Das Schreiben beruht auf der Annohme nd einer ſonderbaren An— 
nahme, daß do je! il die Tentichen jagen, 
rot, einen NRölfervertrag abmicltehen. Man faat us, der 
deutſchen Stimmung eine große Umwälzung eingetreten iſt. Ich 
alaube, daß in Deutſchland die Unzufriedenheit mit dem gegenwärtigen 
Syſtem im Machen ift. aber wa® ıft d ae dafür? XNit es das 
Gefühl, daß das Militärſyſtem den erwarteten Erfolgen wicht ent 
ſpricht? Bonar Law führt des Weiteren aus, dal; ein Friede zur Jetzt— 
zeit einfach die Fortdauer der Macht in Deutſchland derjenigen bedeute, 
„welche für den Krieg verantwortlich ſeien“, ein Völkervertrag 
nutzlos wäre, weil Verletzungen des Abkommensſicht ſtrafbar ſeien, 
und daß nur ein ent'ſcheidender militäriſcher Sieg der Alliirten und die 
wachſende Unzyfriedenheit in Dentſchland den Krieg beendigen könne. 
Das Northeliffeblatt „News“ nennt Lansdowne „Marqunis Händehoch“ 
und der „Globe“ nennt die Erklärung einen Stich in den Rücken, wäh 
rend die „Weitminiter Gazette” alaubt, dah mächtige Intereijen hinter 
Yansdotwnes fitehen, ımd der „Star“ von dem Brief weniaitens Erör— 
terungen erwartet, aus denen fi fonfrete Tatjachen von Wert beran? 
ſchälen ließen 

St. Petersburg, 1. Dez. Der ruſſiſche Botſchafter in Paris, Mala—⸗ 
koff, iſt ſeines Poſtens entheben worden, weil er an der Alliirtenkonfe— 
renz teilgenonſmen hat. was als Verbrechen gegen den Staat ſchwer 
ſtrafbar iſt. 

Die neueſten Veröffentlichungen von Geheimſchriften betreffen die 
einander folgenden Anerbieten an Griechenſand, um es zu veranlaſſen, 
Serbien zu helfen. Südalbanien außer Aplona, Gebietsteile in Klein— 
ohien und andere Anerbieten auf Koſten der Türkei wurden gemacht, 
dach führten die Anerbieten aus verſchiedenen Gründen nicht zum Ziel. 
England bot Griechenland die Inſel Zybern an, und Bulgarien wurde 
für ſeinen Beitritt zum Bunde der Alliirten Kauala verſprochen. 

Ein Minimaliſt aus St. Vetersburg berichtet, daß viele Bolſche— 
rikikommiſſäre aus Angſt ihr Amt niederlegen, die eigentlichen Führer 
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Rede, 
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& ar e 
{ » 117 
och MM 


dat; 


2; 


jere Boliif an dem Grundiah feiter aber nemättigter Staatsfunit. anf. 
Die bislang der Welt von den ne- | 
nenwärtigen Macthabern in St. Petersburg verfündeten Grundiäge, 
'heinen als Grundlage zur Nenornaniiirung der Angelenenheit im Titen | 
dem ect der 

und | 
beiden | 
l | Ich bin 
außerordentlich zufrieden, daß wir im Stande ſind, dieſe Politik in 
verfolgen. und, 


übernehme und 


nahe Cambrai 
frühen Morgen weſtlich Bourlon an und wurden mit ſchwerem Verluſt 


den. 


Der erfüllte Wunſch. 


Epiſode in vier Kapitelu vonn Don Manunelo. 


1. Heiliger Mohamed! Seit ſechzig 2. 
Tahren kennſt Du mich als ehrlichen 
Mann, haſt mir aber noch nie einen 
Wunſch erfüllt. Ich wünſche weiter 
nichts, als eine Geldtaſche zu finden! 


Der Teufel muß es gehört haben! 
Da fliegt mein Hut! 


J- 
F 


3. Ach ſo! Mein Wunſch — iſt 4. 
erf ! 


oh — Teufel!!!“ 


ſchuſſes der Arbeiter- und Soldatendelegaten, aus hundert Vertretern 
der Bauerndelegaten, elf Vertretern von Heer und Flotte, 55 Vertre- 


tern der Gewerkſchaften und fünfzehn Vertretern der Eiſenbahner be— 
ſtehen wird. 

Der Miniſter des Aeußeren Trotzky erklärte im Smolnyinſtitut, 
daß der deutſche Kaiſer gezwungen war, die Vertreter des Oberkom— 
mandirenden Krylenko zu empfangen und mit ihnen zu verhandeln, be— 


weiſe, daß »„die ruſſiſche Revolution ihren Abſatz auf alle beſitzenden 


Klaſſen Europas geſetzt habe.“ 

Vondon, 1. Dez. Im ſächſiſchen Landtag ſagte während der Erör— 
terung des Regierungshaushalts der Finanzminiſter, laut Depeſche der 
Times“ aus Amſterdam, daß Deutſchland große Entſchädigung for— 


dern müßte; welcher ſeiner Gegner ſie bezahle, kümmere Deutſchland 


nicht. Jene möchten nur au Amerika denken.“ 
Ztodbolm, I. Dez. Expremier Kerensky von Rußland iſt, 
Depeſche aus Haparanda, in Vladimir, 110 Meilen mordöſilich 


Moskau, gefangen genommen worden. Geſtern wurde berichtet, er 


laut 


halte ſich in Finlang verſteckt. 


Vorſailles, 1. Dez. 
im hieſigen Schloß heute begonnen. 
Worfit. 

Botichafter Malaforf von Rußland bat mit der amerifantichen 
Nommiflion verichtedentlich verhandelt mid erflärt, day diefe Rußland 
die größte Hilfe leiſten könne, indem ſie die Führung der Mlliirten 
letztere zu einer einfachen und klaren Darlegung ihrer 
Kriegsziele veranlaſſe. 


Erfolareiche deutſche Vorſtöße. 

Berlin, 1. Dez. Die Deutſchen nahmen geſtern viertauſend Briten 
gefangen und erbeuteten mehrere Batterien im Abſchnitt Cambrai, 
meldet heute die deutſche Heeresleitung. 

Zwiſchen Moenvres und Bourlon und von Fontaine und La Folie 


Premier Clemencean führte den 


warfen die Deutſchen die Briten bis zu den Dörfern Grainconrt, An— 


neux und Can'ſging zurück, ſtürmten die Höhen anf dem Weſtufer der 


Schelde, auf beiden Seiten des Beateux und eroberten anuch Gonnelieu 


und Villers-Guislain. 
Der vollſtändige Freitagsbericht der deutſchen Heeresleitung 
Abends mit de 
ir ms erfolgreich verlaufen“ tt, wie folgt: 
Sceresgrumpe Nronprinz Rubpredt von Bavern 
taq entwidelten ſich lebhafte Geſchützkämpfe 
Zandvoorde. Von 
Poelkapelle und nördlich von Gheluvelt. Unſere Sturmtruppen ſtießen 


vom Houthoſtwald 


in die feindlichen Linien nahe der Küſte und in verſchiedenen anderen 
Abſchnitten des Schlachtfeldes vor und lieferten zahlreiche britiſche und 
Nahe Armentieres und Lens ſowie ſüd— 
Auf dem Schlachtfelde 


franzöſiſche Gefangene ein. 
öſtlich von Arras war der Geſchützkampf ſtärker. 
griffen die Briten nach heftigem Bombardement am 
abgeſchlagen. An 
und 
von 


Nachmittag ſchwoll das Artillerieduell zwiſchen Inchy 
Fontaine erneut zu beträchtlicher Heftigkeit an. Auch im Abſchnitt 
St. Quentin war die Artillerie rühriger. 

„Heergruppe deutſcher Kronprinz — Nördlich Braye hatte ein 


Unternehmen unſerer Sturmtruppen vollſtändigen Erfolg; Gefangene 


wurden eingebracht.“ 

Britiſches Hauptquartier, . Dez. In ihren Angriffen in der 
Gegend von Cambrai begannen die Deutſchen geſtern ein Umfaſſungs— 
internehmen, aber die Briten waren im Stande, die meiſten ihrer 


Trupen und Geſchütze im erſten Angriff zurückzuziehen und ſie vor der 


Umzingelung zu retten. 


N Die Briten jprengten eine acwiiie Anzahl 
Geſchütze. 


Zoweit ſich herte Morgen feſtſtellen ließ, wurden von den Deut— 


ſchen keine britiſchen Geſchütze erbeutet. 
geſtern außerordentlich groß. Die 
beträchtliche Anzahl Leute. 


Die deutſchen Verluſte waren 


reitete, aber die Sachlage bereitet heute keine beſonderen Bedenken. 


Einige verſprengte Briten in der Front mögen den Deutſchen in die 


Händ gefallen ſein, aber die meiſten Truppen haben ſich in Sicherheit 
gebracht. Etwas Boden iſt verloren worden, aber wenn nicht unvor— 


hergeſehene Umſtände eintreten, ſind die deutſchen Pläne vereitelt wor⸗ 
Die Briten ſetzen ihre Ge- 


Die Kämpfe dauern heute noch fort. 
genangriffe fort. 

London, 1. Dez. 
neue britiſche vorſtoßende Gebiet 
gleichzeitig vom Norden, Oſten und Süden, wurde geſtern Abend vom 
Feldmarſchall Haig gemeldet. 


Bapaume, etwa zwei Meilen, zurückgedrängt. 


Gegenangriffen erlangten die Briten aber die beiden Dörfer und auch 


von 


Die Konferenz der Vertreter der Alliirten hat 


r Nachmeldung, dab „die neuen Känıpfe bei Cantbrai ' 


Am Nachmit⸗ 
bis 
sun A — 2. . . — 
größter Heftigkeit waren ſie auf beiden Seiten von 


Briten verloren wahrſcheinlich eine 
Die Tatſache iſt nicht zu verheimlichen, daß 
der Feind den Britengeſtern ein oder zwei unangenehme Stunden be— 


Eine neue deutſche Offenſive auf breiter Front 
im Abſchnitt Cambrai gegen das 


Zwiſchen dem Walde von Bourlon und 
Moeuveres wurde die britiſche Linie bis in die Nähe der Straße Cambrai-— 
Im Süden kamen die 
Deutſchen bis nach La Vacquerie und Gouzeaucourt, zwei Meilen, in 





denburglinie in ihrem Ueberraſchungsangriff durch 
getrieben hatten. Zwiſchen Vendhulle und Greve Coeur-Burlescourt 
waren die Gegner bald im Kampf mit Granaten, Gräbenmefjern und 


Ir ⸗ nn \ ’ \ ypırp J 
Gewehrkolben. Kurz darauf ließ Kronprinz Rupprecht gegen den Wald 


von Bourlon und Moeuvbres anſtürmen, einen Abſchnitt, der durch rie- 4. 
J * ur... - 

folgten Angriffe auf die anderen Teile der Xinie, Großen Verluit ver- Weitere Milliarden muhen me Krieg. 

urfachten britiſches Artillerie- und Maichinengewehrfeuer, die Deutjchen | 

Ns der Nähe von | 

'Wonavis bis Villeräguislain nahmen die Tentonen die Törfer Sa Bac- | 

querie ımd Gongemtcourt, welche am eriten Tage ihrer Offenfive von | 


|jenhafte Kämpfe nad der eriten britiichen Offenfive zerrifjen ijt. Dann 
jegten ihre Sturmangriffe aber jtundenlang fort. 


den Briten erobert worden waren. Die Briten bildeten forort neue For— 
| mationen und eroberten die heiden Pörfer zurüd. 

| Seute meldet Saig weiter: Wöhrend der Nacht haben die Tertichen 
Ian der Schlachifront von Cambrai ihre ſchweren Anariffe nicht wieder 
Iernenert. Zidmweitlih von Vendhnide wurden örtliche Angriffe 
uns erfolgreich abgeſchlagen. Die ſeindliche Artillerie war im Scarpe— 
tal tätiger als gewöhnlich. Drei in der veriloſſenen Nacht vom Feinde 
ſüdwoeſtlich von La Vaſſee verſuchte Ueberfälle wurden durch 
Feuer abgeſchlagen; wir machten in der Nähe von Warneton zwei er— 


ten bei beiden Gelegenheiten Gefangene. 
| Im Abſchnitt Bourlon warf ein beſonders kühner deutſcher Flieger, 
obwohl das Firmament fürmlich mit britiſchen Fliegern beſät war, 
| Sprenaitoffe auf einen britiichen Feifelballon ab und flog unverſehrt 
| davon. 
aber mit Silfe von Fallichirmen jicher die Erde. 
Paris, 1. 
' einen heftigen Anariff an der Aront von 
' Seerodleituna hente in ihrem Vericht mitteilt. 
Verſuche des Feindes, in ımiere Stellungen im der Gegend von 
Poirre, nordweftlich von Rheims. md ii don Argommen, bei Courtes 
Chauſſes, zu drinaen. wurden durch unſer Feuer abgeſchlagen. Wir 
machten einen erfolgreichen Vorſton in die deutſche Linie bei St. Marie 
a⸗Py in der Gegend der Maashöhen und brachten Gefangene mit. Am 
rechten Maasufer, Front von Verdun wurde der Geſchützkampf im Ab— 
ſchnitt zwiſchen Beaumont und dem Choaumewalde ihn 
ein heftiger Angriff des Feindes auf unſere Stellungen nördlich vom 
Foſſesgehölz. 
den beide Male auf ihre Gräben zurückgetrieben. 
Kampf wurde unſere Linie vollſtändig erhalten. 


Vom italieniſchen Kriegsſchauplatz. 


8 


| Amsterdam. 1. Des Tie „Rbeimiich-Weirfältiche Zeitung“ in 
Eſſen bedauert die Zerſtörung ſeitens der Italiener von italieniſchen 
Aunnſtwerken während des jüngſten Rückzuges und fügt hinzu: So viele 
Kunſtſchäte wie menſchlich möglich war, ſind in ſicheren Plätzen von 
Kunſtkennern, welche das deutſche Heer begleiten, untergebracht worden. 


Dez. 
Verdun, wie die franzöſiſche 
Lebterer lautet: 


Nach 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Frau Maude Kings Tod. 


Kulis auf kübaniſchen Plantagen. noch eine Woche dauern. 


San Franzisko, 1. Tez. Tau⸗ 
ſende von chineſiſchen Arbeitern 
werden demnächſt auf der Reiſe nach 
Kuba, wo ſie auf den Plantagen 
dem Mangel an Arbeitern abhelfen 
ſollen, durch die Ver. Staaten fah 
ren. Letztere haben Bürgſchaft er— 
langt, um ein Entweichen der Kulis 
auf der Durchfahrt zu verhindern. 
Amerilaner gefallen. 


von Gaſton B. Means, dem „Sach— 
walter“ der unweit hier im lehten 
Auguſt im Walde erſchoſſen auf— 
gefundenen Chicagoer Millionärs— 
wittwe Maude King, dürſte, wie es 
heute ausſieht, noch acht Tage dauern. 


weiſen, daß Means die Frau ihres 
Geldes wegen erſchoſſen habe, und 

Ottawa, 1. Dez. In der heuti- verläßt ſich dabei auf Umſtands— 
gen kanadiſchen Verluſtliſte ſind beweiſe, ſo daß es tatſächlich unmög— 
folgende Ame ikaner aufgeführt: lich geweſen ſei, 
Gefallen — E. Edwards, San ſelbſt in der Weiſe geſchoſſen habe, 
Franzisko: Luſier, Brooks, wie Means bei der Leichenſchauunter 
Minn. ſuchung ausgeſagt hatte. Zeugen 
Lermißt — us Chicago und New Nort enthüll- 
Mich. ten angebliche Machenſchaften Means' 
Verwundet mit dem 
quiam, Waſh.; geberin, die im Chicago Beach Hotel 
Chicago: monatelang gefangen gehalten wor 
Branch, Kol. 


* 
J. 
E. Goldhus, Detroit, 


V. Hazel, Ho— 
Br ra 
S. Tompkins, 


lee, South 


(3), 
R. 3%. 
einer bon Drei 
Wächter ausgehen durfte. 
Anna 2. Robinfon, Mutter der Frau 
King, „Old 76“, wie Means 
Greifin mit Bezug auf ihr Alter 
nannte, mußte wegen \ltersihmäde 


Fernſprechſäte erhöht. 
Eleveland, D., 1. Dezember. 
hieſige Fernſprechgeſellſchaft hat von 
der Staatskommiſſion für öffentliche 
Nutanſtalten die Erlaubniß erhal— 
\ten, die monatlihen Abonnements 
'um. fünfzig Cents bis zwei Dollar3 
\zu.erhöhen; ala Grund werben bie 
erhöhten Betriebstoften angeführt. 
Brajiliicdhe Alieger nad England, 
Rio de Janeiro, 1. Zwölf 
Fliegerzöglinge werden infolge Ein 
ladung der engliſchen Regierung 
demnächſt nach England abreiſen, 
um dort ihre Ausbildung zu voll 
enden. 


Die 


ne 


Dort fagte fie unter Eid aus, 
ihre Unterschrift auf einem Schrift: 
ftüd, durch welches Means in ben 
Stand aefeßt mar, Xltien und 
Bonds 
erlangen, aefälfcht fet; Die 
hatte die Zinfen jener Wertpapiere 
vordem erhalten. 
habe fie und ihre beiden Töchter yon 
einander getrennt gehalten und 
den zwei Jahren, in denen er Frau 
King nahe ſtand, nie geduldet, daß 
Mutter und Tochter mit 
ohne Zuhörer ſprechen konnten. 
ſei ihm gelungen, 
den. Volle 24 Stunden habe er ihr 


Dez 


Kohlen. 

London, 1. Dez. Kohlen werden 
bier zu $8.75 bis $10.37 die Tonne 
perfauft, doch erhält Niemand mehr 
als zwei, beziw. drei Hundertgewicht 
für Wohnungen oder Häufer bon bier 
und jech3 Zimmern. 

Paris, 1. Dez. 
den Monat für jede Familie von vier 
Perſonen iſt die SKKohlenverteilung 
unter Kartenipitem bier beſchränkt 
worden. 

Rom, 1. Dez. Italien braucht 
800,000 Tonnen Kohle für den 
Bahn- und Munitionsfabrikbetrieb 
und Heizung öffentlicher Gebäude; 
Familien müſſen Holzkohle brennen. 


Auf 264 Pfund N SOaNen alicht ur 
ſie maßlos beſchimpft, weil ſie ſich 
mit dem Leiter des Grobe Park Inn 
nach einem Beſtattungsgeſchäft bege— 
ihre Tochter zu werfen. Frau King 
habe 
gehabt, nie eine beſeſſen oder ange— 
rührt. Mary Melvin, die 


— — —— 


Member of ihe Associated Press. 

The Assoeiated Press is ex- 
elusively entitled to the use for re- | 
‚publication of all news dispatches 
credited to it or not otherwise ere- 
eited in this paper and the | 
!ocal news published herein. 


"handlung bei und weigert fidh, 


Mutter zur begrüßen. 
——— 


also 


| Abend, Mindeftiuftwärme in der Nähe 
des Gefrierpunfies; morgen 


Mäßig ſtarker Ditwind. 
Illingts: Heute Abend ilar, morgen zımeb- 
| mende Bewöälfung. Wärmer morgen, im nord: 
meitlihen Zeil fon beute Abend. 
Wiscoenfin: Grute Pbend fiar, morgen zır 
‚ im mweitichen Zeil ion beute Abend. 
Indiana: Zeiltweile beawöltt beute 
‚ end morgen, im fidwelttien Zei 


Abend 


Michigan: Bewölkt 
morgen Tier vnd etwas wärmer. 
Zunneniniergnang. beitte: 4:20, 
Sonitenanfaang,. morgen: 7: 
Mondaninang: Heute Abend 
Semperaturitand 
5 Wır Nahm......40! 3 Uhr MWorgene.,..3 
4 Ubr Nacdm......30! 4 libr Morgend.....33 
5 Uhr Nachmn...... 5 Uhr Morgens....S 
6 Uhr Abend2.....3 6 Ubr Morgens.. . 


7411 


. ! 
Maflen von Tank? ı 


DON | 


muE! i j ; 
Millionen Dollars noch nicht ausgegebener Ktriegsanleihe und den drei 
folgreiche Meberfälfe md Erachten dem Feinde viele Berlwite bei, mad, 
Füuhrer 
durch Bondsausgaben aufzubringen, auch der 
ſich dafür. 
Ag gie :iheinlich zwiichen dem 1. sebruar und 1. 

Der Pallon geriet in Prand, die beiden Veobadjter erreichten | & . 8 „ u — EN — 
'anleihen von über acht und einer halben Milliarde Dollars aufnehmen 

Die Deutſchen machten in der verfloſſenen Nacht 


intenfiv; ihm folgte| >... ". * 
Regiſtrirung vom Publikum eingeſehen werden können, mit Ausnahue 
Die Angreifer machten zwei Mal den Verſuch, und wur⸗ 
lebhaften | „nr. NE 

Militärvflichtigen. 
laſſen, oder den Regiſtrirten Unnehmlichkeiten bereiten, und die Regeln 
beſtimmen. daß Jeder, der Anderen als den Beamten Aufſchluß über 
die vphyſiſche Unbrauchbarkeit u. ſ. 


jährlich 3100,000 000 einzunehmen. 


liegen nicht Bonds, Wechſel oder andere Papiere, die vun den Vere 
Die Staatsanwaltſchaft ſucht zu be— 


daß die Frau ſich 


ſollte. 


Vermögen ſeiner Arbeit- 


den ſein ſoll und nur in Geſellſchaft 
von ihm beſtellten 
Frau 


die wird. 


in den Gerichtsſaal getragen werden. 
daß 


im Merte von $131,300 zu! 
Greiſin 


Der Angeklagte 


in 
Beförderungen in der Marine vorzuſchlagen. 
weilig zu Konteradmiralen ernannt werden, 46 „Commanders“ 
einander 
Es | 
Beide zu entirem= | 


den Tod der Tochter verbeimlicht und | 


b abe, um einen lehten Blick auf —3353 * Be 0 2. 
ben habe, um einen les Blick Töpfereien und Glashütten in Oſt-Ohio, Nordweit-V 


ſtets Angſt vor Schußwaffen 


zweite 
Tochter der Greifin, wohnt als'Ga‘: | 
'der Familie Meand der Prozekver: | 
ihre | 


"iu eingelegt, der über dem Ankauf der 


GHicago und Umpenend: Klar heute 


zuneh- | 


! mende Bewölfung und etwas wärmer, | Nriegänotwendigfeit den Arbeitern in der Munitionsinduitrie Häuſer 


zu 
Md. 
nehmende Bewöltung. Ewas wärmer morgen, 


Erfolg im Krieg notwendigen Dingen leiden, ſchreibt der Verband 
inorgen teure 


und fälter heute 


e 
—* 
# 


2444444 — 


Published and distributed * 
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the Act of Oct. 6, 1917, on file 
at the Post Office of Chicago, IM. 
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29. Jahrgang. — Nr. 285. = 


1 Gent 


Neue Steuern. 


und Alliirte aufgebracht werden. 
Der Wirrwarr im Verkehrsweſen. 


(Seltefert don der „Affogtirten Preffe“ und den „Untten Pre® Affoctatians”.) 
a? 


Mafbington, 1. Tez. Dem am näditen Montag zujammentreten 


ıtongreß wird die Bundesregierung Vorlagen zur&rhebung von fünf 


Milliarden Dollers zwiichen jegt und dem 1. Suli, außer den 3,666 
Milliarden erwarteten Kriegsitenereinnahmen vorlegen. Die meiften 
im Kongreb ‚befürworten, die fünf Vlilliarder hauptfächlich 
Schagamtsiefretär erflärt 
Ginigt man ich auf diefen Plan, jo wird das Land wahr- 
Sult zwei weitere Siriegö- 


müfjen. Bis zum 1. Suli werden auch nach der gegenwärtigen Rate, 
die vom Songreh genehmigten Darlehen an die Alliirten, jieben Milliar- 
>en Dollars verbraucht worden jein, und der Stonarei wird zu entichei- 
Nen baben, ob mach dem 1. Auli weitere Darlchen bewillint werden jellen. 
Neue Steuern auf gewiſſe Geichaitsziweige nnd die Grhöhmun der Ein- 
fommenitenern nnd der Steuern von zn hohen Gewinnen werden eben- 
falls vorgeſchlagen. 

Der Provoſtmarichall Crowder machte heute bekannt, daß alle 
Dokumente der lokalen und Bezirksbehörden bezüglich der Milttärdienit- 


ſolcher, in denen Fragen über körverliche oder geiſtige Beſchaffenheit 
enthalten ſind, oder die Abhängigkeit Anderer von dem betreffenden 
Die Beamten werden keine Ungerechtigkeit walten 


w. der Regiſtrirten gibt, mit einem 
Jahr Gefängniß beſtraft werden wird. 

Es ſoll verſucht werden, mit auswärtigen Regierungen Verein— 
borungen zu treffen, um durch gegenſeitige Aufhebung von Embargos, 
die Ver. Staaten mit ſolchen Artikeln zu verſehen, die hier nicht zu haben 


ſind. 


Da das Kriegs- und auch das Flottenamt darauf beſtehen, daß 


notwendige Bedarisartikel, Lebensmittel u. ſ. w. auf den Eiſenbahnen 
| Der Prozeß von Gafton Mean dürite | 


a 


jofort berbeiaejherttt werden müßten, ımd Dr. Garfteld erflärt bat, 


daß der Kohlentransport auf den Eiſenbahnen zunächſt das Wichtigſte 
Concord, N. H. 1. Dez. Die Ver⸗ 
nehmung von Zeugen in dem Prozeß 


ſei, ſo wird jett der Vorſitzer des Verkehrsausſchuſſes, Lovett, einen 
Ausgleich zu finden ſuchen. 
Y 


Vermöge der nenen Niriegsjtempelitener, die vom Kongreß im Of- 
tober aefchaffen wurde, und die heute in Airast tritt, hofft das Schakamt 
Alle Vänker, Mafler, und der- 
aleichen. find verpflichtet, genau über jämmtliche Geichäfte Yuch zu füh- 
ren, bei denen eine Stempeliteuer notwendig it. TDieier Steuer unter- 
ten Staaten von irnend einer anderen Regierung, von einem Staat oder - 
ihm unterjtellten Behörden, nah bon folchen Gegenieitigen Ban- und 


‚ Yeihvereinen, die nur mit ihren Aftieninhabern Geichärte tun, ansgege- 


ben werden. 

Präſident Wilſon tft der Anficht, dag der Konareh während der 
fommenden Sitzung ſeine Aufmerkſamkeit faſt ausſchließlich geſetzgebe— 
reriſchen Maßnahmen zur kräftigen Förderung des Krieges ſchenken 
Er hat auch alle Mitglieder des Kabinets erſucht, Vorſchläge zu 
unterbreiten, auf welche Weiſe der Krieg erfolgreich weitergeführt wer— 
den kann. Viele Kongreßabgeordnete werden auf Wunſch ihrer Wähler— 
ſchaft, die Regierung um Auskunft bitten, ob die Rückzahlung des Ruß— 
land geliehenen Geldes geſichert iſt, und wie es kommt. daß Lungen— 
entzündung und andere Krankheiten unter den Soldaten in den Feld— 
lagern ſo ſtark verbreitet ſind. Außerdem wünſchen ſie auch Näheres 


über das Lanſing-Iſhio Uebereinkommen bezüglich Chinas zu hören 


Der Abgeordnete Randall beabſichtigt eine Vorlage zu nterbreiten, degghr 
zufolge jeder unbebaute Aere Land mit einer Kriegsſteuer von 55,25 
und jede nicht beyflanzte Bauſtelle in Städten mit einem Dollar berc 


Schatzamtsſekretär MeAdoo hat an die Kinder Amerikas eine Bot— 
ſchaft gerichtet, in der er ſie auffordert, das Ihrige dazu beizutragen, 
um den Krieg zu gewinnen zu helfen, und wenn ſie das im gleichen 
Make tum wollen, wie e8 die Knaben und Mädchen von „1776“ getan 
haben, dann wird der Kirieg gewonnen werden. Sie follten ihre Cents, 
Nickels und Schneentsitüdfe jparen, Ztemvelbiiher damit faufen, und 
dann ſpäter Kriegs-Sparſcheine, und ihren Eltern und Nachbar bei 
allerlei häuslichen Arbeiten behilflich ſein. 

Marineſekretär Daniels hat den Admiral Mayo, den Vizeadmiral 
Coffman und die Konteradmirale Fletcher, MeLean, Winterhalter, 
Fechteler, T Rodgers, Glennon, W. X. Rodger und den „Comman— 
der“ Sinclair Gannon, zu einer Behörde ernannt, um „zeitweilige“ 
Es ſollen Kapitäne zeit— 
zu Ka— 


— 
% - 
nn. os 


pitanen, md 112 Kavitänleutnants zu „Commanders“. 

Kriegsjefretär Pafer bat Eipritte getan, um zit verhindern, dab 
unnötiner Wrije wilienichaftliche gebildete junge Lente freiwillig ins 
Heer eintreten. Gr betont in einem Schreiben an den Beirat des. Lan- 
desverteidigungsrais das wachſende Bedürfniß der Regierung an Len- 


ten mit fachwiſſenſchaftlichen Kenntniſſen. 


Infolge der Entſcheidung, daß Glaswaoren und Vorzellan 


unbedingt notwendige Bedarfsartikel 


nicht 
anzuſehen rd und daher viele 
ien und Weſit— 
ſchließen 
nãchſte 


als 


tente 
iram 


Pennſylvanien ihre Waaren nicht verſenden können, 
mußten, wollen die betroffenen Indrſtriellen in Vittsburg 
Woche über Abhilfemaßnahmen beraten. 

Die Anforderungen der Heere der Alliirten nach friſchem Fleiſch 
ſind dermaßen gewachſen, daß die britiſche Handelskammer allen Kühl— 
raum der Schiffahrt, welche im Fleiſchverkehr iind, beichlannahmt bat. 

Sr den legten elf Monaten iind 16,288,108 mehr Centftüde iu 
Diurze im Thrladelpbia geprant worden, als im ganzen Rarfahre, 
November 44,7148,627, ſeit Neujahr 148,121, 785. 


Boſton. 1. Doz. 


x 


daher 


er 
im 
Der hieſige Wollhandelsverband hat einen — 
nenen ſüdamerikaniſchen 
Schafſchur beraten ſoll, um die Frage des Wollbedarfs zu löſen. 

New Nork, 1. Dez. Der Nationalverband für Wohnungsweſen 
bat Präſident Wilſon in einer Denkſchrift heute empfohlen, als 
bauen. In einundſiebzig Städten herrſcht 
namentlich erwähnt werden Bridgebvort, Konn., 


Wohnungsmangel, 
und Sparrowpoint 
Falls die Regierung keine Abhilfe ſchaffe, müſſe der Bau von 
Schiffen, die Herſtellung von Munition und tauſenderlei anderen zum 


Norfolk, Va., h. Dez. Weihnachtsgaben für Soldaten in den 
Uebungslogern im Südoſten ſollten ſofort abgeſchickt werden, mahnt der 
Vorſitzer Harahan vom Südoſtamt des Bahnkriegsrats das Publikum 


Behufis Erſrarung von Kohlen berät die Heizſtoffverwaltung über 


den Plan, alle Schulen in den Nord- und Mittelſtaaten im Janngr und 
Februar zu ſchließen, da die Lage ſehr ernſt ſei, 
Kohlen verſandt werden können. 


daß nicht genügend 
Jener Ausfall im Unterrich Toll 


ſich nur durch ſcharfe Verfolgung aller Gegner in der Macht erhalten einen Hügel öſtlich von letztgenanntem Dorf wieder. Der Kampf dauert 
md der Sonderfriede das Signal zu einem Bürgerkrieg in Rußland ſei. auf fünfzehn Meilen breiter Front an. Die deutſchen Infanteriemaſſen 

Die Marimoliſten hbaben ſich mit den Sozialrevolutionären der begannen ihren Angriff nach ſchwerer Geſchützvorbereitung um acht 
Linken und den internationalen Minimaliſten auf die Bildung eines Uhr Freitag WMorgen. Der erſte Angriff richtete ſich auf den ſüdlichen 
Volksrats verſtändigt, der aus hundert Vertretern des Zentralvollzugs- Schenkel des Dreiecks, welches die Briten am 20. November in die Hin— 


durch Verkürzung der Sonmerferien eingeholt werden. 
| Green Bay, Wis, 1. Dez. Gegen die Erhöhung der Trade 
I | für Nühlwagen nm 200 bis 400 Prozent von Chicago in die biefige Ger 
! Witternedt 95 i RULHRULTT „za gend, hat der Obitzüchterverband von Wisconfin und Mikinan Ber 
> Nhr Morgens 341 2 Uhr Nadm......s Idmerde bei der Zwiſchenſtaatlichen Handelskommiſſion eingelegt. 


uhr Abends. . . .8 7 Uhr Morgend.... 
Uhr Abends. . . . 8 Uhr Morgens.. 
Abends. ... .830 2 Uhr Morgens...g 
Abends. . . . 35 10 Uhr Vorm.. 
Abends.....35.| 11 Mir Norm. 


eo Ta cy“ 


| He da! Aufgewacht! 
| Nur noch) 23 Tage bie 
Weihnachten! 


Er 


a 





ER ae a Zei Du en 
NT nd 


—— —— 


Abeudpoſt, Chicago, Samstag, den 1. Dezeniber 1917. 


Da — nimm ihn; fall' nicht ins 
Waſſer, oder Dein Slowfield ver— 
ſchlingt Dich mit Haut und Haaren.“ 

Was Dark hinaufrief, beachtete der 


RS 
UNE \ 35 


Baker’s 


ren an. der Stelle; Niemand im 
Haufe durfte fich vermeffen, jie an- 
zurühren, denn diefes Recht hatten 
jih Serr und Frau Währing aus 


fpan 
drofien wie von jeher und ftill und 
freundlich ihr Tagewerf verricdhteten, ; 


ntes, und wenn fie audy under- 


An die noch immer flache | 


Macht Eure Weihnachts-Einkünfe hien 


Unſer Laden it das große Sparjamfeits- Zentrum, wo Weihnadjtswaren vfferirt 
werden, die dem Bedarf jparjamer Männerund Franen genügen Werden. 


Cocoa i brldlich fir gang _tefonbere älle|erfehe goitden den Beiden Gatten. 

rüdli ur ganz Lejondere alle | Verfehr zivifchen den beiden en. 
7* ocoa ist vorbehalten. So war der Allerſeelenabend her⸗ 
tunden ſchien er mit ſich zu Rake zu ER | 


: t h zu na | h NIS er fein junges Weib beige | angefommen. | 
geben, worauf er weiten Ay won nverTäalsc t führt hatte, brachte er ihr die zweil Geh'n wir nicht auf den Fried- 
a au ne en ze | Vüften einmal vom Jahresmarkt mit | hof hinaus miteinemder?“ frug Eli» 
Sid bon bem golbge‘ben elenben Se | | , Umverfälschter Kakao be- | nad Haufe. „Das paßt grad’ recht | jabeth ihren Mann, der fid) tieffin- 
\bäd wendete. In bemfelben Yugen- || 4. tet sorgfältig ausgewählte, | |bübib für uns awei“, _fagte er, 
blid aber, in welchem er bie Hand 2 OIE 88 2 ’EI seite bar au Wolfgang gebei-| nem Zeniter betradjtete. „Weißt du 

darnaqh ausſtredte. legte die geſchig! vorsichtig zereinigte ae Ben md du bilt eine geborene Schil: | dh“ f sie fort und leate t 
| Schli ftlich EP J. ene Schil⸗ noch“, fuhr ſie fort und legte ver— 

geworfene Schlinge jih um feinen) | bohnen, die wissenschaftlich }| 7... « Glitaketh Iachte v u — 
Unterarm und beinah ebenſo ſchnell er.“ Eliſabeth lachte vergnügt und traulich die Hand auf ſeine Schul— 
* En ; Eik vermengt, 8C- ||fegte fie an den Plag, wo fie heute ter, „weißt du noch, wie wir zivei 
|mwurde er von feinem luftigen Sitz schickt östet d 2 f 9 
'heruntergeriffen. Nur kurze Zeit | schickt geröstet | |nod) ſtanden. a de uns dort eigentlich Fennen lernten? 
| furchte er unter Kreifchen und Schreien und von Ueber- || „ic freundlich fie einander ante | Dur jtand’jt am Grabe deiner eriten 
‚MWiderfiand zu leiften; dann bemäch: | KEN, mass an Fett — F J ach Pr — Frau — * — 
Wobigerühen — die 2 tiqte fich feiner wieder jenes fiumpfe | ze befreit. durch Goethe >) Tea I SURRRNER | ſunken. Ich, das harmloſe Nach— 
—— — | Abhängigfeitägefühl, wie man es bei 9 ‚nach links, wenn's nur zwiſchen uns barskind, hatte Mitleid mit dir und 
be verfchlogenen Hunden findet Stumm | einen mechanis- | |aud all’ Zebtage jo wär!“ zündete die Kerze an auf dem Grabe 

| a Sri ' Na, das fann doch gar nimmer * dir die Kränze richt 
|dulbete er, dak der Strid um feine chen Process zu „ra, Da > naE und half dir die Kranze richten. 
ar einen äusserst | | anders jein“,.beteuerte Wolfgang. |Meikt dir’3 noch? Alle Sabre find 

Registered z 
v.5.Pat.om. feinen Pulver 


Brenner beungenden 
Sasverbrander — 


Die Leuchtkraft alles Gafes in 
Ehicago ift am 1. Oftober gemäß ei- 
ner ftadtiichen Verordnung beichränti 
worden. Died bat den Umfang des 
Lichtes von flahen Brennern berrin- 
gert. Allen Gasverbrauchern. welche 
zu Beleuchtungszwecken vellftänbig 
auf flache Xichtbrenner angeivieien 
De offerirt Meie Kompanie fortge- 
tet — 


FREI— 
Zwei Junior⸗NMantel 
Gaßlichter 


—Brenner. Mantel und echer vAſtan⸗ 
dia, und foftenfrei eingefeßt. 

Ein Nunlor-Ticht Ticfert nahezu dreimal 
fo bie Nicht, als hr jemals dom einem fla- 
Ken Lichtbrenner alten babt umb ber- 
braußt weniger als bald foptel Bas, 

Schreibt und umittelder -— oder füllt 
dtefen Aionbon aus nnd gebt tän ba ab, 
two Ihr regelmäßig Eure srednung de 


aablt — und er wird prommte Belorgung 
erbalten. 


The Peoples Gas Light & 
Goke Company 


Benpied Gad Bilde. Bone Wabaft 6000 
— ——— — — — — 
An die Ve⸗ples Gas Ligtzt & Cote Co.: 


Ich bin vollſtändig auf flache Lichtbren⸗ 
ner angewileſen und erſuche diermit um 
| fzeie Einfegung von amel. (2) unise | 

Mantle Litern, entipredenb ber ftäbtifden | 


| Ordinanz vom 25. Iumt 1917. 


Mode = Nenheiten. 


Eigerhienit der „Wbendpof”, 


| Unglücttiche nicht; dagegen betradh- 
tete er das Brod gierig. Cinige Se: 


— — 


————— — * 
——⸗ 


nr m 


nig die neugebaute Scheuer bon jei- 


Mit Dye — die neue 
Raltwafier „Non 
+ Stainina” Dove 
derfefte Refultate 
10c wert, zu 


Sc 


3 D. Kings Iwirn 
— mars oder meil; 
— in allen um: 
mern zu baben 

ſpeziell 3 Spulen für 


nur 
5c 


Hublhe Puppen! Exhsiternde Spielfaden! 


57.50 Damen-Nleider, $4.85 
Bon marineblauem und ſchwarzem Serge gemacht, für den Stra | Yon 
Bengebraug fhhlidhte oder in plaited Modellen. 
$5.00 feidene Blujen, 52.98 


Von ausgezeichneter 
Erepe gemaht, bübich 
weiß und fieilhiarbiga. 


ONBE 


RT RENTE 


Strumpfhalter für 


Hinder — Schwarz, 
Weiß und farbig — 
alle Größen -—— 15c 
wert, das Baur zu 


Te 


Zalcum Bomber — 
in dret verſchiedenen 


+ RPRT. 
- 1. 


Zum Verkauf 
im Bajement 


$2.50 Waidhbare Kleider, $1.69 
ehifarbinen Gingbam gemacht, geitreift ı, Plaids, — 
garnirt Gröhen 6 bis 14. 
> > gr 24% > 22 * ” « - 
$18.00 Mäntel zu $12.98 57.50 Mädden-Mäntel zu $3.98 
wollenem Beiour und Broadelo Von ſchweren Pelzſtoffen gemacht niit 
‚an den allerneuelten Beaver oder Plüſch beſcht. Größen 6 
Bela befegt 


bis 14, 
$1.75 und $2. Interröde, 51.19 $1.25 Boile-Blnien, 69 Cents 
Sabrifanten Multer, fehl 
Eateen u. Heatberbloon 


- bitbich 


Georgette 
ont - 111 


Qualität 
beitidte Fr 


or tb ac 


derbit: ai 


510,00 Belvet Mäntel, $6.98 
Non mercerized 
im 


Mebrere Hundert: fanch befitidte BoileYhaiit& 


samm in allen Farbe 
wenig beihmust. alle Größen Sammet, in allen YSarben, 


ihter u. gebliimter 
t, ausgez, Wert Rüden völlig fbirred, garnirt, 


. sell, 


Hud-Handtücher, aroäc ı 
Sorte, ſehr abiort 
mweih appretirt, echtiar: 
biger roter Raud, 1215c | 2-5 


nen. BBC| D 


NUT...... 


Bettudzeug. — 
VdS. breit, ertra fd 
ungebi. Qual,, db. 
langeın Sea öl 
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nen Sit, um zioifchen den ihn über: 

tzuffettern und 
hinter dem üppigen Laub fich nad 
u beriteden. 


2 


3 
war ftil. lim fo deutlicher drangen 
die nunmehr fich Tchnell nähernden 
Stimmen berüber, die, offenbar 
durch einen Zwilchenraum boneinans 
ber getrennt, jich gegenieitigq anriefen. 

„Zoby!“ bief, es da arimmig, „aeh’ 
mehr recht3 und halt" die Augen 
offen. it der Satan um den Teich 
berum geflüchtet, fo birge ich dafür, 
daß er bi an ben Hals im Moraft 
ftedt.” 

„Meinetiwegen möcht' ihm ber Mo= 
raft drei Ellen über den Hopf reis 
chen,” antmortete Toby verbrofien, 
„jeit der legten Jagd Hab’ ich’3 fatt 
mit ihm. Will lieder 'nen Schwarm 
Bienen auf die Weide führen, als das 


f| 
mit dem faaenhaften | 

” — Y I 
Zauberblid der Schlangen audge- 


| Not, etliche vor den Kopf zu Ichiehen, 
loder wir mögen flatt ber Schinken 
und Speckſeiten Kohlſtrünke und 
Baumrinde in die Salzlauge ver 
paden.” 
| „Der iit Schneller ala Ilnfereins,“ 
Ierwiderte Tobn, „till er ins Wafler 
laufen, fo halten wir ihn nicht auf 
da — bier iii 'ne Spur von jet: 
nem Plattfuß, die ftehbt von dem 
"Kirchhof berüber,” füate er höhniich 
„er ılt wieder nach 
Brüdenbaum binauf, und wir mögen 
ebenio aut umkehren und ihm frei 
ftellen, von felber zu fommen. 
Lift holen wir ihn nicht berumter, 
noch weniger mit Gewalt.“ 

„Du bift die faulfte Kreatur, die te 
einem ebrenmwerten Vater das Leben 
‚fauer machte,” aroli® Dart brannt: 
mweinheifer, „wilft Du nicht, wie ich, 
fo maalt Du Di zum Teufel Tchee- 
ren und verdammt fein. Sollte mid 
wundern, ob Du anderweitig ein 
| Herrenleben fandeit, mie hier in 
fomfortablen Einiamteit.“ 

Toby lachte höhniſch, ſtellte 
deſſen ſein Spüren nicht ein. Gleich 
arauf traf er mit ſeinem Vater auf 
der Blöße zuſammen, wo nur noch 
Geſtrüpp und Brombeergerank ſie 
von der Moraſieinfaſſung des Tei— 
ches trennten. 

„Hier iſt er durchs Gebüſch gegan— 


hinzu: 


Mit 


wii 


;aen,“ erflärte Tobn, por fich auf den! 
| Bfab meifend, der nach dem Brüden: | 


baum hinaufführte. 

„Und da oben fit er zwiſchen den 
| Yeiten!” 
‚in ber angebeuteten Richtung aus- 
| ftredend,. 

| Xobyn lachte wieder fchadenfroh 
und meinte: „Wenn wir ibn da her- 
‚unterbolen, ohne daß er ins Waſſer 
ıTprinat, will ich mit dem erſten beiten 
Nlliaator, der ihn fortfchnappt, Brüi- 
derſchaft trinken.“ 


MOTHE 
| FOR 


Exgaetant Moihers 


| RELIEVES TENSION 


dem | 


Apr! 


in⸗ 


rief Dark aus, ſeinen Arm 


R’S FRIEND 


Brücdendaum hinauf. Exft nachdem |Ib beutigen Tages dem YHamlins 
er auf dem äuferfien Ende deäfelben ‚Teine Lieblinge zurüdgeben, das 
eingetroffen war, fah er nach oben, | Kanze Gefhäft an den Nagel hängen, | 
wo zwifcien dem Laub hindurch des | nd leben wie 'n Senator.” | 
Flüchtlinas Atlitz fich mit einem |, „sellte Krih bie flebrigen Haarz' 
jammerpollen Ausdrud von Todes. Nrähne von den Schläfen zurüd, 
anaft ihm zumeiate. Er hatte offen. | Müßte die ſehnigen Fäuſte auf die 
bar auch diefem Kranken gegenüber | Hüften und erflärte miptönend: „Um 
‚eine befondere Methode der Behand: | die Schweine im Walde forge ich, 
[una, tie er ed gern nannte, um ihn micht, die freffen fich aut genug | 
aefügig zu machen, denn aralos,| durch; wenn ich nur wüßte, wo „br | 
gleichſam ſchmeichelnd, klang feine | mit den Pferden bleibt, wenn Alles | 
Stimme, indem er hinaufrief: ‚bon hier verfchwinden foll.“ | 

„Hareh, Haren, ba haft Du wieder! Kümmere Dich nicht um bie,“ 
einmal einen Iuftiaen Streich aefpielt, —— Dart — u era geroijfen 
aber gerade zur rechten Zeit. drohenden Entſchiedenheit weiche Da; 
nl ge \ für zeugte, daß er ein Eingreifen in 
fuhr eine vergoldete Kulſche vor und | NET — Befugniſſe ie 
darinnen Taß Deine liebe Mutter, Dee, „„obald wir mit dem Brahm 
eine fo feine Ouarterone, wie nur je, oft Ind, führt Toby den leeren Wa- 

' q ‚ 11 1 

eine als 'ne vollblütige weihe Labn 
Ja, Harry, Deine Mutter ir 
nem roten feidenen Sleide und von | 
oben bi8 unten mit Gold und Edel 
geitein behangen. Sie fragte nad, 
Dir; da beeilten mir und, Dieb auf: : 
zufuchen.“ 

„Mes echtes Gold!” rief Harry 
und jein trauriaq entitelltes Gelicht 
itrablte vor Entzüden. Dann ftarrte 
er wieder ängſtlich, und noch leiſer 
fügte er hinzu: „Slomwfield iſt nicht 
mitgekommen. iſt ſchon hier. 
Da im Waſſer wohnt er. Er iſt ein 
Alligator. Er will mich freſſen. Ich 
bin ihm aber zu klug.“ 


„Zum Henler mit Deinem Slow— 


Denn 


u verſchwunden, da 
6* 
Luk 


er 
galt. 


Dieſes zu Hauſe hergeftellte Geitcnittel 
iſt ein Wunder in Bezug auf ſchneile 
Erfolge. Leicht und billig 
herzuftelten. — 
REIT 
ie prompte und gründliche Wirkung diefeg 
einfaben, billinen, zu Hauſe zubereiteten mits| 
tels für raſche q der entafindeten oder! 
'aeihmoilenen Echietinbänte be& Salfea, der 
Brit und der Pronbialrähren ımd für Befei: | 
tigung eines ttarfen Hultens bat berurfaht. : 
dab c3 in mehr Heimen aebraudt wird, ala 
irgend ein andered AHuitenheilmittef, inter ; 
1 — De nen. a en Sinfuh ter: i 
fieſ ya m Pr z „geben PBruftübel, 18% er Schleim, wird 
Br "> 3 aud — mag.“ grollte das fttmen, leiter bört das Kigeln im Galle 
Dart. ) Fob! fs} Gr. | auf, und Nbr tönnt bie ganze Naht rubi 
art. Dann zu Tobh, ber fein Er | flaten, Sie gewöhnliden Gelß. unb ur 
\aögen in lauten Laden offenbarte: | Ertältungen merben durch daßfelde in „4! 
| Sr © . : ; N Stunden und weniger übennunden, Mita if: | 
„Der ESgtan über die Brut. SM | Beffer für Pronditis Heiferfelt, — 24 — 
dieſe Falle geht er heut' nicht. Oeffne buſten. vronchisl-eſthina und MWinterduiten, | 
die Schlinge und werfe ſie ihm über, —— en A 
| » . s a | fen, gieke man 214, Ungen Biner (60 t 
fobald er im Deinem Bereich ift.” |in eine wintflafhe. „jilte biefeine mit Shriis 
| * 81385634 von einfachem aranulirtent Zuder md fMiltteit 
‚Und iieber zu dem Dlöbfinnigen er, Arın Nor babt Bann ein volfeß Rat 
| hinauf gewendet, tief er, indem er ein |einen Yamiltenverrat — eines biel heiferen . 
|Stüd Maistuchen aus der Zufche jenen Bar mis nt Kndeie 
|30g und emporhielt: „Haft Recht, | Heben feinen angenehmen Gefhinad, 6 
Harn, Dein StIomfield bat fih m! vr ift_ eine befondere und bodaradig Fans | 
« Me \aentrirte Miibung ded echten nor if 
'nen Alligator verwandelt, der tutı% hen 
uns nicht3 mehr. Auch kann Deine gen !einer De —— Eicher. 
Iszu x 5 et —— t bartnädigen Huften und 
ſchöne Mutter noch 'ne Kleinigkeit —— ungen: befeitiat, befannt, * 
warten. Meinetiwegen bleibe da oben | Um, Enttäufhungen zu vermeiden, verlangt 
ke 5 boller Anweiſung und laßt Euch nichts ande⸗ 
Did aber nicht berhungern lafjen ter, — „ SOEDEERL. voite Aufrieden. 
® : ’ * ’ mare 
und bring’ Dir 'nen feinen Biffen Kpe Line Co. St. Wayne, Zus, ku 


D 


Der 


G@aifıı 
vorm 


Ifrichten-Egtraltö und in ber ganzen Melt me: 
Ifts ana Ende der Melt Ich möchte bon Envem Mpotbeler 21. Unsen, Rinex mit 


|freuzbraves Weib, 


‚ Simmel 


— 
— 
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ſeinen erſten Blick auf die beiden 
Gipsfiguren und den zweiten auf 
Re jein Weib. „Diesmal Fanmit Du 
Woligang Währing war ein woht. fange warten”, jante er dann ranlı, 
habender Landmann und ſeine Frau gwpegen dem Tan da drüben dreh 
Glifabeth, geborene Schiller, ein ich dir ng — 
Wolfgang war wicht, um: das Tanmit du dir mer- 
ein verftändiger, mr aufbranfender fen!" Es 
Mann: Glifaberth Die [ongüte! So ſtanden denn die B 
ſelbſt. und beide hätten in ungeftör- der zwei Dichterfürſten wochenlang 
ter Eintracht mit einander leben und ſchauten einander nicht an. 
können, wenn nur die Liebe nicht Goethe ſah unverwandten Blickes 
geweſen wäre. mit erwartungsvoller Miene rechts 
Das kannſt du mir glauben“, nach Schiller hin; der aber tat ſo, 
polterte er wieder einmal, Idas als hätte er in ſeinem Leben nie 
Fenfter da, das laß ich zumauern, twas von einem Goethe gehört. 
da ich das Theater nimmer dor Tuch zwiihen Wolfgang und Elifa- 
Mugen bab’, das elendige! Baut beth war das Verhältniß ein ge— 
mir der Kerl juſt die neue Scheuer 
daher und nimmt mir die ganze 


chiller und Goethe. 


Ans Nordböhmiſche Dorfgeſchichten“ 


— 
—2 
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Ausſicht auf meine Wirtſchaft moon. Bornt 9 N u t | ei d £ n 
Hätt' er mir ein Wort gejagt, id), — J 
hätt' ihm den Fleck abgekauft. 31 hl h { 
Gott ſei Dank, ſo viel hab' ich ſchon owo zu ver u en 
noch nd auch noch was darüber: | . . 
aber aus Pifanterie hat er's getan! ls zu heilen mittels 
Ind da will fein sranf 1 unter i 
ſtehn und um unſer Lieſel frei'n? C t . 
Herrgott —“ Wolfgang u ic ur N. 
ichlug auf den Tiſch, daß die Fenſter PER 
zitterten. Wie viel beſſer iſt es nicht, Haut⸗ 
„Aber der Franz“, warf Eliſa- leiden zu verhüten durch Gebrauch 
beth ſchüchtern ein, „kann doch nicht von Cuticura — 
dafür und iſt ein ſchöner, braver alle Tage bei der JJ OR RAT, 
Burſche.“ Toilette, die Hr | 
„Stille!“ ichrie Wolfgana. rih! Seife zum Siu- . e 
feinen Rod vom Nagel ımd ftürmte | bern und Reini- AN 
zur Türe hinmıs. aen der Poren. IR 
Es war richtig ſo, wie er geſagt mit gelegentlicher — 
hatte. Knavp vor dem Fenſter, das Anwendung von — 
die Ausſicht auf ſeine Felder und die Salbe nach Be— KH 
fernen blauen Verge darbst, jtand darf, um die f 
eine funkelnagelneue Scheuer, noch erſten Anzeichen P 
nicht ganz vollendet: die Dachſpar-von Ekzema, 
ren lieken nach einen Blick in die Ent zün dung, 
Ferne zu. Wie wird Wolfgang wü-Schor f und 
ten, wenn auch das Dach fertig ſein Puſteln zu lin— 
wird! 
Rechts und links von dieſem Fen- anderen Mittel, wenn Ihr dieſe ein— 
ſter ſtanden grote eichene Schränke mal verſucht habt. 
und ieder von ihnen trug als einen Probe frei. 
für Bauernſtuben ſeltenen Schmuch Dan fende Peitfarte an Mdreffe: 
die Büften von Schiller und Goethe. | Kutleura Dept., 27, Boiten.“ . 
Die jtanden jhon vor zwanzig Sah-,Bei Eurem Apothefer au Haben, 


ildniſſe 


mögen auf der Erdoberfläche 


' 


| verftändlich eine viel geringere Schicht | TUG, 
‚der Atmofphäre zu durchdringen als | 


BET CI TRTTETE 
 aufmwärtsaerichtete Blict 


'dern umd zu heilen. Nhr wollt feine 


| berumdrehen zum Goethe?“ | Abenbpoit Co.“ auögeitellt werben. 
| Nm, im Gottes Namen!” er) 
widerte er ebenſo leiſe, „ſo dreh’ 
ihn nur wieder herum!“ 


des Auges erheblich einjchränft. 
Moreur hat verfucht, der Frage auf 
‚anderem Wege beizufommen. Die Er- 
\fahrung lehrt, daß fchon eine brei 
|Bigfache Vergrößerung einen let 
Se |von einer Bogenfetunde, die im Mit- 
ter Peiter der Stern |telpuntte der Monbicheibe eiiva einer 
warie in Bourges, erörtert die Frage, | Fänge von 1830. Metern entfpricht, 
welche Ausmaße der kleinſte Gegen⸗ ſichtbar macht. Mit noch größeren 
ſtand habe, der ſich mit den heutigen Fernrohren fann man aber eine biel 
ı Hilfamitteln der Aftronomie auf dem | ftärtere Vergrößerung erreichen, und 
"Pond noch wahrnehmen ließe. Diet müßte mit einem Fernrohr bon 
|Antwort hängt ven ber Feitftellung einem Meter Deffnung möglich fein, 
'ab, um wieviel ein Fernrohr den jauf dem Monde fogar einen Segen 
Mond zu vergrößern und dem Auge itand von nur 18 Meter Durchmeffer 
'fheinbar näher zu rüden vermag, |du erkennen. 
Nimmt man die mittlere Entfernung | 
des Mondes bon ber Erbe zu 385,=| — 
000 Kilometern an, jo würde ihn| Wolizei fand angeblich in ſeiner Woß 
eine tauſendfache Vergrößerung auf nung Exploſivſtoffe und Zündſchnüre. 
Kilometer nähern. Eine tau. Unter dem Verdacht, mit dem 


— 


Der Fleinite Gegenitand anf dem 
Mond. 


Moreux, 


* 
ir 


Sausmeiiter in Saft. 


1385 
IOC 
|Tendfage Vergrößerung gibt es nun mombenattentat in Verbindung zu 
mit unferen ernrohren bei einer |äenen, das Türzlich in dem Haute 
Mondbeobachtung gar nicht, und doch r 110 Oſt 41. Straße verübt 
lehrt die Erfahrung, daß wir mit Zarde, iſt geſtern Anton Herſeh 
‚blogem Auge in einem Abſtand von hacher, Rr. d601 Indiana Avenue, 
385 Kilometern eigentlich überhaupt |,in Mitalied der Gewerkfchaft ber 
Ina mehr —— an oder Zausmeiſier von · Apartmenigebãu⸗ 
ſicher nur ganz grobe Umriſſe ohne Fin, in Haft genommen worden. 
| jede Cingelheit. Daraus ergibt Th, man fand angeblich in feiner Wih 
daß ſich —— gg AUT | numa einen Sad, in dem fi; Erplo 
ı ganz große Gegenftände, alfo unge: fioftoffe und drei Zündfchnüre be 
heure Bergmaffen, Krater und an⸗ 
. r 9 2 a is za ’ıı. - 
dere Gebilde bon gewaltiger Aus Eine vor dem Barbierladen Nr. 
behnung unterfheiben Icffen. : 1115 Eramford Une. gejtern Abend 
Moreur übt eine Kritit an biefem zur Entladung gebrachte -Bombe cr 
Urteil in dem Puntt, daß fih ein!? u: 


| i ßem Krach, richtete 
Seboer plodirte mit großem Krach 

ge rn Re er Pr nn laber wenig oder feinen Schaden an. 
Di j ß ſi ie Fillmore 

demjenigen gegenüber Himmelstör- | Die Tatfache, daß ich bie = a 
|pern, die hoch über dem Horizont | Str.»Dezirlswade in unmittelba ⸗ 
ftehen, aar nicht ziehen laffe. Der Nähe befindet, ſchien den Verübern 
irt Bid hat ferpit- des Bombenattentats nit wichtig ge 


um fich dadurch ftören zu laſſen. 


das wagerechte Auge. Die Atmo-⸗- — „So reizende Kinder möcht' ich 
ſphäre aber iſt gerade in ihren unte- auch einmal haben, und der Junge 
ten Teilen ein ftarfes Hinderniß für|müßte auch minbeftens vier Jahre 
die Sehfchärfe, ein mehr oder iweni- | jünger fein als bie Schmefter.” — 
ger bichter Vorhang, der durch feine | „Aber warum denn?“— „Dann Iom- 
Beladung mit Staub und Maifer: | mandirt ihn Pie Schwefter, und er 
dämpfen und außerdem noch buch |befommt frühzaitig Reſpelt vor dem 
heftige Bewegungen die Reichweite andern —* 





Abendpoft, Chicago, Samstag, den 1. Dezember 1917. 


i „Str. Bundesanwalt Elyne Tief; diefe] & ! 
Kleine Briegsdepeichen — zu ſich kommen und hielt je- | Lowdens Antwort. 
| dem einzelnen eine patriotifche Rebe. | 


er verfprachen, fich in Zufunft den 


—— — — 


pezialit 
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Kinderlähnuungsſeuche ſtirbt aus. 
Die Kinderlähmungsſeuche iſt nach 
der Anſicht des ftädtifchen Gefund- , 
nn: a i — heits iſſärs . John D. Ro⸗ 
orſchriften über den Verkauf von Will Legislatur einbernfen, jobalD | Herte ale — wi Ynate, 
ee zu fügen, en (Stadt beitimmtes Programm ut. | weit Chicago in Betracht fommt. Der | 
i ' er; R i ls zwei Pfund Kommiſſär erklärte, daß neue Fälle 
Anficht Kenner der Türkei und Runden nicht meht als — Den no Tri 
von Bulgarien, fragt: Warum die ‚ guder zu berfaufen und ji mit den | ae ö ihm feit längerer Zeit nicht mehr, 
Ver. Staaten der Türkei ober Bul- Breifen nach den Veröffentlichungen Städtifhe Finanzlage ihleht. | gemeldet worden jeien. Dagegen 
en i * „| der Nahrungsmittelbehörde zu rich- macht er auf das ftarche Auftreten ' 
garien den Srieg erklären follten, tt 4 | a; a 5 
— — — * der Diphtheritis aufmerkſam und 
ser Cänd verftänblich: bi — In ähnlichem Sinne ſprach Herr Wortführet ver Stadt wollen sofort parnt Eltern, alle Anſtrengungen 
4 — underſtän —— -|Elyne auch zu mehreren Speiſe- Verſammlung der Chicagoer Legis- zu machen, das weitere Umſichgreifen 
er ſtehen ebenſo ſehr unter der Kon⸗ wirten, welche die fleiſch- und die laturmitglieder, ſtädtiſcher Vertreter der Seuche zu verhindern. | 
trolle Deutfchlands wie Belgien nd | eizenlofen Tage nicht eingehalten! 1b bürgerliche Vertreter einberufen. . 
Polen. Alle Reifende au der Tür- | haben. h | 
tet bezeugen, daß die Türkei ver; — 
Oberherrſchaft Deutſchlands herzlich Geſchichte mit Moral. 
müde iſt. Was könnten die Ver.“ — 


Montag! 


Koupon | 
Ertra itarle Onali- \ 
tät weiße Satin-Da 
malt Tifhtüher; eine 
große Auswahl bon 
hbönen Muftern zur 
Auswahl: — bübſcher 
hohlgeſäumter Rand; 
bei 53zöllige Gro— 
Be; em —— 81 
Wert; Tpestell, 59 

das ZStüd au.. c 


(1 an 1 nunden) 


Anſichten eines Miſſionärs. | 


Bolton, 1. Dez. Dr. William E. 
Strong, Beamter der amerikaniſchen 
Miſſionsbehörde und laut eigener 


—— 


litäten 


Bringt die Kinder jeden Tag zu dem von 
Santa Claus im Spielzeugland veranſtalteten 
Empfang; intereſſante, wunderſchöne Spiel— 


Mi jachen find dort in überreicher Auswahl. 
Grira-Spszinlitäten in unjerem Grtra-Spesinlitäten in unjerem 
Vaſchſtoffe⸗Dept. Unterzeug⸗dept. 


—— —R—— von ee Billajtice für Kinder, T5e und $1.007 
Ic ua on zongees, Poplins. Qualitäten -—— ichtvere fliennefii h 
Spifettes, Novclin geitreift. Rongees, Qualitäten ſchwere fließgefütterte 
ſeidengemiſchten Pongees. in ahen Jerſey gerippte Leibchen und Hoſen; 
Farben; ſchwarz, weiß, roſa, blau u. alle Größen, 20 bis 34 

Eure Auswahl, 


dunkle Farben. Großer 
C das Stück zu 


Tiſch voll —Eure Auswahl, 
brtra⸗Gyezialitüten in unjerem 


Knouvon 

Tas cedıte, wirflide 

Fleifſher's Stridgarı, 

die mwoblbelannte 

Zorte, nur fhwars — 

1/:Ptd, Sfeins; ein 

= J lart» 

regulärer  $1. Wert; 

extra ivesiell, 59€ 
I der Ztramg...- 

Strana au 

intunden) 


Nüsliche Weihnachtsgeſchenke 
—— Dim 25c 


Inverted Gas Mantled, gute Enalität, fpeziell 
für diefen Ver auf 3 au nur 

6 bei 12 Fuk Gardinenitreder, aus Linbenhol; gemadıt, 
mit ntdelplattirten bewegliden Nadeln; fpegiell $1 49 
bei Dielem Berlauf zu . 

Nr. 8 Rocheiter Raihleiiel, aus Gharcoal Blech, mit ertra 
ihiwerem Nupvferboden ımd feiten Holzgriffen, 82 49 
DE EB nee . 

32. 69 


— 
3 Enart Aluriniam ECanccpfanne, aus ihwerem 69 
Gauge Metall acmaht, nur. .....:000000urs0s0nn 000.4 C 
Ipyaque Waiierfarben Yeniter-Noulcaurs, 3 Yu breit bei 
7 Fuß lang, in dDunfelgrün, bellgrün, arau und gnelb; mit 
garantirten Rollers; fvesiell bei diefem Werlauf, 39 
(6 an einen Stunden), das StÜd zu Mur.cueeneeeen. c 


Wegen Mangels an Bewweijen. ® 


Ä 
ci .. . ERS ' 
Gouverneur Lowden iſt bereit, der Deteltives Burns, John Walſh und | 

ea ia — es * Stadt mittels einer Sondertagung Harry Walſh ſtraffrei entlaſſen. 

Staaten im Falle eines Krieges mit Was bei einem nachdankſagungstäg- der Legislatur aus ihrem finanziel-— ie det E 2 hme 

Bulgarien und mit der Türkei tun⸗ lichen Schwips herauskommen kann. ien Schlamaſſel zu helfen, ſobald die en 

63 wäre bi3 zum Weußerften grau: | Geftern Nachmittag hatte ich der ; Stadt ihm ein Proaramm unterbrei- Detektivejergeanten Kohn Walfh 

jom, einen Angriff auf ein Veit zu 35jährige, 917 W. 33. Str. wohn: ten fann, Das wirkliche Hilfe ver⸗ Zugh Burns und Harth Walih von 

nternehmen, welches das Bünbnif; ‚hafte Edward Rufas als Nachfeier |pricht, und das von den Vertretern |... Wade an der Chicago de. wur: ’ 

mit Deutfchland Haßt und nur zu;bes Dankfagungstages einen gehöri- : Chicago in der Legislatur, den den geftern vom Stadtrichter Barafa 

troh wäre, biefes zu brechen. aenSchtwips zugelegt. IS er glaubte, Männern, die für Chicagos finan= | ne : Mangels an Bewelen ftraffrei 

: Igenug de3 Guien getan zu haben, bes ;zielle Verhältniffe verantwortlich |, — —— 

Bleiben neutral. 18 x 2 ⸗ E entlaſſen. Sie waren bekanntlich am 

a Fr \fchloß er nady Haufe zu gehen, doch Itnd, und bürgerlichen Vereinigungen | 99 Manemt u 

Kriftionia, 1. Dez. Norivegen, | seri Hi in bi - autgehei ird, D 1r Nach. 22 November don ben Polizetleut 

2 x geriet er verſehentlich in die Woh- gutgeheißen wird. Das war Nach nenis Win Shoemaker und Patrick 

Schweden und Dänemark haben, laut nung von Louis Cook, 561 W. 13. richten aus Springfield zufolge die nis m. e trick 
amtlicher Mitteilung, einen neuen Straße. Frau Coof glaubte eis; Antwort, die das Staatsoberhaupt | 


(1 


vouvon 
Ertra ſtarle Man. 
ner Hoſenträger, von 
den veſten Lisle Web 
Tlaſties, ſchmal und 
dreit, garantirt rein— 
lederne Enden; eine 
arofic Auswabl von 
INitern; jedes Paar 
garantirt; nie für wer 
niger als 5c derfauft 
- eAtra ſpea., 22 
s Paar nur.. © 
ı Raar an 1 sid.) 


Grtra-Spezialitäten in unferem 
Gardinen-Pept, 


Bargsain-Basement 


Gardinen Marauifctte, nur in ereamiarbig, 40 
Zoll breit, 20c Qual., Montag zu.PPPPP........ 210 
Baby Erib Blaukets, in roſa und blau karrirt, aus ſchwe⸗ 
rem GEiderdown: Kanell aemadt; ein requläres 50%c Mans 
fet, am Wontag zum Berlauf (nur 2 


an cınen 
Nunden) mit sloupon, das Stück zu ........ 39c 


per Yard 


9. Hogan verheftet worden, nachdem 


ıgettern ber Aborbnung ftädiifcher | e angebli eben bon Benjmett 


ocernw Spezial. 
f. Montag, 3. Dez. 
New Century Mehl, 


it 3560 Groceries 


8148 
Simple Rog- 


25c Gro 


Gingham Ktei- 
der für Minder 
ſehr Dbübfchen 
ng Bohem. 
Großen genmehl; 
ZJaure; ceries. 


ulärer sc Bnl, Sad $1.32 


arm au —— J 
oder lobfarbig; alle Größ 59e —— Dienztag Galvanic Selie, die 
wt. 856? extra ſpeziell, Stüd en 47 Kiite don 100 49 
Schwere fliehgefütt. weine Leib- su Mür.... c >t. 84.69; 10 c 
Shen ımd Holen fir Damen, Nene erira groie 
Hald, lanae Nermel; offene und Sweticben; extra pe: 


“nödhellänge Hofen; Größen 42 ır. jiell, per 173€ 
Klund...... 


44; ein anter Kt 
Ren nebleidhte Zul. 


Wert; 
fveziell, das Ztüd 69€ ‚nel 
tanag Roſinen, 17e 


Nein weihe, weiche, fliehgefittter- f 
te Union Cuits für Mädchen: bo ver Pfd.... d 

1 Navpbohnen, fpe- 
sieil, Der u 
PBlund...... 153c 


ber Salg, lange Ylermel; tan 
oll Siondeniirte Toma— 


fig; Größen 8 bis s wert 79€ 
tofupve, 3C 


$1.00; ganz fver., das S 
ver Rücdfe .. 


Zn viel idhwere linterflei- 
der an Hand, Gelenenheit, 
billia zu fanfen. 


Sanitäre flichaefütferte Hemden 


und Hofen für Männer; in gr 


1 
ha 


* 
n. 


ert 


bober 


Bänder 


Ein ihönes Ni- 
ortment Moire 
daarband, in 
weiß und farbig; 
ſehr gute dauer—⸗ 
bafte Zualität 
I. und b 30 
breit; 25c und 206 


Schr feine flichgefütterte Yambs’ 
Domm Union Zuits Mäniter; 
extra fhiwer und warn; alle Gri 


Gen; cin $2.00 Wert; ganz 1 48 
fpesiell, per Enit........ ” 


für 


zum 
St. Suder- 
forn, Büchfe. 


Perſonen faſſende Zuſchauermenge 
eingefunden hat, bei. 

Den Soldaten iſt geſtattet worden, 
die Nacht zu Hauſe, bei ihren Ange— 
| börigen zuzubringen. Morgen Abend 
durch das Schleifeviertel. ımutjen fie wieder im Lager fein. | 

Tie Kolumbusritter. | 

Die Kolumdusritter haben be: 

chloſſen, für das Heer und die Flotte 

die Summe von $3,000,000 aufzu= 

bringen, wovon $500,000 auf Chi: 
Ti 


| 


Wit Hingendem Spiel, 


Baterlandsverteidiger maridjiren 


Dilkommen geheißen. 


— 
Von Camp Grant drei ganze Regimen— 
ter hierher gekommen, um ſich ein 
heute Nachmittag ſtattfindendes Fuß 


ballſpiel anzuſehen. | 


— 
| 


ago entfallen follen. Mit der Kam- 
agne wird am 9. Dezember begon- 
en werden. Erzbiſchof Mundelein 
at in einem an Leroy Hackett, den 
Sberſten Beamten des Ordens im 
Zum erſten Male wurde der Chi- Staate Illinois, gerichtetenSchreiben 
cagher Bebblerung heute Geiegenheit jeine Zufimmung dazu gegeben, daf 
geboten, eine größere Anzahl ihrer * ber Tatholifchen Laienmweit Samm- 
zu den Fahnen gerufenen jungen Mgen Für den Ziwed vorgenommen 
Männer ın Reih und Glied durch die erden. 
Straßen der Stadt marjdiren zu: 
jehen. &3 findet heute Nachmittag 
auf dem Stagg Felde ein Fußball— 
ſpiel zwiſchen den Riegen des Camp 
Grant und des Camp Cuſter, 
pen Battle Creek, Michigan, ſtatt, Pe En — 
und die Militärbehörden daben ailen ſagt nämlich, daß für jede Tenne 
Soldaten, welche es in Augenſchein Weichtohlen Nr. 5, welche zu dem— 
zu nehmen wünfchen, den nötigen !elben Preife mie fortirte Koblen 
Urlaud dazu erteilt. Natürlich mel- Derfauft wurden, 25 Gents am bie 
deten Fich fehr viele, Wom Camp Käufer zurüdzuerftatten find. Weich: 
Grant, bei Rodford, famen unter toblen Nr. 5, die faft ausjchließlich 
anderen "drei qunze Regimenter un: ‚34? Nelzung don Dampfferjeln ge- 
ter Führung ihrer Offiziere und Un |beaucht werden, find au in den 
teroffiziere, mährend vom amp | Gruben um etiva 25 Cents die Ten 
Gufter gegen 1000 Mann, weiche den | 


berichtedeniten Waffengattungen an 

gehören, bier anlanaten. Daß allen | 
vom Publitum ein herzliches Mill- 
fommen zugerufen wurde, ift jelbjts 
verftändlich. 


Maden guten Gindrud. 


{ 


Rüdvergütung. 

Eine vom Kohlenverwalter des 
Staates Illinois, John E. Williams, 
erlaſſene Anordnung dürfte einer 
Reihe von Kohlenhändlern mehrere 
Tauſend Dollars koſten. Sie be 


—- - —— 
Buih Temple Theater. 


Tireltion nonrad Zeidemann.) 


Hente und morgen Wicherholnug des | 
Luftipield „Die Tochter der Hölle“. 
ar. Rudolf Aneifels Quftfpiel „Die | 
Die aus Nodford kommenden | Yochter der Hölle“ wird heute und in) 
Iruppentörper waren das 343. ns |den beiden Sonntagsvorftellungen | 
fanterieregiment, mweldes als Das | wiederholt und zwar unter ver Spiel: | 
Schmelztiegelreaiment betannt ift, da | leitung bon Herrn Adolf Heine, Zu 
ihm Soldaten aus den verſchieden- den Hauptmitwirkenden iı diefem | 
jien Zeilen ber Stadt angehören, | Stüde zählen die Damen Ungele | 
das 333. Feldartillerieregiment und |Grone, Zilla Boltmer-Tietaen, Mar 
das . snfanterieregiment. Gleich tha Gantzberg, Anna Kofint und: 
nahbem fie auf dem Bahnhof ange: | Anna Mueller und die Herren Kurt! 
langt waren, marfchirten jie mit/Benifh, Freddie Ambroaio, Guftad | 
tlingendem Spiel durd das Schleis | Kleemann, Yofe Danner, Otto Zud- | 
feviertea imo ein vieltaufendföpfiges | ig, Fritz Sternau, James Brued- ! 
Nublitum ihnen begeifterteOvationen | ner und Ruoolf Bad. 
darbradite. Sie machen durchweg! Dienätag Abend auf vielfeitigen | 
einen r.ht guien Eindruck. Das Wunſch nochmalige Wiederyolung | 
343. Regiment nahm unter Führung |von Hauptmann’3 “Der goldene | 
bon Oberjt Charles R. Homland jei: | Schatten“. Die Eritaufführung die: | 
nen Weg über den Yadion Boule- ſes Stückes geſtaltete ſich zu einer 
vard bis La Galle Straße, fhmentte | Galavoritellung, und eine folche wird 


| 
| 
| 


tr 


” 4 
344 


tann in die La Salle Straße ein, auch nad Angaben des Spielleiters ı 
marfjchirte nördlid, bis zur Randolph | Seidemann die Wiederholung jein. 
Straße, dann öftlich bis zur Michi- | Mittivoc; Abend aibt.es die legte 
gan Avenue und jchlieglih in diejer | Wiederholung des Iuftigen Stüdes | 
füblih bis zum Jllinois Zentral: |aus der Viedermeierzeit „Waz wer: | 
bahnhof an der 12. Straße, mwoiden die Leute jagen“, Donnerftaa 
mehrere Sonderzüge feiner harrten. | Abend bringt bie erſte Ibſen-Vorſtel— 
Die Marfchroute des unter Führung ! lung diefer Saifon, nämlich das 
von Oberft Philip R. Ward jtehen= | wichtige Werk des norwegischen Dich: 
den 333. FFeldartillerieregiments tar | terä „Die Stüten der Gefellichaft”. | 
die folgende: Nadfon Boulevard bis | Yn diefem Schaufpiel erbrinat der 
La Salle Straße, diefe bi3 Wafhing- | Dichter erfolgreich den VBemeis, dafs 
ton Straße, diefe dHjtlih bis zurinur Wahrheit und Freiheit die wirt: 
State Straße, jüblich bi3 7. Straße, | lichen Stügen der Gejellichaft find. 
öitlich brS zur Michigan Avenue und | Hoffentlich‘ wird diefe Voritellung ! 
dann nördlich bis zum Wahnhof an |vor einem großen Kreife von Xbien- 
der Randolph Straße. Die Züge) Merehrern gegeben werben. Der 
braten die Waterlandöverteidiger | Abmwechleluna halber ift dann für den 
nah ter Halteftelle an der 55. Str., | folgenden Samstag Abend wieder et- 
bon mo man zunädjit weitlich bis zur was Zujftiges angejegt, nämlich der 
Eis Avenue und dann füdlic bis große Heiterfeitäerfolg der befannten 
zum Stagg Felde marfcirte. — Leo Walter Stein 

Natürlich waren auch die übrigen und Ludwig Heller „Die Ahnengalle— 
im Camp Grant garniſonirenden rie“. 
Regimenter, wie das 341., das als 
die „Wisconſin Eagles“ bekannt iſt, | 
des 331. und 332. durch) ftarfe Ab-| Hr, N. Krifhne, der befannte in- | 
orbnungen berireien. Micht weniger diſche Redner und Schriftſteller, 
eis act Mufilforps waren zur ipirp am morgigen Sonntag, 2. 
Stelle und Tiefen ihre flotten Weifen | Dezember, den Iehten feiner Vorträge 
ertönen. in dber Lincoln Turnhalle, 1005 

Auch Brigadegeneral Lyman W. Diverfey Partway halten. Der 
V. Kennon, der Kommandeur des Vortrag wird „Amerika, die Hoff— 
Camp Grant, ſowie Generalmajor nung Aſiens“ behandeln und um 3 
Joſeph T. Dicman, der Komman⸗ Uhr Nachmittags beginnen. Frau Dr. 
deur des Camp Cuſter, wohnen nebft Kriſhna wird über die Mifſion der 
ihrem Stabe dem Fußballſpiel, zu amerikaniſchen Frauen Aſien gegen— 
dem ſich eine 25,000 bis 30,000 über ſprechen. Der Eintritt ift frei, ' 


— ——— — — 


Vortrag von Dr. Krifbna,. | 


—— 


Vertrag der „Neutralität bis zum nen — bor fi zu ns 
6 — ergriff ei bereitliegenden Schür— 
Aeußerſten“ abgeſchloſſen. ergriff vn * 
uß = abge| N Ibaten un) verfegte Rufas damit et= 
— LEE des MbFom:- inen Schlag über den Kopf. Er wur- 
mens find: 


Vertreter gab, 
‚ hatten, 
‚einer Gondertagung 


Harrifon Stomwell, auch „Dice“ ge- 


die jich eingefunden | ; en 
— ———— nannt, einen „Schlepper“ für das 


ihn um Einberufung 
zu erſuchen, 


um 


Ohio Hote!l, Nr. 603 N. Clark Str., 
88 in gezeichneten, d. h. kenntlich ge⸗ 


Flanell-7 

Flauell-TDept. 

Fabrikmuſter von ſchwerem Amoskeag 
Flanell, die 29e Qual., 
dunkelgrau u. dunkel— 


82.00 Qualität Nottingham 
gardinen, hübſche Muſter 
235, Yards lang 


ne billiger als die ſortirten Sorten. 


Händler und Wirte, welche Nahrungs 


der, auf denen angekündigt war, daß 


Nahrungsmittelverwaltung vom 17. 
November, 


20 Falten feit, u.a. bei Rudolf Ur: | 
ban, Nr. 3809 MW. 26. Str.; Joſeph 


I 8 


IM, Beder, Nr. 3823 W. 12. 


‚die duch Annahme der nötigen Ge- ur 
‚Tee der Stabt aus ber Geidtlemme machten Geldſcheinen 
helfen ſoll, in die ſie durch Vermin, geld angenommen hatten. 
a a derung ftäbtifcher Einnahmen und | — —_ Freitag 
Vermehrung ſtädtiſcher Ausgab nant Shoemater 

9 — ws | 194 x ı9Qa en ge⸗ 
Augenehme Fauuns |tommen it. Der Ubordnung gehör- 
ten Stadtkämmerer Eugene 
Oberbaukommiſſär Frank J. Ben— cag ar, 
nett, Stabtfchabmeifter lanton behauptet, er habe den Häftling vem 
Smith und die Mitglieder des ftapt- Leutnant Hogan übergeben. Hogan 
rätlichen Fananzausſchuſſes an. ftellt das in Mbrede und verfichert, 


' |de von ber Polizei nach dem Countn- 
Die berzlihen Beziehungen und Hofpital gefhafft, wo die Aerzte ei- 
das gegenfeitige Vertrauen der drei nen Schädelbruch feftitellten. 
Königreiche foll erhalten bleiben. 
sn Befolgung früherer GErflä 
rungen und Rolitif der drei Ränder 
it e3 die ernite Abjicht ihrer Regie- | Ein an die Mestin Bros. Braß Go. 
rungen, jeder für fi) die Neutrali-) abgeliefertes Taf enthielt Gombe. 
tat gegenüber allen Kriegführenden | Bei der Mestin Bros. Braf ©o.,| 
bis zum äußerften Mahe aufrecht zu im 5. Stodiwerf des Gebäudes Nr. 
erbalten. 63 D. Lale Straße, wurbe heute ein 
Gegenſeitigem Wunſch gemäß, ; Faß abgeliefert, in dem fich eine An- 2 
einander während der gegenmwärti- |zahl Meffingteile befanden. Beim | man Ridert, 
gen jchiwierigen Lage mit Waaren | Entleeren be3 Falles ftieß man auf 
auszuhelfen, werden bejondere Ab- ein forgfältig verfiegeltes Padet, das | 
geordnete jofort zuſammentreten, | eine Länge bon ungefähr 8 Zoll hatte 
um den Waarenaustauſch zu er. und eine Dynamitbombe enthielt, an 
leichtern. — der ſich jedoch keine Zündſchnur be— 
Die Vorkehrungen zur Sicherſtel fand. Detektives brachten das Mord— 
lung der gemeinſamen Intereſſen inſtrument nad ber erg 
der Neutralen während ımd nad) , don Ivo es ſpäter dem ſtädtiſchen Che 
dem Sriege werden fortgeiekt. mifer überliefert wurde, ber e8 auf! 
— ſeinen Inhalt hin Yu — = 
Be überlü die Bombe in dad Fap und moher 
REN für üdernüffig. diefes jelber fam, fonnte bisher noch 
‘%nı feiner Wohnung Nr. 819 N. nicht ermittelt werden. _ 
Homan oe. hat geftern Wbenb ber | — — 
69jährige Kommiſſionshändler Fred Metaudiebe. 
D. Champlin mit Rarbolfäure feinem| _. „.y; — 
—* Ende — Er — | 68 fiel eg gg {m Werte 
ließ einen an bie Gattin gerichteten | Seen etwa Pan in bie En 
Brief dee Inhalts: „Du fannft ohne | _ Vor dem Haufe Nr. 16 N. Market! nienlltet, gro 
mich fertig werden. ch feheide, Du | Straße murbde geftern ein der F. Lan- die Stodt ſtellt. I 
fannit allein mit Herbert weiter man- ‚bon Cartage Co. gehörender, mit Die Stadt hat durch den Rückgang Im Wald und auf Ser Heide, da 
dern,“ Herbert ift der Sohn des Ehe: Metall im Werte von $5000 belabes [in der Zahl der Schanttizenfen eime Mar des Jägers yreude bis geitern, 
: einer Million verlo- «ld die Schongeit für das Wild — 


pantes. ‚ner Laſtwagen geſtohlen. Das Ges Einnahme bon EUER 7 : 
fährt murbe [pät am Abend an deriren, umd ez ift nicht unmöglich, da Und auch für die Jäger und unſchul⸗ 
*⸗2202 26. Sttaße und Spaulding Abe. ge⸗die Stadt im nãchſten April völlig, Dige Perfonen — begann. Wie viele 
Berisnai-Hladıridıten. * |funden, doc; war bie mertbolle La: | troden gelegt mird, ı Opfer an jagbbarem Wild das enle 
% dung verſchwunden. Die Einnahmen für das nächſte Waidwerk diesmal gefordert hat, iſt 
2 ⸗ Vermutlich die gleichen Diebe ſtah⸗ Jahr ſind wenigſtens um zwei Mil- nicht bekannt. Die Statiſtik verrät 
George Dare Broomell, einer der len einen unbeaufſichtigt vor dem lionen niedriger als die Summe die nur die Zahl der Menſchenopfer. Es 
älteſten Schulmänner Chicagos und als Hauſe Nr. 115 S. Clinton Straße unbedingt nötig iſt, wenn die Stadt , Sind „nut” 26 Perfonen erſchoſſen 
Anwalt einer auf, phonetiſcher Grund⸗ ſiehenden Laſtkraftwagen der Firma ihren Aufgaben in der bisherigen und 12 verwundet worden, im Vor— 
lage beruhenden Rettjchreibung allge: | 75. Y, Snow & Co., Nr. 1942 Welt ‘ Meife gerecht werben will “ jahre waren ed 86, bezw. 41, im 
mein befannt getmorden, tt im Alter Finzie Straße, der mit Werktzeug— — — * a. u * 66 Im 
Der Gouverneur bedeutete der Jahre 1915 ſogar 59, bezw. 66. Im 
ng, eine Konferenz der Ver— 


von 85 Nabren geitorben. Er fam im|® ; 
Nabre 1856 naıı Chicago, war Xor- | ftahl im Werte von $2000 beladen Aborbnu 
RIO na — ni i — > . . 
teber der Dearborn und der Haven: | wat. treter Chicago in der Legislatur | waffen SIcheinen die 
und der Männer, die für die Finanz: demnach Fortfchritte zu maden. Der 
verhältniffe der Stadt verantwort- Staat Michigan fieht inbezug auf 


ichule, in den Kabhren 1869-—70 Hilfs: | 
tchulfuperintendent und dann bis 1882 | 
über- !lichsfind, einzuderufen und fich bie tötliche Jagdunfälle wie gemöhnlich 
dort verleren ut 


cago Ave. entfommen. Shremaler 


der Norfitende des das Entweichen des Häftlings 


Stadt, die erfennen ließ, dak die |tefen fei. Her& wiederum lehnt jede 
|Stadt, dem. Vanterott mit Niefen- Verantivortlichfeit mit ber Vegrün- 
Ihritten zutreibt, und daß fie Hilfe dung ab, da er mit Stomell nichts 
jo jhnell wie möglich braucht. Eini- zu tun gehabt ‚ätie. Der Mann jet 
ge ber wichtigiten Punkte, welche die der Häftling von Shoemafır und 
Vortführer der Mbordnung dem !Hogan geivefen. 
Gouverneur far machten, find: | 
Die Stadt hat ihre 
Rechnungen feit Juni nicht bezahlen Polizei bdurch.die Lappen gegangen 
tünnen. Die Müll- und Nhfallab- und dadurdh die Möalichteit einer 
fuhr hat für einen vollen Monat ein» lieberführung der Angeklagten hin- 
geftellt werden miüffen und muß fällig geworben ift. - 
unter Umftänden- gewaltig befchnit- | En 
ten werden, da die organifirte Arbei- | Opfer der Jagd. 
terfnaft, welche jebt die Mül:fahrer | 


2orjahre. 


Zum Prozeß feſtgehalten. 
Mathematiklehrer an der Chicago — 
Hochſchule. Herr Broomell wurde, 
nächdem er von ſeiner Lehrtätigkeit zu⸗— 
rückgetreten war, Mitglied der Kom— 
millionsfiioma Manzer & Co. | EROBERN | : x = — & 
Nabre 1803 trat er in den Rubejtand.;agenten, unter $5000 Bürgfchaft den ; Derartigen Bejtrebungen unterftüßen. m Indiana, „oma, . 
| Großgefchivorenen. Hoffberg ift an- | Wenn ein Prograinm ausgearbeitet Virginia und New serien ie 
|geffagt, verfucht zu Haben, von einer | worden ift, das Chicago Abhilfe ver- und in Ohio, South Dakota und 
Familie Benjamin $200 zu erlangen !Ipreche und in einer Sondertagung  Maffachufletts je einer. ‚Vier Leute 
zn. Iunter dem Vorgeben, daß er den ! To Schnell wie möglich angenommen wurden erfchoffen, weil die Jäger ei- 
mittelvorichriften übertraten. |Schn der Familie vom Militärdienft | werden tönne, folle die Abordnung nen Menfchen nicht von einem Hirld) 
Gehilfen des Geheimdienſtchefs defreien könnte. | wieder bei ihm vorfprechen. Er wer: |unterfcheiden konnten, fünf von ihren 
Kapt. Porter fammelten geftern auf | Frank Singer, welcher Drohun- | de dann das Weitere tun. Der Gou: | Begleitern und fieben dur Seldit- 
ber Weftfeite in Groceryläden Schil- | nen gegen Präfident Wilfon ausge- |berneur zeigte ganz und gar feine entladung ihrer eigenen Flinten. 
ı | ‘toben haben fol, wurde von Bun= Neigung, eine Sondertagung der Les) Auch dem Fußballipiel find mie- 
in dem betreffenden Zaren Zuder ZU |pesfommifjfär Foote unter 325090 | giälatur einzuberufen, ohne ein be= der zwölf Menjchenleben zum Dpfer 
fo und fo viel das Pfund verkauft 'Birafhaft feftgehalten. ftimmtes Programm vor fi} zu ha= gefallen, fechs weniger als 1916 und 
würde, fall& der Käufer noch andere | ben. Er machte Elar, Haß er eine vier weniaer ala 1915. Bei ven 
Maaren für 51 oder $2 faufe. Dies | langwierige Tagung während ber Spielen der Niegen der großen Uni- 
verftößt gegen eine Merordnung der | 


Bundestommiffäar Mafon ich «ji Jag 
wies heute Philipp Hoffberg, 1214 Mitwirkung der bürgerlichen Verei- an der Spitze; 


— — ñ—— — — — 


Predigt Folgſamteit. 


Verſtauchte ſich das Rückgrat. 


In der mit dem Clarendon Avbt.-meiden will. 
durch welche derartige Strandbad verbundenen Turnhalle 
Vertäufe verboten werden, weil ſie glitt die elfjährige Erna Laur, Nr. beſtimmten Plan von Springfield töten Verleßungen vorgetommen; 
zu Verſchwendung führen, denn der 814 Sunnyſide Ave., aus, fiel und zurück. Es foll fofort eine Verfamm- | pie tötlich Verunglücten waren, mit 
Käufer wird dadurch verleitet, mehr perſtauchte ſich das Rückgrat. Die lung der Mitglieder der Legislatur, | siner Ausnahme, wenig geübte Stu— 
zu kaufen ala er braucht. Gejtattet | Nerunglücte befindet fich im der der Aldermen, der ftäbtifchen Beum- venten ober Hochſchüler. 
iſt a | elterlichen Wohnung in ärztlicher Bes |ten und der Mertreter bürgerlicher z 
einem Pfund Zuder und zwei Pfund | p ne. Vereinigungen einberufen werben, 2 
Maismehl. BER |der das Brogtamı der Vertreter der DUNEMBROEUNG MEN 
Die Geheimdienftbeamten ftellten | | Stadt unterbreitet werben foll. Dann Der Beſuch war gleih zu Anfang fchr 
liebertretungen des Verbot in etia | — ſoll verſucht werden, eine Einigung bedeutend. 
In einem Anfalle von Schwermut | beziiglich einer paffenden Vorlage zu 
Imachte der 5jährige Adolph Henz| erzielen, die der Legislaiur unterbrei- 
|derfon, Nr. 2136 Larrabee Straße, |tet werden foll. 
Imitteld Leuchtaafes feinem Dafein | nn = En 
jein Ende. Die Leiche befindet fÜch im| «nur uumtone Morr Mintern, Giieren und iemeinen ie 
| Beitattungsaefhäft Nr. 2123 in=| _ In der geſtrigen Verſammlung der Werte von Millionen von Dollars 
Icon Avenue. Dort. wird aud der | Stabirichter wurbe ein Geſuch von ſind ausgeſtellt und werden bis zum 
| Roroner feines Amtes walten. ‚113 Schreibern des Stadtgerichts um kommenden Samſtag zu jeden fein. 
| jeine Gebaltserhöhung von 25 Pro: |&feich nachdem die Tore ich geöffnet 
zent eingerticht. in ähnliches Ge- hatten, ftrömten große Maflen von 


— 
Machte Schluß. 


gen die internationale Viehausſtel 





Prufa, Nr. 3513 W. 26. Str.; 
Str.; 
M. Schulk, Nr. 3236 W. 26. Str.; 
Sam. Weinitein, Nr. 3615 W. 12. 
Str., und Mrazef, Nr. 3504 W. 26. 


W 


Vorlangen Gehaltserhöhung. 


als Schweige⸗ 


vom KXeut=! 
in Zeugenhaft ge: 
nommen worden, aber noch am felben 
Mite, Abend aus der Wade an der Chiz, 


| Stadtfämmerer Pite und Alder- dab er unter feinen Imftänden für | 
Finanzausſchuſſes, gaben dem Gou- antwortlich gehalten werden könnte, 
verneur in kurzen Zügen eine Schil- da zur Zeit nicht er, ſondern Leut-⸗ 
derung der Finanzverhältniſſe der nant Hertz dienſttuender Offizier ge- 


Wie dem aber auch ſei, Tatſache 
laufenden iſt, daß der Hauptbelaſtungszeuge der 


Viehzucht 


fontroflirt, arobe Anforderungen an! 68 waren ihrer heuer weniger als im 


!imgehen init den gefährlichen Feuer= ı 
Waidmänner 


— — 73 —*4 * or 5* Pe» > eu | 
In S. Kedzie Ave. einen Verſicherungs- migungen zu ſichern, die gewöhnlich Menſchen ihr Leben, in Illinois fünf, 
Wisconſin, Weſt 
zwei 


Winter- und Frühjahrsmonate ver- verfitäten und Eolleges, welche unter 
2 RE fachveritändiger Leitung gefpielt wer= | 
Die Aborbnung fan mit einem pen, find feine ernjtlihen oder gar! 


Liebelei 


BViolinſolo: 


In den Viehhöfen iſt heute Mor— 


(ung eröffnet worden. Taufende bon | 


: Das 
‚ ven 
„Ave Maria 


Bewahrt ein jugend» 


frifhes Ausfehen ! 


8 ift Ieicht-— wenn Sie Dr. Edwards’ 
Dlive Tablet3 kennen. 


Das Geheinwip, jung zu bleiben, bes 
fteht darin, fich jung zu fühlen—um das 
zu erreichen, mitiien Sie auf Ihre Le- 
ber- und Eingemweide-Tüttgfeit achtgeben 


— manıbraudt fein gelbes Ausiehen zu 
baben---feine dunklen Ninge unter den | 


Augen — Feine Miteiter — fein galliges 
Ausiehen im Geficyt-—feine trüben Au— 
gen ohne Glanz. hr Arzt wird Ihnen 
jagen, dah neunzig Prozent aller$frants 
beiten von Trägheit der Verdauung her» 
rühren. 

Dr. Edtvardd’, ein mohlbelannterArzt 
in Obio, brachte eine vegetabilifche Zu= 
jannmenfegung, gemifht mit Olivenöl, 
zur Wirkung auf Yeber und Eingetveide 
zur Vollendung und gab e3 feinen Pa— 
tienten jahrelang. 

Dr. Edwards’ Olive Tablet3, der Er⸗ 
laß e- Kalomel, find fanft, in ihrer 
Wirkung, aber jtets erfolgreich. Sie 
bringen jene überjprudelnde Lebensluft, 
jenes natürliche Bemußtfein überquei- 
lender Kraft hervor, da3 jederinan ges 
nießen jollte, indem fie die Lebertätig- 


teit beleben und dad Shftem von Unreis | 
Edivards’ Olive 


nigfeiten befreien. 
Man erlennt Dr. 
Tablet3 an ihrer Olivenfarbe. 10 Cents 
und 25 Cents die Schachtel, De 
Dugiien * 


— — * 


Ohne Urſache in Zrrenanitalt? 


Alexander Matzkanin ſuchte heute 
einen Habeas 
Corpus Befehl für Mitro Scholtes 
nach, der ſich in der Staatsirrenan-⸗ 
ſtalt in Kankakee befindet, obgleich er 
nach Matzkanins Anſicht geiſtig voll- 


im Kreisgericht um 


kommen geſund iſt. Dem Leiter der 
Anſtalt, Dr. Eugene Cohn, wurde 
der Auftrag erteilt, ſich Montag 
Nachmiitag 2 Uhr vor 
Thomſon einzufinden, um 
|Austunft hierüber zu geben. 

— — — — 


Endeie durch Gift. 


nähere 


wurde der 69 Jahre alte Kommif- 
ſionshändler Frank D. Champlin 
im 


von feinem Sohne Herbert 


'Sälafzimmer feiner im Haufe 819 5 
IR. Homan Abe. gelegenen Wohnung |: 


\entfeelt aufgefunden. Er hatte feinem 
|2eben freiwillig durd Karbolfäure 
ein Ende gemacht. Ueber die Beweg— 
gründe zu der Tat lonnte 

nichts Beſtimmtes in Erfahrung ge— 
| $racht werben. 


| 


i jede 
u 


ud ging von den Stadtgericht3die= |Befuchern in die Austellung; 
nern ein. 


Gegen ſechs Uhr geſtern Abend 


bisher 


Ausſtellungsdirektor B. H. 


führer der franzeſiſchen Offenſive. 


RER: 


Richter ; 


der ! 


| tauft tjt, auch den bayeritchen ımd diter- 
reichiſchen 
herrſcht, bildet noch immer die 
anziehungskraft bei 
allabendlich 


Erfolg teilt ſich der 
am 


Wurz'nſepp noch mehrere 
fähige Extrakräfte gewonnen, ſodaß ſich 


1623c 


arau gejtreift, Nard... 


Auswahl, das 
2 


Basen sung rn nenn 


Market⸗-Bargains 


Kalbsleber, 
das Pfund zu. 
Magerer Speck, 
das Pfund zu. . . . .. 


390 
— * | 
— — ————— 
Ya: < b 
" fl — a — 13530 
—R 
r 


Schmalz — 
Jewel. 

Butter 
Ureamerh, 


... ZUE | 


we 2 

zad 

American 
<eife, 


0 


Family 
10 <tüde,. 
ıt 1 Pir NMalfeeo 


Mept 


1 An en 
mehr.) « Dol, Sad 


Alt. 


Keen Kleener — (3 Biich’en 


an einen Stunden), 100 


ı Aüchfen 2 
» Pillen Au... 
ish 


Waſchblaun — 
Blue zwei 1 
vlaihen für........ oc 
Evergiade Nh. Bourbon —- 
bottl. in Pond, $1 89 
per slafhe.. . 
Galif. Gygnac Bransn — 3; 


Star (ten 61.14 | 


1 stumd.), FI. 


i, drei 


P 


[40 
Little Kanpbelis 


einer 
Nr.d5 — 
per Tlafche.. 


f 
ſchäßt, daß bis Toresſchluß heute; 
Abend 25,000 Perſonen ſich die zur 
Schau geſtellten Erzeugniſſe der 
werden angeſehen haben. 
Die Ausſtellung hat eine Menge 
armer, Viehrüchter und Viehhänd— 


ler nach Chicago gebracht. 


Der Wettbewerb in 
tung von Vieh zwiſchen Schülern von 
zwölf landwirtſchaftlichen 
in den Vereinigten Staaten und Ka— 
nada begann heute Morgen. Aus 
Kanada beteiliaten fih Schlller aus 
Guelpb, Ontario; zum erften Male 
war auch das mweihliche Gefchlecht bei 
dieſem Wettbewerb vertreten, und 
awar dur die Damen Beita Steer 


aus South Dafota und Edith M.  Ferdıl Tie 
tim Vorberfauf 25 Cent3, ander Ad 


Gurtiß av oma. 


Heute Abend wird das erite einer: 


Reihe von Stoßballfpielen von Kubs | ı 
in 


sirten zu Pferde gefpielt. 
— — 

* Holländer, Extra Pale 
Bairiſch“ 
Brewing Co., in Flaſchen 
Fäſſern, Telephone Calumet 730. 


und 


— ‚Ordens 
Nordfeite TurnhallesKonzert. |; hmweitern wird amı Samatag, dem 


Obernauszüge, ein Pianeſolo und 


zwei Neuheiten bringt der erſte Teil 
des Ballmann-Programms am 
morgigen Sonntag in der Nordſeite 
Turnhalle. 
ein Violinſolo Wunſch 


und drei 


nummern bemerkenswert, während 
der dritte, wie üblich, der Volks— 
Das Pianoſolo 


muſik gewidmet iſt. 
wird Frl. Mollie Nemkowsky ſpie 
len, der Violiniſt iſt 
Sollie. Hier das ganze 


Vorſpiel zur Oper 


IN 


- ‚Rbüdra’ 


.....Chopyin 


YWarnfamälft 
‚cıniomsti 


t Rimsfn-Rorfalofi 

igar Kbantafie.....LiSst-Tokani 
Tuderture zu hier und Vauer“......Zunpe 
Kegertanz ... ........... .Coleridge⸗Taulor 


Sräumerei .., 
Herr 
Drei Wunſchhummern: 

Die Entwicklung von D 
Amerifanifher Warfch .............. Yallmanı , 
Mr Hait to Thee”, Mari... %. Ph, Pillborn 
Öumoresfe .. — Dvoraf | 
—— Hellmesberger 
Myddleton 


Der Pfeiſer und ſein Hund 
die Jagd im Schwarzwald. .......... 


Herr Ballmann wird von morgen | 


ab bei den Konzerten eine fhöne Or- | 
&efterorael verwenden, auf 
Herr Ichn Miederhirn fpielen mırd. 


ven Bud =» Gounnds 
eingeweiht. 


Vortrag 


“ 


DER... 
— Elgin 


„Lay or Buſt“ 
Hübner pefitiv Eier 
Pfund 
J 
Girr. feine und große, 
da3 Tugend aı.... 
New Gentern 
Frulbs Spanhetti oder "a: 
J J für. “se 
Zomatofuppe, 
die Büchſe zu 


Lilöre 
Jamaica 


81.59 


—— — 


Veranſtaltung der 


der Bemer= ! 


Schulen‘ 


bon der Conrad Seipp: 
und 


Sm zweiten Teile find; 
Cts. 


Programm: 
Abu Hafſan“ eber ! 
nr... Mafienet | 


0. J. 
Dezember, am Weihnachtsabend, ihren 
dreizehnten Jahresball in der neu her— 
gerichteten 


Steck 


übertreffen. 


welcher a 
| neitoften, 


Swiits Beef, Irond and Wine 


— Pint— 360 


fläſche 
Lemkes Stomachdrops 


Zale BE 
23c! 


Plutowaſſer, 

* De 
Beror. nz 
2be Jar.:... c 3 
De Witt Kidney and | 
Bladder Pills, 33 H 
50c Flaiche.. c i 
Orderlys — der 


Natures I 
130 


große Leber⸗Re⸗ 
guliter, 250 Box 


233€ 
a... GR 


— macht bie 
legeit; 


51.05 
350 


83. 15 


ce 


over Eniı rd 
; Id An. Pure Are — 100 ! 


weis Duart HL74 % 


bolles Duart 
bfir ich· J 


Feiner Bangnen-, 
gie 


oder Drangen: 
— ——— 


Rum 
Cordial, p. Flaſche 


— 


Bevorichende Bergnügungen. 
Die Eeltion Münwen Nr. 7 de3 
Nabrifdhamerifaniiden 
Vereins von Toof ECommty wird am 
beutigen Somstao ihr Silberne? 
Nubiläum  feitlich begehen. Für die 
anſta Feier wurde der 
große Sael in Hoerber3 Halle, 2125 
Nue Ysland Ave., gemietet, ımd Bei 
der Gelegenheit wird ein reichhaltines 
Umterbaltuingsprogramm, fomeit > fich 
das mit den gegenmärtigen Zeitberhält- 
niflen vereinbaren [aht, zucr Durhfüß- 
rung gelangen. Der frühere Großprä- 
fident der Sefanmtvereinigung und 
lanpjähriges Mitglied der Sektion 
Mürden, Herr Toni Kercher, wird die 
Feitrede halten, augerdem find mufifa- 
the VBorträre in Ausficht genommen, 
und ein Ball wird die ganze Feitlichkeit 
beſchließen. Die Eintrittstarten foiten 
Anfar 3148 Uhr Wends 
Goethe - Männerdor 
fommenden Mittwoch Abend 
Wider PBarf Halle unter 
feines Tirigenten Guitab 


50 Cents 
Der 
hält am 
Der 
Yeitung 


Ion z > “r 
| Verndt ein großes Konzert nebit Ball © 
ab. Ein rühriges Komite ift fleigig an 7 


der Arbeit eines gediegenes Programms, 
und man Fanır jest fchon den Mufik- 
freunden einige genußreiche Stunden 


|! ” — 
in Ausſicht ſtellen. 
mifa’ana | 


Der Gejangpbereinde3 
der Hermanns 


15. Iiggember, zum eviten Mal feit fei- 
ner Gründung ar die SDeffentlichfeit 
treten, Er veranitaltet an diefem Tage 
in Schlib’ Halle, Divifion Straße und 
Ahland Avenue, einen Unterbaltungg 
abend nebit Tanaı. Der Anfang tit aAıf 
7 Ubr feitgeiegt, der Eintritt foftef 25 
Der Gefangverein, defien Mit- 
glieder fait jamtlihen Ziveinen de Or- 
den3 entitammen, tovird mehrere Ehor- 
oefänge zum Wortrag bringen. Die 
Sängerinnen haben fich auf dieje. Auf 


!gabe jeitt Monaten unter einem tüchti- 
ibr Bruder 


wen Sefonglehrer eifrig vorbereitet. Die 
Vorbereitimgen liegen in den Händen 
erne3 aus den Tamen Freeje, Philipp, 
Polly mid Schmidt beitehenden Auss 
ſchuſſes. 

Kohut-Loge Nr. 60, O. K. 
‚ beranjtaltet am Montag, den 24. 


— 
Die 


2* 


J 


North-Weſt Hall, Ecke 
Weſtern und North Abe. Dieſe Loge hat 


in den lebten Jahren Bälle veranſtaltet, 


welche durch ihre Gemütlichkeit bekannt 


wurden; doch ſoll der kommende alle bis 
jetzt abgehaltenen Feſtlichkeiten weit 
Ein gutes Orcheſter wird 
zum Tanz aufſpielen, im Speiſeſaal 
wird feines Kalsgulaſch ſervirt, und es 


auch Sorge getragen, daß die Kehle nicht 


Hoffmann 


trocken bleiben ſoll. Das rührige Komite 
arbeitet eifrig und ſcheut weder Koſten 
och Mühe, den Beſuchern den Aufenthalt 
ſo angenehm wie möglich zu machen: 
Ale anderen Vorkehrungen Jind fomei: 
und Diefes Felt verſpricht 


ni : ‚ etites der gelungenjten zu werden, auf 
\nftrument wird morgen durd; | en ! 


dem gewiß jeder Teilnehmer einen ber 
mügten Abend verbringen wird. Der 


| Eintritt foftet 35 Cent3 die Berfon. Ans 


| fang s Uhr. 


—g— 
Beim Wurzj’njcpp. 
Die fefhe Soubrette Marie Lange, 
troßdem fie mit Spreewaſſer ge— 


be 
Haupt— 
den Kenzerten, die 
Sonntags auch am 
Nachmittag beim Wurz'nſepp, 715 W. 
North ſtattfinden. Mit ihr in den 
beliebte Tenoriſt 
Heinrich Riehl, und für die Konzerte 
Samstag und Sonntag hat der 
leiſtungs— 


Dialekt vollkommen 


und 


t 
ne 
Ave 


ihr Beſuch ganz beſonders empfieblt. 
I 


4 | Schr zu empfehlen itt auch des Wurz'n- 


(Copyright bu Umderwood & Undermwoo».) 
„Eopic Eerbice Co,” 


General Riols de Fonclare und General Gorvifart. 


⸗ 


ſepbs Küche, die 


jetzt allerlei Leder-⸗ 
biſſen der Jagdſaiſon auf die Tafel 
brinot, ſoweit ſich das mit dem Geſetze 
verträgt. Sehr in Anſpruch genommen 
iſt das Reſtaurant namentlich an den 
Sonntagen, wo ganze Familien regel-— 
mäßig ihr Mittagsmahl einzunehmen 
pflegen. Bei den hohen Lebensmittel: | 
preifen einerjeit3 ımd den fehr zivilen | 
Breifen, die der Wurg'njepp berechnet, ı 


| andererjeit3 fommt die3 Ffaum teurer 


zu iteben, alö da3 häusliche Sonntags | 


imahl, und außerdem lann ſich „Mut— 
i ter“ 


einmal die mohlverdiente Rube 


gönnen. 
— — ⸗ — — 


kLeſet die „Sonntagpoſt“ geſet 


Am Samstag Abend, den 5. Iamuar, 


wird der Dr. Herzl Ungarifde 
Frauenverein 


ue ‚in in der gemültli- 
chen, jchönen Allinois Halle, 1544 Ogs 


‚den !ve., Nordmeitede Madiion- Straße 
und Taden Mvenue, twie alljährlich ſei⸗ 
‚nen Sahresball veranitalten. Der durch 


jene jchönen linterhaltungen all- 
bekannte Verein wird auch diesmal al- 


les Mögliche aufbieten, ſeinen Gäſten 


einen vergnügten Wend zu bereiten, 
und es wird weder Jung noch Alt ver- 
drießen, dieſem Feſt beigewohnt zu ha— 
ben Für aute Muſik. Hüche zd Ge— 
tränke ſorgt ein ſorgfältig ausgeſuchte 


und gut geſchultes Komite. Anfang 8 


Uhr. Tickets 35 Cents. 

Mir Konzert und Ball wird der 
Frauen Krankenunter— 
ſtützungsverein Fortjdritt 
am Sonntag. dem · 13. Januar, in der 
Wider Park Halle fen 20jährines © 
Stiftungsfeit feiern. Bei dem Konzert 7 
werden in Chorgefängen der Sogialie 
tie Sängerbund, die Liedertafel 
Avondale und die Gefangsfeftion ber 
„reiten Gemeinde. der Cüdiveitfeite mit: 
wirfen, ferner mit einem Gejangiolo 
Frl. Elfe Benz und mit einem fomi- 
hen Duett die Damen 
Anna Weip. 
den Schluß de3 Nonzert3, melches um 
3 Uhr Nachmittags beginnt. Eintritt 
farten Ffojten im Porverfauf 25,.au - 
der Kafle 35 Cents. ® 


die „Donntagpsjt“ 4 
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nicht aufrichtig ſind. Gewiß, das den glücklichen Ge— 
winnern zufallende Land iſt vorhanden; aber es liegt 
entweder in einem Sumpf oder in irgend einer aus 
ſonſtigen Gründen unzugänglichen Gegend und iſt 
infolgedeſſen wertlos, oder die ſchlauen Landagenten 
haben ſich einen „ſtring“ in der Hand behalten, mit 
deſſen Hilfe ſie das verloſte Grundſtück dem „Gewin— 
ner“ wieder entziehen, falls dieſer nicht gewiſſe Bedin—⸗ 
gungen erfüllt, die ihm von den bisherigen Beſitzern 
geſtellt werden. Eine der am höufigſten geſtellten 
Bedingungen iſt die, daß der Gewinner das verſpro— 


ont! 
ts 


& en 2 mt 
i msi ra > zn 84.50 
mlübenhpoft“.Bebäube: 223 und 225 W. Wafhingten Etr., 
Br weifsen Ft Tvenue und Wrantlin Ge, 

—Telephon: Franklin 5900 ⸗—— Illinois 


— 25* 1 get: ins Yans geltefert per Monat 80 gas 
untagpoit“ eu 
täßr! F &icage, portofret, 8 


Set ‚den Ben Siaeien auberdufh 


jellihaft ein anderes Grumdftüd freihandig zum vol» 
len Werte (oder auch darüber!) abfauft. X diejem 
alle dient die ganze Lotterie mit allen ihren ver- 
heißungsvollen Voripiegelungen einzig 
dem Zwecke, das betreffende Landgeſchäft mit mögli- 
| hen Runden in Verbindung zur fegen und Diele da— 
durch anzulocken, daß man ihnen vorredet, doppelten 
Wert für ihr Geld zu erhalten. 
Während die Herſtellung von Spirituoſen — In anderen Fällen liegt die Unaufrichtigkeit ſei— 
FE Kongrehbeihluß für die Dauer des Krieges verboten | tens f 
wurde, ftellte c8 der Kongrek dem Rräfidenten an-| fer zu Tage, jodah man ſich tatſächlich darüber wun— 
heim, zu entſcheiden, ob auch das Brauen von Bier ein« | bern —— das Publikum trotz aller früheren 
geſtellt werden ſolle, oder nicht, bezw. in letzterem! er erahtungen — * BER — — 
* * ap würdigen Geſchäftsvorſchläge hineinfällt. Wer feine 
2 Salle zu beitimmen, wie  biel Prozent Alfohol das | Vernunft nur cin Flein wenig arbeiten läßt, der 
= während der Dauer des Krieges zu brauende Bier ente | folfte fich doch jagen, dak Fein Gefhäft etwas zır ver- 
* Halten darf. Der Präfident madıte von der m 10 | Schenken hat, am allerwenigften ein Landgeichäft. Wenn 
> verliehenen Machtvollfommenheit in der Weije Ge-trogdem ein ung völlig Unbekannter uns ohne Bezah- 
> braud), dai; er das Brauen don Bier geitattete und den | yung des Preiies mit einem Std Qand beglüden will, 
Alloholprogentſatz de⸗ Bieres auf 3 Prozent feitiegte. fo follte das auch den Diimmiten ftuig machen. ‘ier- 
Auf diefe Weije werde, jo heißt e& in einer den diesbe- | nor follte den in Musficht genommenen Opfern idhon 
züglichen Erlaß begleitenden Begründung, möglich 
E fein, in Zufunft ebenfopiel' Bier zır brauen wie bisher, | „. 
- umd doc rımd 30 Prozent der bisher dazu benötigten | y 
Getreidemengen zu fparen. Und die grobe Gefahr, voll find, ie 
dab die an den Genuj; von Vier gewohnten Devölfe-| yarıımı machen fie ft dann die Mühe ıumd die Roten, 
E rungselemente dem Whisfy-Genuß zugeführt werden |; meit in die — Kalt 
bnnien — die vorhandenen Whiskeyvorräte ſollen ja — zZ TERBENIEN, —* N ne 0 
dort an Ort und Stelle oder in dem umliegenden Stäbd- 


= Bei glei bleibenden Verbrauch fir volle zwei Sahre|; * * 
nu * »Eten zweifellos leicht an Mann bringen könnten! 
enügen — werde dadurch vermieden. ren Sn den Mann bringen 


— *⸗ icio Entſcheid Ebenſo unverſtändlich iſt die Haltung der Theater- 

Es iſt in der Preſſe wenia —* *8* ING beſitzer, die derartigen Geſchäftsmethoden ihre hilf- 

des Präfidenten geſchrieben worden. Biel weniger reiche Hand leihen Maßgebend dafür iſt wohl meiſt 
als ſie verdiente. Denn ſie iſt unzweifelhaft von ſehr 


ne 5 her, | MIT der begreiflihe Wunjch, neue Ayreunde für ihre 
großer und wohltätiger Bedeutung. Man Tann zuder- | nterhaltungsftätten zu werben, Da aber die Lotte- 
fihtlich jagen” dah fie den Mittelmeg einidhlägt md 


: \ I = rieen doh nur Enttäufchung 

u u 21 ( / = i * 

—— rd „golden —* == = — unter den Theaterbefuchern hervorrufen können, ſo iſt 

} berfolgt nn — —— ſchwer einzuſehen, worin der Vorteil liegt. 
ul) ann. 


der diejenigen, die eine der Ni 
Daß die Bevölkerungselemente, welche Verlangen — —— ————— —— 
ragen nach anregenden alkoholholtigen Getränken, 
bezw. ſolcher bedürfen zur Erhaltung ihrer Geſundheit 
der der Kraft zur Ausübung ſchwerer Berufsarbeit, 
richt durch ein Brauverbot, gezwungen werden, ſich 
dem Genuß des noch vorhandenen Whiskies zuzuwen- 
den, iſt gut, aber noch lange nicht das Beſte an des 
Präſidenten Entſcheidung. Viel wichtiger und beſſer 
iſt es, daß ſie ſo nicht in die Verſuchung kommen, ſich 
dem Genuß von heimlich hergeſtellten und verkauften 
Spirituoſen hinzugeben, bezw. dazu gebracht werden, 


in den 
—⸗ 


— Entered as Seceond Qlasas Mattor — sth 18W at the Post Office 
we Chicaro. Witnoie, under Act of March Ard, 1810. 


„Dreiprozentiges‘ Bier. 


rlojenden Ländereien niemals in leicht erreihbarer 
ähe Itegen. 


wenn es 


winner werden dem Theater für die Vermittlung der 
Befanntihaft mit den Zandagenten dankbar fem. 


—13——— 
Können Frische huren? — Ein befannter fpanifcher 
Naturforiher, Dr. Ribera, will nadnemwiefen haben, 


und ſogar gewiſſe Laute 
| fönnten. 


und Wörter untericheiden 
Während er fi hinter einen Gebitich ver- 


die Tatjadhe zu denken geben, dat; die angepriejenen au | 


umd Unzufriedenheit | i ) ‚ 
das fi Paraupia ferualis, Brain: 


Den | 


foldhe überhaupt gibt — gezonen haben, nod) die Ge: | 


| 
| 


| 


| 


| 


| 
| 


| 


Sente mir, morgen dir. 


Das tiefe Spefuliren 

Wird Did zu Glüd nicht führen. 
68 lehrt Dich Deine Grübelei, 

Wie elend dieied Leben jet. 

Zerreif’ der Weisheit Spinngemwebe, 
Freund, jtell! Dih dumm und che! 
Den New Yorker 
die er nach ſeinen eigenen Angaben 
givanzig Dollar das Stüd bezahlt hatte. 
Ind der Stahlirujtpräfident Gary bat 
dreibunderttaufend Dollar in ein paar 


und allein | Bildchen angelegt. &3 fcheint alfo immer 


noch Streife zu geben, in melden die 
berrichende Teuerung nicht jebr fchiwer 
empfunden wird. 


Roofevelt habe immer nod) feine 


Verehrer, meint einer, der firh offen- 


der Zotterieveranitalter nod) viel larer und fraf- | bar fchwer von ihm trennen fanı. 


Warum aud nicht? Unter den Blin- 
den ijt der Ginäugige von jeher 


| König geiwefen. 


| 


t 


Wenn die Grumditiide wirklich fo wert: | Wollie 


| 





| 


| 


| 
| 
I 


Drei Viertel der ganzen Produt: 
tion des Gajtor-Delö mirb jet bei 
lugzeugmotoren verwendet. Wie 
fi da die lieben Kleinen freuen 
werben. 

In Pittsburg ift bor einigen Tagen 
ein Mann auf der Straße geitorbei, 
weil er nichts zur efien hatte und nichts, 
um fi) gegen die Kalte zu jchüken. 
wahrjdeinlih den Danfja- 


die Lotterieveranitalter behaupten, | gungstag nicht mehr erleben. 


in Weit Virginia iit auf einer Qofo- 
motive, im Waſſertank, ein Schnaps— 
Lager entdedt ionrden. Das mar jeden- 
falls ein feuriges Dampfroß, mit jol- 
dem Trank im Xeibe! 


Der De Saulles-Mordprogeh wird 
nicht vergebens gemweien jein: ex hat 
ein neues Wort gefchaffen — „Hhnpo- 
thyreofis”. Auch ein jchönes Wort, 


ftorm u. f. w. würdig anfchließt. 


Eine Jury in Kanjas hat entfchie- 
den, dab Bienen „Wilde Tiere” find. 
Eine Enticheidung, die auf mehr als 
einen Stich hindeutet! 


Eine Sorge weniger. 
Unfere Freundin, die „Deutfche 
Rundſchau“ in Cuero, Texas, iſt end- 


in ihrer letzten Nummer: 
„Unſer Setzer A. Haimann iſt im— 
mer noch ein ſehr kranker Mann mit 


borgen hielt, lernte er einen Karpfen in einem Teiche feinem alten Hüftenle den und mußten 


Bundesſenator 


chene Land nur dann umſonſt erhält, wenn er der Ge- Calder wurden Hemden geſtohlen. für 


Asendpoft, Chicago, Samdlag, den 1. Dezember 1917. 


ER 


Bolenhodzein, 


Die in den Dürfern Polens gatreı 
wirb. 
* 

‚ Verlobungs- md Hochzeitsfeier 
find bei der polnischen Landbeväl- 
ferung mit mandyerlei altertümli- 
Gen, teil3 wunderlichen, teil nai— 
ven und jinnreihen Gebräuche 
durdzogen. In den Gebirgsgegen- 
den md auch in der Wingebung von 
Kralau verfimdigt ein großes, mit 
Kreide auf die Haustüre gezeichne- 
tes Kreuz, dab in diefent Haufe jid) 
eine heiratsfähige Tochter befinde; 
im anderen Gemeinden wird im 
gleichen Falle ein Kreuz aus Naı- 
fen, Smmergrim und Rosmarin an 
das enter gehängt. Wo niehrere 
heiratsfähige Mädchen find, werden 
dementfprehend aud) mehrere Krän— 
ze aufgehängt. Der Heiratsantrag 
wird gewöhnlid; durch Brautwerber 
vermittelt; wenn der Antrag ab- 
getvieien werden foll, fo deutet maıt 
died dadurd an, dab man in Ge 
genivart der VBrautwerber das Feu- 
er auf dem Herde mit Waller Löicht. 
Sn manden Gegenden fommt der 
Freier ſelbſt zu ſeinenm 
und bittet um ihren Kranz. 
Gewährung dieſer Bitte 
Jawort. 

Drei Wochen vor der Hochzeit 
wird das Verlobungsfeſt gefeiert. 
Der Bräutigam, die Brautführer 
und die Brautjungfern ziehen vor 
das Haus der Braut; ſie bringen 
die Dorfmuſik mit, und nun wird 
geſungen und getanzt bis um Mit— 
ternacht. 

Am Vorabend der Hochzeit fin— 
ı den fich bei der Braut ihre Freun⸗ 
dinnen ein und bleiben bei Gefang 
und Mufit verfammelt bis zum 
ı Eonmenaufgang. Sobald nur das 
Morgenrot den Himmel färbt, 'cr- 
!icheinen alle Brautführer und dann 
jaud) die Hodhzeitsgäjte. Die Braut 
wird mitten in der Stube auf einen 
| Seffel gejegt; man löft ihr die Zöp: 
:fe auf, und dazu werden Lieder ge- 
‚ungen, die durd) alte 1leberliefe- 
rungen feitgejegt find, und unter 
Gefang geht oder fährt dann bie 
ganze Hodyzeitägefellihaft in Die 
Slirdye zur Trauung, 


Die 
gilt als 


1 


jit geht e8 nad der Trauung im 
jchnelliten Trab zumädit in die 
Scenfe. Dort wartet die Wirtin 


fi felbit Bier zu brauen oder Schnaps herzuſtellen. angeblich dazu an, daß dieſer nach der Oberfläche her- Aerzte am Montag eine Operation an ſchon mit der Branntweinflaſche an 


Denn wie der in Umgehung des Gejeges oder felbit | auffam, Futter zu fuchen, fobald fein Lehrer gewiſſe 
fabrigirter „Schnavs“ allemal viel jtärfer, fujelreidher | Worte ausinrah. Andere Worte, die ficdh nicht auf die 
und damit berauihender und jhädlicher jein wird, als] Fitterung bezogen, lich der Frich ganz unbeadhtet. 

der nod) vorrätige gute Whisfen, jo wird — * — 

tes Bier auch allemal viel alkoholreicher und berau— n 

ichender jein, als das Marftbier, und der vernünftige) _ ‚Gegen Kaffee und Ghofolade. 
Mann toird, foll und darf in dem Bier fein Yerau- | BT 
ſchungsmittel jehen, fondern nur ein angenehmes, 
wohlihmedendes und anregendes Getränf. % 

E83 ift gut, dah durch die Beihränfung des Mlfo- 
bolgehalt3 von Bier auf 3 Prozent an die 30 Prozent 
der zur Herjtellung einer gleihen Menge von Bier be- 
nötigten Getreidemenge aefpart werden — beſſer iſt, 
dDak_ Dank diefer Beihränfung ein Bier gebraut mer- | 
den muß, dal; noch weniger*berauicdht als das bisherige | 
Durchſchnittsbier, und dabei nichts von deſſen guten 
Eigenſchaften verlieren wird. Denn es kann kaum ei— 
nem Zweifel unterliegen, daß es unſerer außerordent-* — — D 
lich en und leiftungsfäbigen — Reſervatrecht des Adels erflärte, fegte man feinen 
itrie gelingen wird, ein dreiprogentiges Vier zu brauen, | Keller unter Waffer, und dem Yuchdruder, der das 
das durchaus fo wohlihmedend und zuträglic, ja Geieb gedrudt hatte, demolirte man das Haus. Sonit 
„gefünder“ jein wird, als die fahwvereren Biere, die verlies die Rebellien ſehr unblutig; als die Soldaten 
bislang im Handel waren. | anrückten, tourden fie von den Bürgern mit den Weifen 

Es iit gut, daiz der Präfident von der ihm durch tommer Lieder empfangen, und das utwaffnete die 
ſrongreßbeſchluß verliehenen Macht, auch, fuür die Exricger Cs Tom bald zu einer Verjöhnung, da der 
Dauer des Krieges, das VBrauen von Bier zu unter | Fürftbiihor die Verordnung zuridnahm. 
drüden, feinen Gebraud; made, denn jo wird eme ” em 
Ihwere Schädigung, man darf jagen, der Ruin einer Beim Wort genommen. 
großen Sindujtrie, in der viele Millionen Kapital an-|jer König der Mode, Tanı eines Tages eine Amerifa- 
gelegt find, und Humderttaufende Arbeit und Verdtenit | nerint, der die Nedhnung für ihre von Worth gearbeitete 
finden, vermieden es it befier, dah dadurd | 

amd durd die Beihränfung des Nlkoholgebalts auf! 
drei Prozent dem Bier vom eriten Beamten des Zan | mit weiteren 100 ‚sranfen ausreichend bezahlt fein, 
des ein gutes Leumundszeugni; ausgeitellt, das Bier |redhmen fte noch 100 Franken für Arbeitslohn hinzu, 
noch harmlojer gemadıt wird, al® ce3 bislang war, und | jo macht das gerade 700 Franken. Sie aber beredinen 
ihm Gelegenheit gegeben wird, fi, jozuiagen, „von | mir nicht weniger als 2500 Franfen für das Mleid.“ 
jeiner beiten „Seite“ zu zeigen — dah; das Bier öffent- | „Gnädiae Frau,“ antwortete mit unnahahmlicher 
lie Anerkennung fand als ein Kamtpfmittel gegen den | 
E Schnaps und das Betränf wirflicher md wahrer Wä- 
4 bigfeit. | 
Man wird fid) feiner llebertreibung ichuldig ma 
ben und nicht dem Wormurf ausiegen, die Sahe in 
allzu rofigem Lichte zu fehen, wenn man jagt, dah der 
RBrafident durd) feine Anordnung der liberalen Sadıe 
einen großen Dienit erwies und jtarfen Vorichub Iei- | 
tete, und die Zufunftsausfichten der Brauinduſtrie 
und aller mit ihr eng verknüpften Erwerbszweige 
ganz weſentlich beſſerte — — — 


Der Landgraf 


Chokoladetrinken. Denunzianten erhielten von einem 
Bauern, der dieſes „Verbrechens“ überführt wurde, 
einen Taler, von einem Livreebedienten und Bürger 
fünf Taler, von höher geſtellten Perſonen zehn Taler 
Anzeigegebühr. Der Fürſtbiſchof von Paderborn er— 
ließ ſieben Jahre ſpäter ein ähnliches Edikt, aber mit 
üblem Erfolge; denn es entſtand in Paderborn ſolch 
ein Aufruhr, daß die Armee mobil gemacht werden 
mußte. Dem Kanzler, den man für den Urheber dieſer 
Verordnung hielt, in der man den Kaffeegenuß für 


nier und ſprechen: „Hier, mein Herr, iſt ein Stück 


Ganze koſtet vielleicht 25 Franken, malen Sie mir jetzt 
eines Ihrer Gemälde, als Arbeitslohn werde ich Ihnen 
dann noch 100 Franken geben. „Was würde der Künſt— 
ler antworten? 
dame, Sie ſind eine Amerikanerin, ſomit verzeiht man 


ler meines Ranges nicht.“ — Ich aber gehe noch wei— 
ter und ſage: Madame, die Kunft läßt ſich nie zum Feil— 
ſchen herab! Erſcheinen Ihnen meine Preiſe zu hoch, ſo 
nehmen Sie, bitte die Robe umſonſt!“ 

Meinen allerverbindlichſten Dank, Herr Worth.“ 
erwiderte die Amerikanerin prompt, zerriß die Rech— 
nung und ging zur Tür hinaus. 

Der bis zur Sprachloſigkeit verblüffte König der 
Mode ſoll nie wieder ſo würdevoll geſprochen haben. 

- “ 

Holzvergeudung und Obithandel. 


Berwwerfliche Methoden. 


N Landihwindler treiben jhon wieder ihr Immweien 
in der Stadt. Nichtiger wäre c8 wohl zu jagen: | 
immer no. Tenn ganz ausgeitorben waren fie nie, | 
EMur wagten fie fih mit ibren Schmwindeleien nicht 
mehr fo unverfroren au die Deffentlichfeit wie vor 
Seiten. Sie madıten jich lieber in aller Seimlichkeit 
E am diejenige Hlafie von Leuten heran, von der man 
E jagt, da; fte „nicht alle wird“ und beforgten die Schaf: | 
ſchur ohne jedes Aufſehen. Die Gerichte haben ich | 
sivar des Defteren mit den jauberen Macenicaiten gen diefer Industrie, oder ihrem negenfeitigen Einfluß, 
diefer Serrichaften zu beidhäftigen gehabt: das Publi- | näher nach beſonders in der Abſicht, — — 
fum nahm jedoch ſelten beſonderes Intereſſe an ſol- Benutzung von Holz zu itenern, das jetzt fonft ſo itarf 
hen Verhandlungen, da die Gauner ſich immer nur bedurft wird. 
einzelne Auserwählte unter ihm zu Opfern erlkoren Es werden in diefem Staat allein zwölf Millio 
batten und weitere Stretie von ihrem Tun und STE non Apfelfiiten jedes Sabr verlangt, wozu noch ent- 
ben midt berührt wurden. | fprehend große Mengen für alle anderen, in derfelben 


Augenblidlih muß das Geſchäft wohl ſchlecht Art verſandte Obitgattungen und die Padkiiten Für 
gehen; denn um etwas Leben hineinzubringen, haben das Produkt der Einmachereien kommen! 


eine gewaltige Lumber-Induſtrie haben, beſonders in 


Waſhington, forſcht man in jüngſter Zeit den Beziehun— 


Würde der König der Schneider, „gehen Sie zu Meifjo- | 


Für die! 


| 





Zu Worth, dem Bari. | Apfel gebiiien batte, n 


| 


| 
| 
| 


I 
| 
| 


| Leinwand und eine Anzahl Tuben mit Farben, das | 


Er würde laden und fagen: „Ma- | 


Ihren die Jurmutung, aber fo bezahlt man einen init: | 


| durf-Nitoria, 


feinem Bein vornehmen. Ta mir die 
Arbeit allein verrichten, tit auch dieje 
Ausgabe wieder verfpätet. Glücklicher— 
metfe gelang e3 und heute, den jun— 
gen Druder Herrn Mahne, Sohn von 
Herrn und Frau Tom Mahne, als 
Hilfe zu befommen und hoffen mir, 


edrich der Smeite von Helfen erliek im Sahre 1774 die nächite Nummer Iieder zur rich: 
eine fonderbare Verordnung gegen das Kaffee» umd | tigen Zeit herausgeben zu fünnen.”— 


oh, Manne ſprich: „Amen“. 


Ein Maler wegen Falſchmüngerei 
verurteilt; er hat mit Feder und Stift 
Zehn⸗Dollarſcheine täuſchend ähnlich 
nachgemacht. Jedenfalls war er ein 
Künſtler, denn heutzutage iſt es eine 
Kunst, H10 für eine Federzeichnung zu 
erlangen. 


Ein deutſcher Gelehrter hat feſtge— 
ſtellt, daß ſich die Erde beträchtlich 
von der Milchſtraße entfernt hat. — 
Nicht ſo laut, bitte, ſonſt gibts gleich 
wieder eine Erhöhung der Milch— 
preiſe. 

Unſer Briefkaſten. 

Naute. Wann die erſte Frauenzei— 
tung erſchienen iſt? Wir haben in der 
Bibel nachgeſchlagen und finden, daß 
Eva, nachdem ſie in den bewußten 
ach einem Fei— 

Das muß das erſte 
frau geweſen ſein. 


genblatt griff. 
Blatt der Haus 


neue Robe zu hoch vorkam. „Der Stoff,“ meinte ſie, Seirate, Freund, anf jeden Fall, 
„würde mit 500 Franken und die übrigen Zutaten ünd 


ſorg' bei Zeiten für die eig'ne 
Klauſe! 

Ein Junggeſelle mopſt ſich überall, 

Ein Ehemann doch nur zu Hauſe. 


Wenn Macht und Recht ſich verbin— 
dann heißt das Kind, das dieſer Ehe 
entſpringt, Freiheit oder Knechtſchaft 
— je nachdem, ob der eine, oder ber 
andere Teil des Glternpaares die Er- 
ziehumg übernimmt. 


— 


Es verurſacht ſo etwas wie Bedauern, 
wenn man eine ſtrickende junge Dame 
in der Car ſieht, wie ſie ſich bemüht, die 
Schnelligkeit der Stricknadeln in Ueber— 
einſtimmung mit der Bearbeitung ihres 

Kaugummis zu bringen. 


In einem einzigen Hotel, dem Wal— 
wurden dank der Nähr— 
mittel⸗Beſchränkungen, die dort einge— 
führt wurden. wöchentlich 5000 bis 
6000 Pfund Fleiſch und 3 bis 4 Barrels 
Weizen erſpart. Die Sparſamkeit er— 


ſtreckt ſich jedoch auch auf den Verbrauch 


von Gemüſe, Deſſerts, Ice Cream und 
eine ganze Reihe bon Lurusipeijen. 


Geduld jchüßt und gegen Angriffe, 


Imwie Kleider gaegen Kälte. Wie du mehr 


thai sn amerifant- | 
ihen Staaten, melde viel Objt ziehen und gleichzeitig | 


‚Ein funfelnde 


I 


Kleider anlegit gegen 


leben. 


Die fünf Sinne. 
Cie jhant fo gern zur Sternenivelt, 
So gern die blaue See; 
Doc feiter hie gefangen balt 
5 Collier. 
Sie hört jo gern des Waldhorns Alang. 


So gern die Nachtigall; 


| 
| 


Doc) gebt ihr über Klang und Sarg 
Ghampagnerpfropfenfnall. 
Ste riecht jo gern der Blumen Hauch, 


fie fi) auf eine alte Reflamemethode beionnen, die den | Yepfelfiiten allein werden jährlih 51,600,000 Fuß Wsmin und Rosmarin; 


> 


Vorzug der Billigfeit mit dem weiteren Vorteil ver- | Brettermah benötigt. E8 erfordert fchon eine ichr große 


bindet, dab fie gerade dasjenige Publifum erreicht, | Mühle, um au nur 100,000 Fuk Bretterm 
da& für gleißende „gold bricks“ gewöhnlich am 
empfänglichſten iſt, nämlich die mit den Qande&verhält- 
niffen noch nicht recht befamnt gewordenen, au& dem 
Auslande ftammenden Streife der Berölferung. 


den Wäldern iit notwendig, um fir die erforderliche 
ent | Zufuhr von Holzitammen zu forgen. Eine joldhe An- 
Ste |[age, die jeden Tag im Betrieb wäre, aber mit Ein- 


| 
| 


| 
I 
I 


Doch Zigarettenwölkchen auch 
Und — denkt euch — auch Benzin! 


m a ag im|Sie fhmedt des Veerleins Würze gern, 
Tage zu Schneiden; md eine ganze Armee Arbeiter in | Mit ihrem Zünglein rot; 


Doc) blieb jie niemal3 meilenfern, 
Menn ich ihr Auftern bot. 

Sie fühlt auf ihrem Münden mohl 
Recht gern die Lippen mein; 


laffen an die Befucher von Wamdelbildertheatern Lo8- | z01-Arbeiterichicht, fönnte im ganzen Nahr nicht genug | Ob das jedoch mein Monopol? 


mmmern berteilen, von denen dann fpäter eine be- | Bretterholz hierfür liefern! - Das iit, wohlgemerkt, nur | Na — 


ftimmte Zahl gezogen werden foll. Den alüdlichen | für die Mevfelfiiten in diefem Staate. oder vielmehr, 
Gewinnern foll Anfprud; auf ein beitimmtes Grund- | es genügt für diefelben noch lange nicht. Aber iit ein 
; —— —— * Lande en —* hg fo enormer Solzverbraud, unbedingt nötig? 
nu er alö eine verfappte Lotterie, bei der den 
5 Biehern von Gewinnlofen der foftenfreie oder beinahe giiten vergeudet, und die Abfälle von Holzitreifen — 
en von Land — —* * ſämtlich hochgediegenes Holz — machen rieſige Stöße 
e o Lotterien ſind nach den beſtehenden Ge— 
umnſtatthaft. Aber das iſt nicht das Weſentliche 


na der Loſe gemachten Verſprechungen Beſten Erfolg! 


I 
I 


| 


! 


möglich könnt’ ja fein. 


Üleine Kriegsdepeichen. 


68 wird jehr viel Holz bei der Fabrifation der, Allgemeines Stimmredht in Hollan, 


zm Haag, 1. Dezember. Königin 
Wilhelmine hat die Vorlage zur Ein- 


aus. Nett iit aber eine energiide Vewenung im Gange, | führung des allgemeinen Stimm- 
alle dieje Riften nur nach einheitlicher Norm zu madjen | rechts, 
ber Sadıe. Dies lient vielmehr darin, daß die bei und Shen vorher das Holz entfprechend zu fehneiden. |ben Generalftaaten 


welche am Donnerstag von 
endgiltig ange— 
nommen worden iſt, genehmigt. 


zunehmende 
Kälte, ſo verdopple auch deine Geduld 
gegen Angriffe und Beleidigungen, und 
ſie werden deine Gefühle weniger ver— 


der Hoyıstüre, und nachdem fie auf 
‚dad Mohl der Gälte getrunken, 
führt fie alle in die Stube. Dort 
wird Weiter gezeht und geiumgen, 
bi$ die Mutter der Braut melden 
läßt, daß das Mittagefjen fertig 
jei. Bor dem Haufe der Braut auı- 
gelangt, wird das junge Paar dcr 
Yandesfitte nady mit Brot, Yuder 
und Salz empfangen. Trei Zage 
lang dauert die Sodyzeit; dann wird 
das Paar in fein neues Heim gelei 
‚tet. 
} 

| Wal als Indianer-Bolfsjpeije. 


| Schon viele Jahre, ja fhon Gene— 
'tationen, ehe die Sacverftändigen 
der amerilanifchen Bundesregierung 
"anfingen, den allgemeineren Genuß 
‚bon WalfifhFleifh wegen der 
IStnappheit von Bee u. j. m. zu 
empfehlen, haben Indianer faft an 
der ganzen ameritanifchen ‘Pazifit- 
Küſte entlang, wenigſtens von Ore— 
gon bis hinauf nach dem nördlichen 
Eismeer, vom Wal und ſeinen Pro— 
dukten ſehr ſchwunghaften Gebrauch 
gemacht. 
In Indianer⸗Dörfern herrſcht al- 
lemal große Aufregung, wenn ein 
ſolches Ungetüm erlegt und an's Ge— 
ſtade gebracht wird. Die Haut wird 
in Streifen von je 12 Bis 18 Zoll 
une gejehnitten, weldhe um den 
ı Körper herum laufen, mit einer an: 
‚hängenden diden Lage Tran-Blaſe 
darunter, Der Iran wird über ei- 
nem Feuer ausgejotten, und Das ge= 
Itsonnene Del bildet einen der wid): 
|tigften Stapel-Artilel im Xeben die 
ſer Indianer. Das tieferliegende 
Fleiſch, aus welchem man die Steats 
ſchneidet — dem Beefftent ahnlich, 
aber von röterer Yarbe und nur mit 
ſehr wenig fiſchigem Geſchmack — 
wird entweder friſch, oder getrocknet 
oder geräuchert benugt. Ein Wal 
liefert einem Dorf auf Monate Nah— 
rung. 
Und das iſt nicht zu verwundern, 
wenn man bedenkt, daß ſich aus ei— 
nem Wal von ziemlich guter Größe 
fünf oder mehr Tonnen Steal-Fleiſch 
ſchneiden lajfen! 

Auch wird die Haut längjt von 


——-+—— 


‘den Indianern, die fich auf das Ger: | 


ben bderfelben veritehen, für viele 
: »mede benußt, für welche der Werke 
ch bis jeßt nur gemöhnlichen Le: 
ders bedient bat. 

So können aud in biefem alle 


die Indianer noc Lehrer der Meis | 


Ben jein, melde aber darum doch 
ihre eigenen Küchen-Rezepte für das 
Fleiſch anwenden ftönnen. Guten 
Appetit, — ein überflüſſiger Wunſch! 


— — —— — 


— Ehrlid. Ter Michel wurde 
beim Raufen ſchrecklich 


Als man ihn nach Hauſe getragen, 


'fonımt der Arzt. „Nun“, meint die- 
jer, „jegt werdet Ihr wohl nicht 
mehr raufen?“ 


„Na, Herr Doktor“, antmortei 


| Michel, „erit waın i’ wieder a'ſund 


| bin!“ 


— Unbewußte Bosheit. 
Arzt (zum neuen Diener): „Alſo 
von 8S—9 Ihr morgens habe id 
Sprechſtunde. 
mich zu wecken!“ 

Diener: „Um neun Uhr?“ 


— Drohung. Gattin (zu 
ihrem Mann): „Wenn Tu mir 
| nicht gleich einen neuen Hut faufit. 
| wird mir fofort mein Winterfleid 
| zu eng!“ 


Kejet die „Fonntagpeit”. 


Mädchen | Be RR 
| Schweden, Finnland und im nördlichen. a ee ee ae ehe 


Unter Singen, freudigen Saud)- | 
| daß die bisher für taub gehaltenen Filhe doch hören | lich von ihrem Leiden erlöit; fie jchreibt' zen umd den Klängen der Torfmu« | 


zugerichtet. | 


Bergefien Sie nicht, | 


| 


Die Wirkungen des Golfitroms ber! 
Lüfte 


Einen feifelnden Einblid in die Wir- | 
fungen, die der Golfitwom ausübt, ge- | 
| währen eine Neihe von neuen or- 
| fchungen, die in der Feititellung des 
! Borbandenfein: einer interejlanten 
atmoſphäriſchen Parallel-Erſcheinung. 
eines regelrechten Golfſtroms der Lüfte 
gipfelt. Man weiß, daß die erwärm- 
ten Wafferfluten des Golfitromes Die | 


' 
' 


!2reite don gegen 60 Am. und eine) 


Tiefe von rund 400 Meilen haben. | 
Nah  mijjenichafilihen Berechnungen | 


führt diefer Strom eine arme EEE ARE 


von 40,000 Billionen Nalorien mit! 
I ji. Dieje umvorjtellbar gewaltige | 
| Menge von Wärme erlangt einen ent=| 
| jcheidenden Einfluß auf das Alima der 
Erde, und die neueiten Forichungen er⸗ 
geben nach einem Berichte der Revue, 
daß dieſer warme Strom des Atlanti⸗ 
ſchen Ozeans in direlter Folgewirkung 
die Urſache für die Entſtehung von 
Wüſten wird. Die auf dem Waſſer 
ruhenden Luftmaſſen empfangen vom 
Golfſtrom eine weſentliche Erhöhung 
ihrer Temperatur, wodurch ſich über 
'dem Golfitrom des Tzean3 ein regels | 
rechter Golfitrom der Lüfte bildet. | 
Dieje Inarme Luftitrömung wird nicht | 
durch die Erdteile aufgehalten ımd ab- | 
nelenft, jte fett ihren Weg über Europa | 
fort und gibt ihre gewaltigen Wailer= | 


> 


Imafjen in Form von Regen ab, ivor | 
durch fie die zahlreichen Binmenjeen tm 


Rußland ſpeiſen. Infolge der Erd— 
umdrehung wendet ſich der Golfitrom | 
der Lüfte anfangs nad Tften, um 
Dann nad) Tüden zu jtreben. 
| mejenilichen 


meteorologiihen Eigen: 


tiimlichkeiten der rufiiichen Steppen: | me : 
In dem Maße ale" Term, Billich, geb. 
x ze ur e 


gegend beitimmen. 
der Quftitrom fib Miederum Dem 
Nequator nähert, erwärmt er fich von 
neuem, bleibt aber troden ıumd obne 
Dunit; trodene Winde begleiten ihn 
und üben ihren Einfluß auf die be= 
rübrten Erditridhe; und jo entiteht auf 


unferem Grdball jener mächtige Witz | 


itenitreifen, der jih von Turfeitan 
über Arabien durch die Sahara er 
ftredt: das enifpricht genau der Linie, 
die der Golfitrom der Yürte auf ei 
ner Heimkehr aus dem nördlichen Afien 
beichreibt. Nachdem diefer Yuftitvom 
den afrikanischen Erbdteil verlaffen bat, 
toird er durd) die Pafjativinde jeinem 
Uriprungsorte twieder zugeführt, und 
der Kreislauf beginnt im eiwiger Wie— 
derholung don neuent. 


ö—— ——— nn — — 


323 — 
Für Weihnachten! 
Gute deutſche Bücher für Jung 
und Alt. 
Dentiche Kalender für 1918 
Weihnachts: und Nenjahrsfarten 


in großer Ansiwahl. 
. 
| Koellin 


Deutfhe Budihandiung, 


206 West Randolph Str. 


nabe 5tb Adenue. 


| Jetzt: 


| 


Todesanzeige. 


Freunden und Velannten öle traurige Nad- 
riht, daß mein aelieöter Watte und ımfer gu— 
ter Bater und Vruder 

John Goetz 

felia im Herrn entfoblafem iit, Beerdigung Fit 

! det itatt am Montag, den 3. Dezember, um 

9 Uhr Morgend, vom Trauerbanfe, 2525 Xime 

Z<tr., nah der St. Antonias Kirche, 

| feierlides Hodhamt zelebrirt wird, von da mit 

Atos nah dem St. Marien Gottedader. Um 

ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter: 

bliebenen: 

Larbara Bock, geb, Schubert, Gattin. John, 
George, Margaret, Heurb, Agnes, Bertha, 
Barbara und Tiitie, Stinder. Frau Roin 
Mueller, Schmeiter. 

Geboren in Wallenfels, Baiern. Mitglied des 
Datrifh-Amerilanifhen Wereind, Seltion 4 

fafon 
Todedanzeige 

Freunden umb Belannten die traurige Nadı- 
richt, das mein lieber Gatte und unfer lieber 
| Vater 


Ernſte Geewe 
im Alter von 71 Zabren am Donnerstag, den 
29. November, geſtorben iſt. Beerdigung am 
Sonntaga, 1:30 Nachm. vom Zrauerbaufe, 2115 
N. Clark Str. mit Auto nach dem Waldheim— 
Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Johanna Geewe, geb. Schoen, Gattin., Frau 
Hm. trade, Frau Carl Ulrich, Frau Conrad 
Dammann, Erna und Elſa Geewe, Kinder, 
nebſt Enlelfindern, 
Mitalied der Waldeck Loge Rr. 674. A. F. & 
| 9. m., Goethe Loge Tr. 329, 3. 2.8. 
Himboldt Lager. ſaſon 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 





richt, daß mein geltebter Gatte und unſer gu⸗ 


ter Vater — 
Frederick Maybaum, ſen. 

Vater des verſt. Frank. geſtorben iſt. Beer— 
diaung findet ſtatt am Montag, den 3. De— 
zember, um 10:30 Borm,, vom Xrauerbanfe, 
5401 

| Englewood Babnbof, von da mit der Bahn 
ı nah Sobart, Ind. syreunde, die Sige hoitn 
ihen, bitte telepboniren: Mards 602. 
trauernden Hinterbliebenen: 

| Senrietta Manbaum, Gattin. George, fire, 
Harry, Youts, Alma, William, Herman, Er- 
ward, finder. 


Todedanzecine. 
Golumbia Frauen⸗Verein. 


Den Beamten und Mitgliedern die traurige | 


Nachricht, daß Schweſter 
Lena Behrens 
geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt amSonn 
tag, den 2. Dea. Näachm. 2 Uhr, vom rTauer 
bauüſe, 1728 Ro. Rockwell Str. 
SBome Friedboi. 
130 Ubr in der Vereinsballe, um 
Schweſter die legte Ehre zu erweiſen. 
ſtilles Beileid bitten: 
Iherefia Behrens, Präſidentin. 
Hebwig Walters, Tefretürin. 
Todesanzeige. 
Sophia Rebecca Loge Nr. 96, J. 


Um 


- 


D. ®. 


Y- 


Beamten ımd Mitaltedern obiger Loge die | SER, VE, 


| traurige Nachricht, dak Schweiteı 
Emma Schultz 


Sonntag, den 2. Dezember, Nachm. 
von Schmidts avelle, 3017 Belmoit?lve., 
| dem Eben Priedbofe. Die 
I juraat, pünftlih 12:30 Uber 
eribeinen, um ber berit, 

Ebre zu ermweifen. 

Bertba Meier, Übermeiiterin, 
Catherina Hoefer, Selretärin. 


nach 


in der Halle 


7 a 
Todesanzeige 
2eiling-Loge Nr. 15, D. D. 9. Schweſtern. 
Siermit die traurige Nabricht, dau Schwefter 
Lena Behrens 
| aeitorden iit. Tie PBeerdiaung findet ftatt am 
Zonntag, den ?. Tes., Nacdım. 2 lbr, 
Zrauerbaufe, 1725 No. Rodwell Ztr,, mit Nır- 
ı tomobt,en nad Toreit Home, Die 
Mad erfucht, um 1 Uhr in der Kogenbelle zu 
| erfeinen, ım der beritorbenen Schweiter 
Iegte Ehre zu erweiien. 
Anna Nahm, Vräſid 


entin. 
Sophie Rodenburg, — 


eitetörin. 


Tobesanzeige. 


| , Allen Verwandten, Freunden und Belann- 
I bie traurige Nachricht, dah unfere liebe 


Kutter 
Henrietta Beimann 

| im Miter don 81 Yadren fanft entfchlafen iit. 
| Die Peerdigung findet ftatt am Sonntag, den 
ı 2, Dezember, Kachm. m 2 Ur, dom Traıter 
| baufe, 2215 Weit Chicago Mde., mit Autorno« 

bilen nad dem Goitcorbia Friedbof. Um ftille 
To bitten die trauernden SHinterblies 


Billiam Belmann und Frau Ma 
| Echubing, Kinder oc 


G.W.Cramers B 
3434 North Halsted St. Cor. Newport Ave. 


Für Die Feiertage empfehle 
beiten®: 
Echte deutſche Honig Kuchen, 
Tffenbacher Vſeffernüſſe, 
Springerle, Marzipan, 
—. Gendilnnen Baunkuden etc. 
— das Haus geliefert, — n 
Telephon: Lake View 4107. 
—alda 


ete. 


— ‘ ns 
So ent- | * 


ſtehen die Maſſen kühler Luft, die die 


—X klappenbach 


wo ein 


So. Paulina Str., mit Autos nach dem; 


zie| 


nah Foreſt 
Beamte derfammeln fih um | 
der terft. | 


geſtorben iſt. Die Beerdigung findet itatt am | 
1:30 Ubr, | 
Deamten find er: | 
all, 
<cmweiter die lekte | 


bom | 
Beamten | 


die | 


Todedanzeige. 


Freunden und ‚Belannten die trat 
rige Nachricht, daß unſer lieber Bater 
Iofeph G. Winter, 

Gatte der verſt, Regula Winter- geitor: 
ben ilt, Beerdigung findet ftalt am 
Montag, um 0:30 Borm.. bom ber 
Nobnung feiner Tochter, 5810 Auftine 
Stri, nah der Et. NRatheald Kirche, 
wo ein feierlihes Hodhamt zelebrirt 
wird, von da. mit Autos nad dem St. 
Marien Gottedader. Die trauernden 
Hinterbliebenen: . 
Martha Holzer und Billiam Winter, 

Kinder. 


Todedanzeige 


Sreunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Mutter 

Wilhelmina Seefurtb, aeb, Steinte, 
am 30, November im MWlter bon 82 
Nabren im Herren entichlaien it. Ves 
erdigung am Dienstag, dent 4 Derbr., 
1:30 Nadhm., dom Zrauerbaufe, 2911 
N, Francisco Ave., nah der ed.-lutb. 
St. Johannes-Kirche, Hohne Ave. umd 
Walton Str., von da mit Autos nach 
Kunders Friedhof. Um ſtilles BVeileid 
bitten die trauernden Kinder: 
Herman, Guſtav, Johanun, Auguſt See— 

furth, Adolphine Gabloffsm. ſamo 


Todesanzeige. 


Verwandten und Freunden die traurige Vach-⸗ 
richt, daß mein geliebter Gaätte, mein Vater 


und unſer Erziehungsdater 

Wilhelm Billich 
i 
I fhlafen ift Beerdigung am Tonntaga, den 2, 
Dez, um 11 Ubr Borm., dom Traserbaufe, 
6840 ©, Ihroov Str, nad der Herz ef: 
tird bon da der Autos sah dem Zt. Na. 
Kottesader, ‘Nilalied des Tt. Nido- 
vof Nr 2080.58 
Verbands Nr, 21 bon 
zeilnabnte bitten: 


1 


| 
\ Illinois. 
| ftille 
Altenburger, Gatt:ır. 
Heinrich, Peter Konier md 
S. F. Erziehungs 


Joſevh, Sohn. 
Saweſter Marliauna, O. 

linder 

I sisi is 


| 
I 
| Freunden 


z 


Todesanzeige. 
und Belannten die traurige Nach— 
dr, dab unfere Liebe Entelin, Nichte und 
Kouſine 
| Florence Lorr, 
3 berfforb, Marl Lorr_und Emilie 
RXort⸗ Hi erg, geb, Klein, am Donnnerstag, 
den 29. Nov. im Alter von 17 Jahren, 6,Mo— 
Inaten und 15 Zagen felig im Herrn entſchla 
fen it. Die Beerdigung findet fatt am Eonn» 
den 2. Dez, Nachm. 1 Uhr, vom er⸗ 
e 2204 Walton Str. der eva 


r 
nach de alt, 
Afhland Blod, und 12, <tr., 


Tochter de 
LortaSumt 


"tag 


11 da mit Autos nach dem Concordia-Gottes- 


Minna Lorr, Großmutter, 
| frfa nebft Verwandten. 
Todesanzetrge 

| Freunden umd Velannten die traurige Nas 
‚riht daß ımfere lieve Mutter 

Elizabetha Enzenbacher, geb. Ruttelsdorf. 
Gattin des verſtorb Michael Enzenbacher, am 


JMonaten in ihrem Heim, 3746 Leland Ave. 
| geftorben ift. Veerdigung am Montag, um © 
Uhr Morgens, nah der <t. Matbiag Kirde 
von dort mit Aırtos nah dem St. Heintids 
sriedbof, Um ftilles Beileid bitten: 

Fran Warh Drei, Michael, Frau Suſanna 
EStieber, George, Fran Margaret Stieber, 
Frau Walburga Kruchten und John Engzeu— 
bacher, Rinder. 
Todesanzeige. 
Walde Loge 674, A. & 


| F. A. M. 
unſer Bruder 
| Ernſt Geewe 


Yoge verfammelt fib am Zonntag, den 
Dezember, im Tempel, 12 Uhr 30 Nacınt,, 
dem berftorbenen Pruder Die 
erweifen. Beerdinung bom Xranerbaufe, 2113 
I No. Clark Str., nah dem Frienbof Maldbein 
Die Brüder find erfucht, vorichriftämäßig ge- 
Tleidet zu erfceinen. 

j Fred Korn, E. M 

| m, Dudenboftel, Sctretär, 


2 
um 





Todesanszeige. 
Goethe⸗Loge 329. J. C. ©. 


Den Beamten und Brüdern 
Nachricht daß unſer Ex-Obermeiſter, 
Sefretär 


F. 
die traurige 
werter 


| Ernit Grewe 
am Donnerstaa, den 29. Nod., geitorben tit. 
| Sie Beamten und Brüder berfammeln fih 
am Sonntag, 12 Uhr 30 Min, Nahm., 
unferer Logenballe, 2040 Welt North Yve. 
um dent bverit. Bruder die legte Ehre zu er 
weifen. 
* 


= 
. 


! Kopp, Tbermeiiter. 
| MW. Mohr, Selretär. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 
Alfred C. Weiß 
ant 20. November im Alter von 23 Jahren. 
Monaten und 25 Tagen fanft entſchiagfen iſt 
| Di 
o 


12 De;,., um 2 Uhr Nachm., vom Zrauerbanie 
| 414 i 

Die trauernden Hinterbliebenen: 

| Charles Wein, Later. Bertha Weik, geb, Yeit 
ı ler, Mirtter, 
| ter: nebit Verwandten, 


ru 


| — —— —— 


| ea i 
| Todedanzeige 
| Frauen Turnverein Aurora. 
Ten Beamten und Mitgliedern die traurige 
| Nachricht dab Schwelter 
Emma Sdule 
geitorben it. Die Veerdigung findet itatt aın 
Zonntag, den 2, Tezember, Nabhmittags um 
1:30 Ubr, von Schmidt Kapelle, 5017 Bel- 
mont Ave, aus. Die Beamten beriammeln 
fih in der _Stavelle, um, der berftorb. Schwelter 
| die lekle Ehre zu erweilen. 
Emma Fenske, Präſidentin 
Eliſe Erenlent, Selretärin. 


— 

Todesanzelge. 

Freunden und Belannten die traurige Nach 
| richt, daß mein geliebter Gatte und unſer li 

ber Vater, Großvater und Urgtoßvater 

Eugen Mueller 

56 DIahren und 6 

geitorben iit, Die Beerdigung findet Itatt am 
Sonntag, den 2. Dezember, 2 Ubr 
bon 9343 QPurnfide Ude, mit Gars nad Tal- 
I mwood5 Erematorium, Die trauernden Hinter 
bliebenen: 





im Nlter bon 


Enfeltindern und Urentlei. 


Todesanzeige 
srernden und Belannten Die 
| richt, i 


traurige Nach 
und Mutter 


daß meine geliebte Gattin 
Helen Kobler, geb. Rechenmacher, 
um 9:15 Abends, geitoı 


'am 20. Nobember, 
i dom Trauerbaufe 


i Cicero, I, am M 

3 ‚9 Uobr Morgens, nad der £ 

| Dieen of Headen Stirche, 3307 W 

von da nah dem Mt, Garmel Go 

Die trauernden Hinterbliebenen: 
William E. Kobler, 

Richard, Sobn. 


= 


Gatte 


Todesanseige. 
Humboldt Lager Ar. 101, 3.0. 


— 
x 


* 
Aue Wr 


Den Vatriarchen die traurige Nachricht, vab | 


Vatriarch 
| Ernſt Geewe 
am 20. Nov 
ben 2. Tea.. 1 


Des Uhr Nacı., auf Waldheim be- 
| erdiat mird 


Tie Pramten verfammein fich 
‚u 12:30 in ber Halle des Lagers, um dem 
| beritsrberten Patriarchen die legte Ehre zu er 
weiſen. 
Adolf Mittaa, Hanpt⸗Vatr. 
Ghas, F. Deſch. tãr 
Todesanzeige. 
sreumden ımb Velarnten Die iraı 
| richt, dab ınnfer neliehter Zotn und I 
Joſedh Hempel 
9. November ſanft im Herrn 
Die Beerdigamng findet ſtatt aꝛx 
den 1. Desember, um 2 Übr Nadı 
Waldheim itriedbof. Beerdigung priba 
trauernden Hinterbliebenen: 
Aupuit und Pauline Gempet, Eltern. 
und Loniſa Hempel, Geſchwiſter. 


entſchlafen 
Zamstag 


am 3 
it. 2 


Dankſagung. 


d die ſchönen 
igung 
Mutter. Insbeſon⸗ 

ieder des Ka— 
Roſalia Loge 


für die rege Teilnabme un 
menſvenden bei der Bee— 
liebten Gattin und unſerer M 
dere danken wir den Logenwmital 
tholiſchen Förſter-Ordens Zt. 
Court 249, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
! 
| 


MW 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


& erden fäwell, 
| Biflig audgefähet. -— Zeiepken 8 


F. und des Backſtein-⸗ 
llinois Um! 


frfa | 


! 30, November im Miter von 84 Jabren und 11 | 


Den Brüdern obiger Loge zur Nachricht, dab 
nad dem Grwigen Diten abberifen wurde. Die | 


legte Ehre au | 


in 


e Beerdigung findet ftatt am Zonntag, den | 


3. 21. Place, mit Hırtod nah Waldbeint, 


John und Elizabeth, Geſchwi— 


ka) Der 


Nadırr., | 


Frau Baulina Pinchler, Gattin, nebit Sinbern | 


neitorben iit und am Conntag, ! 


Nldert | 


Hiermit ivredhen wir allen unferen fremden | 
end Verwandten unferen beraliden Dant aus | 
i Bl | 
meiner gez | 


LLIAM B. LUCKE 


ned 


! 


den ShoeltopiSon 


— Importeure — 


300 uo 311 V. Randelyh Ie. 


ushe Branflin Str. 


dulpen, 5c das Dut. 


$1.00 für 100 Stüd, 


KRaijerfron-Tnlpen, 30c Dutzend 
$2.00 für 100 Etüd, 


Krokus, 12e Dutzend 
Töe für 100 Ste, 


Hyacinthen, 45c Dutzend 


| 

| Narziiien, 30 Dutzeud 
| 8200 für 100 Stüd, 
| — 

| 


Beitellungen für 


| Weihnachts -Packete 


an Soldaten im.In- und Auslande, fowie an 
Iiriegsgefangene 
in allen Ländern werden pünktlich ausgeführt. 


Neuer ausgelafiener 


Weiher Klecblüten = Honig 
10 Piund Kannen für $2.40 
5 Pfund Kannen für 91.25, 
| —fa 


‚ Geftorden: Zudiwig Schmidt, an 28. Nobbr. 
Im Nllter bon 81 Jahren im Yltenbeim zu Ar» 
lington Heights. igung findet ſtatt am 
zonntag. um 1 Uhr Nadır on der Wobnung 
feiner Toter, Frau Eda Stork, 3623 Arber 
Xlde., mit Autos nach dent Concordia-Gottes- 
ader. 


per 


| Zur Erinnerung 
| DIE Erinnerung an unvergeßliche 
Tochter und Schweſter 

Louiſa Stoeder, acb. Klenk, 


| die beute dor einem I 
| 


umtere 


| anleſt 
Menſchenhi 
| Denn der 
| Du fartdeit bald den 
Den noch fein Le 
Und unter © 
45 dich ein 
Ganz Teile will weine 
Nicht ftören deines Grades Nud’ 
Bis Gott ıımS Wieder wir 
Bis ’ die Augen zu. 
„Gerwidmet don deinen dich nie dvergefiendch 
Eltern 
| John und Louiſa Klenk, nebſt Geſchwiſter 
Zur Er 
u wehmütiger E 


des Tod 


rung 
ng gedenfen tei 
res lieben Sohnes 
und PBruderd 
| Rudolph Koßmann, 
| welcher heite dor einem Nabre, am 1. Bezens 
ber 1916, entichlafen ift. 


inne 


I 

| Gin liebes, gutes und VBruderberz 
I n Tr: ı € 

| zit tiefem 

| %& ivir berioren bab 

| Er mar lo edel, fanft 

| Der nun in Tübler € 
| 


füblen e 


wir 
Vas 


Wenn Liebe lönnte 

Und Thränen Tode wecken 

So würde dich, geliebter Sohn und Bruder 

8 

Die Erde nicht bedecken. 

| Nube | 

| 

| Gewidmet von d 

| Eltern und Geichiwiiter. 

= a 

| Sur CGriunerung 

unfere Tochter ımd 
Helene Peter, 

bor zwei Nabreı, an Dezem⸗ 


von uns den iſt. 


an liebe Schweſter 


I 
| welche beite 
| ber 1015 geſchie 
| Könnt” ich mit dir dort oben gehen, 
zu mildes Mondeslicht, " 

Könnt öfters dam bimüberfchen, 

No meine liebe Yina liegt 

"ste alüdlih find die Vögel all, 

Die dort in Wald ınd Haag 

Degleiten dort mit fühem Schall 

Den ewig rubenden Schlaf. 
Gewidmet bon deinen di nie bergeffender 
Eltern: 
Chriſtoph und Minnie Veter und Geſchwifter. 


E. Muelhofer & Son 


Leichenbeſtatter 


Reelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Tel. Lake Biew 68. 
| 1325 Clybourn Ave. Tel. Diverieh 2900. 
} Baimomifasmt 


I 


Buſh Temple Theater 
Tel. Superior 4819. 
den 1. Tez., Abende, Somutag, 
J den 2. Dez. Matinee und Abends: 


Die Tochter der Hölle. 

| Dienstag, den 4. Dez.: 

goldene Schatten. 

| Mittwoch, den 5. Dezember: 

Was werden die Leute fagen. 
Donnerstag, den 6, Dezember: 


Die Stügen der Geichidhaft. 
„Das Dreimäderkhaus“ kommt. 


| falon 


| 
4 


Sonnabend, 


Deutschen Kriegerverein von Chicago 
& Adiung, Mitglieder! 

Bl Aeneral = Verfammlung 
und Beamtenwahl 


morgen Sonntag, ben 
Tejember, im Bereinslofai. 
Mile erſch 


pünbktlich erſche 
Ernſt Tiehl, Präſ. Georg Meyer, Setr. 


| 


> 


men. 
| 


Gastwirtschaft 
„zum Shuhplattler gran“ 


845 W. North Avenue 
der Tproler Truppe 
tag, $ Uhr Abends. 


Sutterlute 
NB1TDd:L 


‚Juter-ationalen Vereinigung 


Erniter Bibelioriger 
| werden jıden Sonnian Nadım. 3 lhre im der 
| Nelmarf Halle, 5252 &, Nibland Ave,, in deut» 
iher Zprade adgebalten. 


Sonntan, den ? 


Thema für 


Wie viele Reformatoren fennt die Ne: 
ligionsgeichichte nnd weldher war 
der letzte? 

Thema für Sonutag, den 9, Dezember: 
Jeweiit der TSteinzeuge mitten im 
Lande, dai die Bibel eine göttliche 
Kingebung und Tfferbarung it? 


Dezember: 


W 
. 


* 


Thema für Sonntag, den 2. Dez: 

Ein Erdbeben, wie noch keines ſtatt— 
gefunden hat, wird in naher 
Zufunit die Welt aus 
ihrer TFeite reißen. 


Weitere Vortreäge jeden Sonntan, Nahmittagd 

'8 Uhr, in der Mlbann Sall, Ere Aldaun Ave. 

nud Armitage Ave. 

Das Thema für Sonntag, den 2. 
wird icin: 

TusWalten Gottes in der Weltgeichichte 


Tejember, 


Sebermann wird freundlich eingeladen. Ein- 
trist frei, Nelne Aolleite wird erhoben. 
jalor 


Bandwurm mit Kopf vertrieben 
Keine Schmerzen, fein Faſten, leicht 


| einzunehmen, e’feftivea Mittel. Grefi} 
Yandwurm-Mittel, $F.00. 


L. J. GEISPITZ, 


Deuti ze Apstgelen 


a 
7 k tr., Ede Willow Str. 
1738 R —R 3 — n010,24d51,15.29 


J 
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für jede Art 
Brahleiden 


genan angepaät, um Schub und Bequemlicfeit zu ſichern. 
Gummiſtrümpfe, 


Stükbänder und Verbände 
gegen Mißgeltaltungen. 


Künftliche Arme und 


Beine. 


Vernachlãſſigen Sie es nicht, wenn Sie an Bruch 
leiden, angeichtvollene Adern oder damit aufame ; 


menbängende Mißgeſtaltungen baben. 


Wir beiigen ! 


die nötige Erfabrung aur richtigen Seritellung von | 
Brucdbändern zu $1.00 u. mehr; Gummiitrümpfe | 
umd Unterjtügungen gu $1.75 und mehr. Hilfsmit- } 
tel gegen Mikgeitaltungen auf Wbzahlungen. 


Damen, weldie das Anpaiien bei Frauen beiorgen. ; 


Gtablirt feit 1860. 


HOTTINGE 


Kleptomanie. 


Von Dr. C. Schleich. 


Es gibt in der irrenärztlichen und 
kriminali tiſchen Literatur eine ganze 
Reihe von Fällen, bei welchen ein 
eigentümlicher Trieb, ganz beſtimmte, 
meiſt gegen die Moral und Sitte 
verſtoßende Handlungen zu begehen, 
die unmittelbare Antwort auf iraend 
einen erheblicheren Eindrud von Sei: 
ten der limgebung (AUußenmeltreiz, 
wie die Pſychologie ſagt) darſtellt. 
EinArbeiter, ſonſt ganz „vernünftig“, 
legt irgendwo Feuer an, wenn er von 
ſeinem Brotherrn geſcholten wird. 
Er leidet, ſagt dann der Gerichtsſach— 
verſtändige, an Pyromanie, Feuer— 
ſucht, reſp. Feueranlageſucht. Jede 
Emotion ſetzt immer den glei— 
hen komplizirten Innenautomaten 
ſeiner Seele in Aktion, bei dem die 
Feuerlegung mit allem Zubehör ſo 
ſicher am Ende der ſeeliſchen Vor 
gänge produzirt wird, wie das Stück— 


chen Schokolade im Stollwerk'ſchen 


Vergnügungskaſten auf den Einwurf 
eines Zehn-Pfennigſtückes. Ein im 
übrigen normaler Muſiker verſpürt 
in gleicher Weile nach jedem größeren 
Erfolge oder Mikerfolge einen unbe: 
ziwingbaren Durft nad unfaabaren 
Duantitäten und Qualitäten zum 
Stüd nicht immer altoholiicher Ge 
tränfe. Bei ihm iit der Genuß von 
lüffiateiten nicht ein Zabfal, eine 
Befriedigung der Erfüllung zugäng 
lichen Triebes, ſondern ein Zwang, 
der auf alle Fälle, trotz aller Gegen— 
vorſtellungen, trotz allen eigenen Be— 
dauerns der Herr der ſeeliſchen Mo 
tive bleibt. Solch' ein armer Muſi— 
ker — es gibt ſolche Duſtſüchtigen 
übrigens in allen Ständen iſt, 
ſagt der Irrenarzt, ein Dipſomane. 
Wo die die Seele treffenden Erre— 
gungswellen des täglichen Lebens in 
den Trieb der Mordluſt, bisweilen 
der Selbſtvernichtungsſucht ausmün— 
den, da ſpricht man von einer Mono— 
mania homocidii oder ſuicidii, einer 
zwangsweiſe auftauchenden Luſt, ſich 
oder andere ins Jenſeits zu beför— 
dern. Auch die ungeſtillte Liebes— 
ſehnſucht mancher Frau, die Nym— 
phomania, beim Manne ald Satn 
riafis befannt, bedeutet eine ziwangs- 
artige Triebbefriediaung ala Ant: 
wort auf verhältnikmähia aeringe 

Beranlaffungen bin. 

Diele Formen ziwanasiveife einge: 
leiteter Affefthbandlungen find mun 
nicht bedingt, wie man gelehrt jaat, 
durch ein „anatomiiches Subitrat“, 
Das heiht dur eine nachweisbare 
organifhe Störung der 
Subftanz de& Gehirns, jondern e3 
find allein Störungen im Ablauf des 
Meberichiffchend des Seelenorgans; 
eö handelt fih um Räbderftodungen, 

. Stromverfagungen, Kurzichlüffe oder 
ähnliches, alio im meientlichen um 
etiwad, was fi auf das Funktioni 
ren fonft ganz intatter Apparate be 
zieht. E3 find „Verrüdiheiten“ mit 
gewiffer ruythmijcher Einfeitigkeit, 
meil ein bon der Norin auffällig ab» 
mweichender, aber ftändig funktionell 
erziwvungener Kontakt zweier Syſteme 
vorhanden ift, vielleicht allein burd) 
den Yortfall der an folchen beitimm:- 
ten Stellen beſtehenden phyſiologi— 
Then Hemmung. Wo bei einem nor= 
mal Beranlagten eine Auslöfungs- 
ſchwierigkeit, eine Eindämmung 

der Stromerregung in der Seele be— 
ſteht, findet ſich bei dieſen Monoma— 
nen eine Erleichterung, eine geſteigerte 

Abſchüſſigkeit der Gleitbahn, gleich— 
ſam ein Fortfall der Hemmungsge— 
ſpinſte zweier parallel mit einander 
verlaufenden Seelenſtröme. 

Alſo die Monomanen ſind Leute, 
die ihre gegen die Sitte und Geſell— 
ſchaft verſtoßenden Handlungen in 
einer ununterdrückbaren Affektſtim— 
mung der Seele begehen, gerade wie 
auf dem ſchmeichelnden Ausdruck „Sie 
Lump“ vom betroffenen Teil gewöhn— 
lich der meiſt erfolgreiche Verſuch zu 
einer ſchallenden Ohrfeige gemacht 
wird. Aber die im Effekt auf eine 
Beleidigung zuſchlagende Perſon han— 
delt doch in einer gewiſſen Begreif— 
barkeit, die Wage zwiſchen Beleidi— 
gung und Strafe ſteht gut und 
gleich, während der Affekt-Mono— 
mane als „Ohrfeigenſüchtiger“ auch 
bei den geringſten Veranlaſſungen 
die Hand lockern würde. 


Nun wird nach dieſen leider etwas 
weitausholenden Vorbemerkungen der 
geneigte Leſer ſich ſelbſt ſagen kön— 
nen, wie 
Stehlſucht“ 


E.Strassburger, Optiker, 


2630 Lincoln Avenue, 
unterfudt Eure Mugen 
— u. pobt Euch Bril⸗ 
en u, Augengläſer au 
3 den neuelten Ge⸗ 
Be mit un 2 
rauber, Yu nne 
tags offen bon 10-19 
’ \ -magbie® 
} 


801-803 MILWAUKEE AVE 


Ede Chicago Ave., 6. Flur, nehmt Elevator. 
— — fen biö 7 Ubr Abends, 
Gonutags von 9—12 line, — Mahnchmen im Souje beiorgt. 


ſtofflichen 


man wiſſenſchaftlich die 
ſich zu erklären reſp. 


At! 


— !hone: Monroe 2697. 


xvbiofa® 


1 

womit zu vergleichen hat. ZurSicher— 
heit will ich aber dieſe Definition noch 
einmal mit ihm vornehmen. Der 
Kleptomane iſt alſo ein funktionell 
Verrückter, bei welchem Beſitztriebe 
gegen fremdes Eigentum zwangs— 
weiſe in der Seele auftreten, ohne 
durch Erziehung, Moral und Furcht 
|bor Strafe etc. gehemmt werden zu 
fönnen, und zwar werden biele Ge- 
lüjte, etwas Trreindes zu befiken, 
häufig bet an fich mertlofen Gegen- 


'ftänden mobil, und zweitens hat oft | 


ber Kleptomane ebenjo aut die Mög= 
‚lichteit, ohne feine Klaffe zu belaften, 
das erfehnte Objelt aanz einfach zu 
faufen. Das it das merkwürdige 
'antifoziale Moment der Kleptomanie. 


Beziehung alfo 
tft bier etwas gefellichaftlih Un- 
logiijdes in der Handrungsweiſe 
des Stehljüchtigen, einmal beherrfcht 
fie, wie alle Monomanen, ivie aber 
‚auch alle VBerbreher ein Trieb, gleich: 
ıjam burdh ihre Handlungen gegen 
"Staat und Saßungen, gegen Recht 
und Sitte ftilljehweigend aber ener- 
giſch zu proteſtiren. Jeder Verbre— 
cher hat das mit den Genies und 
Menſchheits-Vorpoſten gemein, daß 
‚er die ſozial gegebenen Schranken 
ſtrupellos durchbricht. Wäre Beſitz 
wirklich ein Unrecht, ſo wäre der 


In zweifacher 


Ic, 


| Diebitahl nichts als ein Att ausglei- 


Icender Gerehtigfeit, der Dieb wäre 
idamit ein Genie einer Moral, Die 
lehren müßte, ohne den Cigentums 
| begriff zu leben. Aber der Dieb hat, 


| wenn er nicht geiftestrant tft, im Ge: | 


M 
Rech t 


genteil das volle Gefühl des zu 
beſtehenden Eigentumsbegriffes, 
teit ſeiner Handlungen bewußt, ja er 
arbeitet womöglich unter Zuziehung 
der Strafgeſetzgelehrten aus dem 
Zuchthaus und mit peinlicher Berück— 
ſichtigung aller Momente, welche ihm 
ein geringeres 
Dazu gehört auch das „feſteLeugnen“ 
bis zu abſoluter Ueberführung. Der 
Dieb führt denVorpoſtenkampf ſeiner 
Sondermoral vom Wertbegriffe mit 


allen Mitteln der verſteckt und ſicher 


vorbereitenden 
Die 
eigentlichen Verbrecher 
Naturen. Beim Gelegenheitsdieb 
ſtahl reichen ſich der mal entgleiſte 
Anſtändige und der Kleptomane die 
Hand. Im ganzen aber beſteht eben 
zwiſchen verbrecheriſchem Diebſtahl 
und der Kleptomanie in Bezug auf 
dieſen Punkt des antiſozialen Gehalts 
des Triebes manch tiefgreifender Un— 
terſchied. 
Der Kleptomane könnte wohl, wie 
Dr. Mors in Bonns Sherlock Hol— 
mes haßerfüllt die 
Ordnung als verfehlt und verbreche 
riſch gegen das Menſchenrecht angrei 
fen, ihm iſt nicht der Beſitz Dieb— 
ſtahl, man iſt faſt verſucht zu ſagen, 
ihm iſt Diebſtahl ein Beſitzſtand ſei 
ner Seele. Die Funktion des Die— 
bens iſt ihm ein eingeborener Trieb, 
ſcine Elſternatur hängt garnicht am 
Gegenſtand an ſich und ſeinem Wert 
begriff, ſondern das oft ſinnloſe Raf— 
fen, Häufen und Verſtecken von gänz— 
lich überflüſſigem Zeug: Tiſchtüchern 
Gabeln, Beſtecken, Federhaltern, No— 


arbeitenden 
mäßigkeit. — 
ſind keine 


P lan 


ten, Briefmarken, Photographien etc. 


eic. iſt ihm als Vorgang einer funk— 
ttonellen Betätigung ohne jeden \r 
telligenzanteil eine Lujt. Saat Hut: 
iten: e3 ift eine Quft zu leben, fo 
jmürbe ein Kleptomane, wenn . er 
‚überhaupt etwas über fi aus: 
Tagen fünnte, ausrufer: e3 it eine 
:Quft zu ſtehlen! Uber der Kilepto 
Imane gleih dem Somnambulen in 
Begehung der Iat. Er wandelt im: 
"YAugenblide, in der fein 
‚Bemuhtfeing:Abblenduna einher, es 
it gleichlam eine andereSchiiht feines 
Gehirn: am Ruder, ein tiefes, unter 
‚kemwußtes Miniftertum bes Duntels 
der Triebe hat die Steuerung der fee- 
liichen Automatten u. förperlihen Be 
;mequngsfolgen übernommen, es ift 
‘eine Suaaeftion in ibm, die von dem 
Dbjelte zum Subjefte aufgeht. Wie 
Sudermann To allerliebit feinen 
Verbrecher Strupe n „Stein unter 
Steinen“ jagen läht: „ite laufen 
einem nad, die Diamanten; fie Iaifen 


mich nicht 103“, fo geht vom angebii- | 
nebulierende 
wie 


chen Gegenſtand eine 
Bewußtſeinsverdunkelung aus, 
vom Auge der Boa Conſtrictor auf 
das fataleptifch Tich *redende Kanin- 
‚en. 


Der mirklihe Kleptomane 
‚fein dunfles, eben der ntelleft-Kor- 
;trolfe entzoaenes Iriebleben. Das 
beftätigen die Berichte von Augen— 
zwugen, welche der Ertappung 
Kleptomanen in unferen 
Waarenhäufern beigemohnt haben. 
Sbnen fällt immer der Blid 
Leere, das Abgeblendete, das echte 


Verlegenheitögeficht des Schuldlofen als wenn allein ber Sllufionswert rinnen: 9-7 Abende. Sofintags von 


ee — — 


Bruchbünder 


er 
iſt ſich auch ſehr wohl der Strafbar-⸗ 


Strafmaß ermöglichen. 


Gelegenheitsdiebe 


Gebirn | 
überflutenden Afreftwelle mit einer! 


| wird | 
;itetS wenig auszufagen haben über | % 
'Samnıler fennen die Gefahr de? fteh-. 


bon! 
großen | 


— — 


auf, was ſo himmelweit verſchieden 
̃ von der frechen Unbefangenheit 
des bewußt Schuldigen. Auch für 
dieſe Art Kranke ſprach Goethe das 
ſchöne Wort: 

Ihr himmlichen Mächte! 

Ihr führt ins Leben uns hinein, 
Ihr laßt den Armen ſchuldig werden, 
Dann überlaßt ihr ihn der Pein! 
Der Kleptomane iſt in Begehung 
der Tat gleichſam wie einWeſen ohne 
Großhirntinde, wie wir ſolches als 
decapitirten, hüpfenden und abweh— 
renden xFroſch geſchmackvoller Weiſe 
als Studenten ſo oft ſerbirt be— 
lamen; er iſt ein Menſch, der gleich— 
Ifam-in eine andere Zone früherer, 
vorfahrengemäßer Entwicklungspe— 
rioden zurückgegeblendet iſt. Da 
haben wir mit einem Male den An— 
gelpunkt der ganzen Angelegenheit. 
Wenn wir den Entwicklungsge— 
danken für die Pſychologie mobil 
machen, und es iſt ja wohl das Recht 
der Mitlebenden, die Kulturgedanken 
bis auf die letzten Konſequenzen aus— 
zudenken, ſelbſt auf die Gefahr hin, 
ihren Widerſpruch mit den Tatſachen 
aufzudecken, was immer noch ein 
Fortſchritt ſein müßte, wenn wir alſo 
dem Entwicklungsgedanken nachgehen, 
ſo muß das Gehirn aus dem Ruͤcken— 
mark ebenſo ſchichtartig nach oben 


fort entwickelt ſein, wie der Schädel 
was ſchon 


aus dem letzten Wirbel, 
Goethe tiefſchauend nachwies. 


Dann aber lagern auch die vorent— 
wickelten Zonen als gleichſam teſta— 
mentariſcher Beſtand der überwunde— 
nen Daſeinsperioden 
Dann iſt eben das Unbewußte ins— 
geſamt gleichſam die organiſch und 
funktionell aktive Wegſtrecke, die evo— 
lutioniſtiſche Marſchroute der Menſch— 
heit, kontrollirt und gehemmt, viel— 
fach von den Anpaſſungsfeſſeln des 
gegenwärtigen auf Erhaltung gerich— 
teten Orientirungs-Apparates, des 
Intellekts, aber ebenſo ins Intellek— 
tuelle hinreichend mit dem Wetter— 
leuchten vergangener Kataſtrophen, 
Siege und Niederlagen, der geweſe— 
nen Geſchlechter. Darum aber ma— 
chen alle Abblendungen des Bewußt— 
ſeins frühere, ataviſtiſche Funktionen 
‚frei und darum bat der triebartige, 
'„frante” Verbrecher eben durchaus 
antifoziale Tendenzen, weil gleichfam 
in ihn die Vergangenheit der Menich- 
heit Tich aufbäumt gegen die Fyelfel 
gegenwärtiger ſozialer Kultur 


m r44 
Stile. 


‘jede antilogiale Strebung, zu erflä 
ren fein ala 
verfchollenen, 
heits— 
Trieb des wahlloſen Ergreifens deſ 
ſen, was Nutzen bringen könnte, noch 
vollberechtigt und erhaltungsgemäß 
war. Damit ſtimmt ſehr gut die Tat— 
ſache überein, daß die moderne Pſy— 
ſchiatrie den Begriff der Monomanie 
geſtrichen hat, weil nicht ein Einzel— 
bezirk, etwa ein Zentrum des Mor— 
des, des Feuergedankens, der Luſt 
am Beſitz krank iſt, ſondern weil alle 


überwundenen Menſch— 


dieſe Monomanen allgemein Kranke 


ſind. 

Es ſind ſtets Imbecille, (Schwach— 
köpfe), Hyſteriſche, entnervte Greiſe, 
on Moral Inſanity, an Epilepſie 
Leidende, aus welchen ſich die Schar 
der Monomaniſchen rekrutirt, und es 
wird fortan nicht mehr genügen, die 
Tatfache feſtzuſtellen, daß jemand 
zwecklos oder trieblos ſtiehlt, um ihn 
freizuſprechen, ſondern dem Begut— 
achter vor Gericht wird der Nachweis 
obliegen, daß die Kleptomanie tat 
ſächlich bei ſolchen Menſchen nur ein 
Sympton einer ganz 
Alteration desNervenlebens darſtellt. 


Freilich bleibt es auffällig, daß tat- 
geſellſchaftliche 


ſächlich ſo ſelten bei Beſitzloſen die 
Frage nach Kleptomanie aufgeworfen 
wird, da kein Grund einzuſehen iſt, 
warum es unter den Armen nicht 
ebenſoviele ſchwachköpfige Kleptoma 
niſche geben ſollte, als unter den Rei— 
chen. Es iſt nur die Verblüffung, 
die entſteht, wenn eine Gräfin oder 
Fürſtin ſilberne Löffel ſtiehlt, 


ſteskrankheit der Beſitzenden erſchei 
nen läßt. Ich meine, es müßte in 
den Kreiſen des beſitzloſen Volkes 
auch Kleptomaniſche geben, wie in 


Momente eher den Schutzloſen 
niſch 


Vergleichen wir einmal den Zwangs— 
ſpieler mit dem Kleptomanen, was 


durchaus angängig iſt, ſo finden wir 
Tatbe-⸗9 


allerdings einen ähnlichen 
ſtand: es gibt mehr fanatiſcheSpieler 


unter den Gutgeſtellten als in Ar- 


beiterkreiſen, und hier, wie bei der 
Kleptomanie, ſcheint in der Tat der 


Beſitz an ſich mehr disponirend zu 
dieſer Form des geiſtigen Erkrankens 
Man! 
Ifann aber unfchwer vorausfagen, daß; | 


Izu wirten, als Die Armut, 


die hoffentlich bald einmal erfolgende | 
Freifprehung eines armen Gewohn | 


heiisdiebes megen Kleptomanie al3 
ein At der ausaleihenden Gerechtia- 
teit eine heilfame Senfatien erregen 
wird. 

Dieſe Plauderei ſoll nicht endigen, 
ohne einige intereſſante, ſaſt vogel— 
freie Diebſtähle unter Beſitzenden 
berührt zu haben, welche manchmal 


ſchaften erſcheinen. 
die Photographie-Diebin, 


lenden Amateurs. Der Antiquäten— 
Dieb, der Dieb der Klein-Schmetter— 
linge, der der mikoſkropiſchen Prä 
parate. find Beijpiele, ſolchen meiſt 
gemohnheitämäßig geduldeten, wenig— 


ins |ftend nicht jtrafrechtlich verfolgten | 


| Eigentumsraube?. Da ſcheint es, 


übereinander. 


und 
So, meine ich, wird auch der 
Diebſtahltrieb der Kleptomanen, wie 


das Emportauchen einer 


und Tierberiode, wo der naive 


allgemeinen 


die 
bisher die Kleptomanie als eine Gei- 


denen der Reichen, einfach, weil Ge⸗ 
hirnkrankheiten, wie alle biologiſchen 
und | 
Mittelloſen erreihen, ald den byaie- 
beifer fituirten Vermögenden. | 


geradezu als ein legitimes Diebäpris | 
vileq geiwilfer Stände und Genoffen= | 
Mer Iennt nicht) 
die harm= | 
[08 ift, aegen den Briefmarten- und | 
Münzendieb. Wer meiß nicht von Be- 
fibergreifung geltehener Bücher? Alle, 


Abendpoft, Chicago, Sanrötag, den 1. Dezember 1917: 


ber begehrten Geaenftände den für 

gewöhnlichen Begriff jcyamlofen Dieb 

‚entfchuldigte. Aber Diefe gemiljer- 

imaßen fonzeffionirte Gilde der Son- 

\derling&diebe richtet immer noch auf 

faßbare, ſtoffliche und transportable 

Gegenſtände ihren Appetit; noch fei— 

ner, meiſt unbemerkter u. unverfolg⸗ 
ter iſt der Diebſtahl von Geſchichten, F 1 
Anekdoten und Erlebniffen. Ich I | 
fenne Leute, die ftet3 die Anentiuren) Wandten die Frauen bei der Aus- Den Pites Peal hinauf. „| 
anderer als ihre eigenen wiedererzäh⸗ wahl von Kraftwagen früher ihre) Was ein Allen 41 Tourenwagen | 
len und jchließlich aus der lebung zu | Yufmerffamteit fait ausjchließlich zu leiften vermag, das hat er bei einer. 
vollftändigen Doppelnaturen fi) ven hübfchen, fließenden Linien des Fahrt von Denver nach dem Gipfel! 


ausleben, eine Urt Großtapitaliften ; Gefährts, der Farbe und der Polfte- | des Pites Peak, eine Entfernung bon | 
der Erfahrungen, die andere für fi | rung zu, fo ift mad Angabe von!135 Meilen, bewiejen. Xrogbem die 
dem General-Ver- denkbar größten Anforderungen an 
eines amüſanten Streites gelegentlich kaufsdirektor der Mitchell Motors ihn geſtellt wurden, verſagte er auch 
Augenblick. Vom Glencove 


ner ſeinen Sermon begann mit den ſtändiger Umſchwung hierin einge- Inn bis zum Gipfel, eine Strecke von 


arbeiten laſſen. So war ich Zeuge John Tainſh, 


einer Hochzeit, bei der ber erjte Red-| Compann, in Ilegter Zeit ein voll- keinen 


Worten: „Mein Freund, Juftinus | treten. Das weibliche Gefchlecht legt 18 Meilen, kletterte er mit zmeiter 


' Kerner, pflegte zu fagen ufw.” Der jegt auch Intereffe für den mechani- Kraftübertragung 6000 Fuß hinauf, | 
hen Teil, das heikt den Motor, die ohne daf der Motor fich überhigte, | 


zweite Rebner behauptete, das fei, 
eine Art geiftiger Aneignung, denn 
der Vorredner habe Yuftinus Kerner | it ehr 
nicht gefannt, fondern er fei der/an den Tag und hat fich im kurzer | Zur Bequemlichkeit der Kraftigagen- 
rehtmäßige Zitator des fhönen, mir | Zeit genaue Kenntniß davon zu ver- fahrer hat man längs ber Straße 
ieider entfallenen Ausfpruches, mo- | Ihaffen gewußt. 


Zündvorrihtung, da8 Schmierölfy: | was befanntlid; jelbit bet viel teure- 


Die Urfache hier- verihiedene Stationen eingerichtet, 
rauf mein Nadibar mir ins Obr| für liegt auf der Hand. Während mo die Kühlfchlangen mit Waffer ge: 
flüfterte: „Sie haben ihn beide nie früher nur Männer Kraftwagen füllt werden fünnen, der Allen Wa- 
gefehen! Jh mar fein Freund!” |lentten, fieht man jet viele Frauen | Jen Jah fi aber nicht genötigt, da- 
Da das legtere eriweißbar wahr ift | am Steuerrade, und ihre Zahl mächft von Gebraud zu machen. 
fo hatten augenscheinlich. die beiden | von Woche zu Woche mehr an. Es ift _ Durd) ‚biefe Fahrt En alle 
dem dritten diefe Befanntfchaft ge- | nur natürlich, daß fie, menn ber | Trüheren Leiftungen des ne Wa: 
tohlen.. Ya, ja! Berühmtheiten | Wageg nicht fo läuft wie ſie es gens, über die Hügel = re 
werden oft geftohlen. Auch das ift| wünfgen, ivenn irgend etwas in Un. | len hinieg „nd ei 6 .— e 
jeine unrechtmäßige Befiergreifung. | ordnung gerät, den Grund zu era | 6. * MEERE REN PRO: "TONRNEREE 
"Hier öffnet fih für den Pinchologen | mitteln verfuchen und babei mit ber, U ttroffen. un 

ein jehr intereifantes Gebiet, mo die | ganzen Maſchinerie vertraut werden. — — eg 

!Ciige der Dieberei die Hand reicht I,DT gutes Wuffalfungsvermögen Verbefferte Karofferien, gerbere 


| Zum Schluffe nod etwas über| 
ven geiftigen Diebftahl. Er ift häu-| 
fig. Im privaten Leben nie verfolgt. | 
ruft er in Zeitfchriften eine Tehde | 
unerbittliher Reklamationen berbor. 
Die Geichihte, die einzige beruft | anderen Beliebtheit. Beides 
mäßtae Richterin, bzt öfter noch al a 
en O7. | Jehsznlindrige Modelle. 
isre Kollegin Auftitia Fehliprühe)  ° ° 
getan. Much Hier Toll die Abblen- | Pat ihon 200,000 Meilen gemadit. 
tung des Bewußtſeins, der unbe: Bei den Gefchäftsbürsd von: 
wußte Diebitahl eime große Rolle! Willgs Dverland, Jnc., Toledo, D.,| Den bisherigen Karofferien find 
fpielen, wie neh jünaft im einem| fuhr biefer Tage ein Overland Waz | sei weitere Arten hinzugefügt wor— 
Literatenſtreit kühnlich behauptet gen, Modell 1909, vor, welcher ſich den, die fünfſitzige Town Car und 
wurde. Das Prozeßverfahren bei auf der Fahrt von Mitchell, South die auseinander zu nehmenden Cou— 
zeiftigem Diebftahl nennt man ſehr Dakota, nach Love Oaks, Fla., be— Ferner wird ein vierſitziger 
ritterlich Prioritätsſtreit. Einen ſehr fand. Der Eigentümer, C. W. Cole— 
verbreiteten Diebſtahl, den der Liebe, man, iſt ein 70jähriger Herr, welcher finen Namen dabon hat, daß er vier 
aber nennt man Ehebruch. Gibt es ſich zu ſeinem in Florida wohnhaften Türen beſitzt, angekündigt. Er hat 
dabei nicht auch für den Regen der Sohne begibt, bei dem er ſein Heim inen Radſtand von 127 Zoll. Die 
Vorwürfe und Verurteilungen den aufzuſchlagen beabſichtigt. Trotz ſei- ibrigen offenen Wagen find ber 
Regenſchirm der Kleptomanie? | nes Alters ift ber Wagen nod) in gus Fünfe und der fiebenfihige Touren— 
a Di zn sen he feines! joagen, bon denen der erjtere mut 
Sprachliche Entgleiinngen. —— 5 bereits mindes mit dem ſechszylindrigen, der lehtere 
ftens 200,000 Meilen zurückgelegt, cher ſowohl mit diefem wie auch mit 
man kann trogbem aber noch manche Zmölfzplinbriem Motor geliefert 
weitere Taujend Meilen damit fahs wird. " 
ren. Auf der Fahrt nach Lone Datei 
ift er mit mehreren Hundert Pfund, 
Gepäd, darunter ein vollftänbiges Frage nach den achtaylindrigen „King 
cifrige Würgervorfteher legte den Yet, mit allem Zubehör, beladen, Tourfomes“ hat M. A. Leach von 
Kollegen den Schmutz in der Oſter- worin Herr Coleman jeden Abend der Leach Motor 
torftraße warm ans Herz. — Der | Ten Nachtlager aufſchlägt. 
gelbe Neid zieht ſich wie ein roter Preisveränderung angekündigt. brikpreiſe, auf 83250 erhöht, troh— 
Faden durch ſeine Handlungen. — Die Apperſon Bros. Automobile dem gingen ſie aber ab wie die ſprich— 
Der kranke Magen iſt ſeine Achilles- Co., Kotomo, Ind., hat den Preis wörtlichen warmen Semmeln. In 
ferſe. — Die baumloſen Straßen ihrer Wagen nunmehr wie folgt feſt- einzelnen Fällen nahm er kleine Aen— 
bilden die Schattenſeiten, der Stadt. geſetzt: Der neue Apperſon Ächtzy- derungen daran vor, ließ die Lauf— 
— Leider nahm er ſein krankes Bein linderwagen koſtet ſowohl als fieben- bretter ganz fort, ſtellte beſondere 
auf die leichte Achſel. — In den ſitziger Tourenwagen wie als Schutzvorrichtungen her u. ſ. w. Die 
Städten des Orients findet ſich ein Koadſter“ 82550, der Sechszylin⸗ Arbeil wurde ſo ſorgfältig ausge— 
Schmutz, der ſich gewaſchen hat. — derwagen $2200. Zu eben dieſen führt, daß man ſie auch in der mit 
Ich werde in dieſe Schulzuſtände Preiſen wird auch der neue „Tour- allen nur möglichen Hilfsvorrichtun— 
mit dem ſcharfen Meſſer der Kritit ſter“, der am 1. Januar auf den gen verſehenen Fabrik nicht hätte bef- 
hineinleuchten. — Dieſes Geſpenſt iſt Markt gelangt, zu haben ſein. ſer machen können. 
ſo abgedroſchen, daß nur noch ein 
politiſches Wickeltind darauf herum-⸗ 
reiten kann. — Die Unternehmer das vorn Mittelalter und hinten 
werden noch die Haare laſſen müſſen, Muttermilch heißt.“ — 1848 erklärte 
die ſie ausgebrütet haben. — Dieſer der öſterreichiſche Juſtizminiſter in 
Antrag iſt wie eine Seifenblaſe, die, einer Rede an die Wiener Studenten: 
wenn man ihr auf den Zahn fühlt, „Der Wagen der Revolution rollt 
wie Schnee in der Sonne ſchmilzt. einher und fletſcht die Zähne.“ — 
— Das iſt eine Frage, die man nicht In dem gleichen Jahre rief der Ber— 
durch die Parteibrille beleuchten darf. liner Demokratenführer Ottenſofer 
— Der Sturz Delcaſſes war eine das Volk auf: „Machen wir es mie 
Eintagsfliege. — Zentnerſchwer laſtet die alten Griechen, die ihre Schiffe 
auf uͤnſerer Prefſe das Auge des verbrannten, um frei hinaus ins N vähre ehten — 
Geſetzes. — Dieſer Vorſchlag iſt ein offene Meer zu ſteuern!“ — Bebel nate, über die geſtern an dieſer Stelle 
'ucucsei, das der zmweifchwängige ;ariff einmal eine Yabrit an, „weil ausführlich berichtet wurde, auf 
(tſchechiſche) Löwe ins deutfche Neit fie fich auf dag hohe Nof; fehte!* — | Wahrheit beruhen, mirb wohl nie= 
gelegt hat. Der große Mann er: | Der preußtiche Finanzminifter db. | mals aufgeklärt werden. Die rau, 
ariff mit feiter Hand die Zügel des| Scholz erklärte: „Das ift der, die am Mittivoch Abend am Union- 
Staatsſchiffs. Wir ſtehen mit circulus vitiosus, der ſeit langem Bahnhof in Schutzhaft genommen 
einem-Fuße im Zuchthauſe, mit dem wie ein Unſtern über den Reform- wurde, hatte erzählt, daß ſie auf der 
anderen nagen wir am Hungeriuch. | plänen der Regierung jchmebt, von |; Heimreife von einem Bejuch inMichi- 
| Die Univerfitäten gleichen rohen allen Seiten aber nur als ſpaniſche gan am 5. September in South 
Eiern, kaum berührt man fie, ſofort Wand vorgeſchoben wird, hinter der Vend, Ind. von mehreren Männern 
— 
und wehren ſich. — König Ferdi- zu bekennen.“ — Der | en ge 
'nand fand fchon im erften Jahre) Landwirtfchaftsminifter von Bob be — imo, konnte fie nicht angeben, 
manches Haar in feiner Arone. |bielsfi vertrat einjt die Imtereffen oa fie angeblich ftänbig unter dem 
Auch geübten und gewandten Red- des kleinen Metzgers, der das fleine | Ginfluf; betäubender Droguen ge: 
nern begeanen folde Entgleifungen. | Schwein vielleicht nur einmal imjYalten murbe Die  biefige Polizei 
So wehrte Bismard im vereinigten! ahre fchlachtet. ‚hält die Angaben der Frau für er- 
Landtag 1847 einen Angriff auf! TE ar funden und wird ſich nicht meiter 
feine vielumkämpfte Judenrede ab: Angeblich ungetreuer Knecht. mit dem Fall befaſſen. 
Der verehrte Redner iſt zum dritten — ee | ——— 
Mi 525,000 betrogen haben. Rovember-Grongeihiworene. 


ale auf dem eimas mübe geritte- 
Inen Pferde auf mich eingefprengt, | ge | — 
nen Pferde auf ingeſ g | Der als Verfandtclert in Dienften | gepapen, che fie fih geitern vertagten, 
— a Zr En — Anklagen gegen ſtädt. Feuerwehrleute. 
Icak, 170 . 20. Str., wurde ge: | e 2 5 

a Fe on ; — Die Großgeſchworenen für den 
ſtern auf Veranlaſſung ſeiner Urs none a ne. De u 
beitgeber verhaftet. Er mird befchul- | ————— gen iM ge: 


39: Gus/pigt, in Gemeinfchaft mit den Zap: | ern umb unterbreiteten bem Ober— 
|bönbfern Mar Diamond, 1525 S. richter Kerſten noch fünf Anklagen 
gegen ſtädtiſche Feuerwehrleute und 


California Ave. und Samuel Fried— 
— —— | California 5 ©. Gali = E. die | gegen 16 Brivatperfonen, die auf 
ist Nor Cup on, mann, 1315 ©. La ifornia Ube., bie | m; e Sehlerei Iuuten Di 
m Sr VER BE ce ne £ e _|&inbrud und Hehlerei lauten. Die 
raͤusvern? gleichfalls in Haft genommen wur— —— 
den die Firma während der lehien gugellagten Feuerwehrleute find 
— William Murph 5 5 : 
u ‚or Will Murphy, George Gu 
Taubheit Jahre um annähernd $25,000 | nam ee. J > 
. Ir. s = v x 
| Eind Eure U Sid GEuer:betrogen zu haben, indem er Dia= | > x ich “Kalb Frebericd 
"gen rot? FE Bebör fchiede | .. 23 Mauren nd Jeremiah Falvey. Frederi 
en Niet ter? imond und Friedman mehr Waareı Goles, Mitinhaber der Xllinois Ga 
sure ’ .. i = r ı ED, J \ J 2 X = 
Eind fie em [ringen Cure | äufandte, al& fie bezahlt hatten. ) 
li ge: N — * En 
va t x b = 
—— Trug ſich auf der Straße zu. be Sn — Aa 
E | ———— ſelben Sache unter Anklage geſte 
Erle] Wie berichtet, wurde der Poltzei- | worden. 
———— sus Denifergeant Guftan Melcher von einem 
an & Neam erzen | getwiffen Joſeph Schracel angeſchoſ⸗ 
Ohren banfigz Ten, als er den Verſuch machte, die— 
ſen zu verhaften. Der Vorfall trug 
ſich nicht, wie von der Polizei an— 
A bin ein Svezialift fir alle oben aufce,, fänglich gemeldet, in der Wirtſchaft 
F—— North Ave. ſondern auf der 
icht. Im habe eine 19jühriar Erfahrı In! nn ä ee . 
State Straße und heilte Fanfende, | Straße in der Nähe jenes Gebäudes 
tommen LZeute a8 allen Teilen der Melt, 


| Zahlungen find für Alle angemeiien, 
t Eure Spradıe wird geredet. 


‚Franklin 0. Carter, M. D,, 


| Augen, Ohren, Nafe: und 


Hals: Spezialift, 


| 120 Eid State Straße, gerızer. stweiter fsloor. 


Statten. ‚biegfamere Sprungfedern find bie 

Zurzeit erfreuen fih natürlich die  Haupteigenfchaften der neuen Hannes 
das ganze Nahr zu 
Modelle, twie das Mitchell 
und ber Sedan Wagen, der ganz be- 


Coupe angelündigt werden. 


tor find nur wenige, 
Uenderungen vorgenommen 


„LZiaht Tivelvde” Motor. 


“er 
.t9 


In feinem BuchÄäber „Volt3- 
tümliche Redekunſt“ gibt Adolf 
Damaſchke in dem Kapitel über den 
Ausdruck luſtige Beiſpiele von ver⸗ 
unglückter bildlicher Rede: Der 


Wie heiße Semmeln. 
Angeſichts der ungeheuren Nach— 


Verſöhnliches Ende. 


Frau Ida Browning kehrt mit ihrem 
Gatten in ihr Heim zurück. 


Frau Ida Browning kehrte geſtern 


das gemeinſame Heim in Somonauk, 
Ill., zurück. Ob und wie weit ihre 
höchſt abenteuerlich klingenden Er— 
zählungen betreffs ihrer angeblichen 
Erlebniſſe während der letzten Mo— 


um | 


Satarch und Hronditis 


Eridite 
leicht? 

Huftet Ihr? 

Habt Idr ein Drücken 
auf der Brufi? 


ind Eure Nafenlöcdher 
verftopft? 

Tröpfelt Eure Nafe? 

Mög Ihr diel niefen? 

Falle Schleim in Eure 
Keble? — 

Schlaft Ihr mit offes | 


nenn Munde? 


‚Shlimme Augen 


An 


| pakı GureZeh- . Mi ab 

| "Ihärfe nad ; JS; Au 
——- 9. — 

| * Mer fein Grundeigentum ver- 

'Faufen will, erreicht fchnell feinen 

| Bmed durdy eine Fleine Anzeige in 

der „Abendpoſt.“ 


Habi Ihr Katara 


— — — — — * 
Weher Hals — Schlechte und große 
Salsdrüſen — Aſthma — Trocken 
heit im Hals — Kropf eeic. 


| führten fie! 743 


'Bahnärztliche Arbeit 
liberalen Preifen. 
Unerwartet. „Sie kennen 


doch Jones, den alten Crank? Geſtern DR.NELSON,DENTIST 
408 8. Waba 
" 


aibt ihm feine frau einen Brief, damit | Nachfolger ber 
Yun. Eudwe 


er ihn in den Brieffaiten ftede. 1  UMION DENTALCO. 
de Ban Bis 


was denfen Sie, was der Menjch tut?” | 
ren Straße und Babalh pe. 


— „Ja, wie ſoll ich das raten?” —- 
„Na, er geht bin und ftedt den Brief | 8:30 Mora. bis 9 Up, tägl. Sonntags 9-2, 
v * in3*3 


richtig in den Kaſten.“ 


| zu. 
| eins er 


| 
jtem, die Kraftübertragung u. f. w.|ren Wagen jehr häufig —— 
| 


fommt ihnen dabei auf das Befte zu | Linien, ftärkere Geftelle und längere, | 


aebrauchenden Wagen, Modell 1918, die eben jegt 


Un dem vor etiwa drei Jahren ein= | 
find geführten Haynes „Light Sir“ Mo: | 
unbedeutende | 
iporben, | 
und eben dasfelbe ailt auch von dem, 


HEETTEEETT ER TNEE REES RTEEEEE EEE 


Roadſier“, der „Fourdore“, welcher 


Car Co. den Preis 
ſür ſie kürzlich von 831700, dem Fa-⸗ 


Abend in Begleitung ihres Gatten in, 


! 2. —8* 
preußiſche entführt und gefangen gehalten wur-— 


rage und Neffe des Polizeileutnants 
agleichen Namens, iſt ebenfalls in der⸗ 


nn nn 


—— — 
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Bargains für Monkag, 3. Dezember 


363öll. beſter Percale, nur 
belle Mujter, 18c tot., Yd., 


| 

123c 

Schivere Flannelette, reg. | 
15c tert, die Harb J lle 


| Union Suit3 für Damen, jeher ge- 


fließt, Größen 5 und 6, — 49e 


59c wert, zu 
— — 
Beaver-Shawls für Damen, extra 


ſchwer, 82.00 wert — $1 50 
= 


ipeziell zu nur 
Kimono Damen-Schürzen — 

T5c wert, jpegiell zu 

Kinder-Mäntel, Sammet, mit fchtve- 
rem Stragen, Größen 2 $2 25 
bis 6, $3.50 wert, zu... . 
Schwarze Sateen Bloomers, le 


Gr. 6—14, 25c wert, jpez.. 
' Baby-Schuhe, weiche Sohlen, 29 

C 

69c 


10e 


| alle Farben, 50c wert, Baar, 
Copenhagen blaue Männer: 
bemden, Gr. 1413—17, zu... 

8 Sctvarze Jerjen Handichube 

'g für Männer, fpez., Baar 


'B 50 Fuß Cable Laid Walch 
| leine, 29c ivert, jpea. 
| 


| Haus: Ausitattungd- Spezialitäten. 


Erhital Sellerie-Släfer — mi 
Griff, 15c wert, zu 

Fanch importirte Frucht 

Bowlen, 59c wert, zu 

Nabtloje graue emaill. 10 

| Ort. Eimer, 69c wert, zıt... 

| Bargains auf dem 2. Floor. 
Volle Größe baumwollene Blankets, 
weiß und grau, 82.25 1 69 
wert, ſpeziell zu $ . 
Moores beites Ratent-Mebl S 
Bbl., 81.55; Bbol., 
$3.10; 15 Bol. 

Farmhouſe Marke Kaffee, 
Rfd.-Badete, 30c wert, ‘zu. . 


| 
| 
| 
| 


14 


25c 


' 
l 


| Toller KHöter. 


} 

zwei Kinder und einen Manı. 
i In der Nähe ber 
Schule an Univerfityg Ave. und Oft 
64. Str. wurden geftern zwei Kinder 
und ein Mann bon einem anjcheinend 
loffen Hunde gebilfen. Die Opfer 


jind ber 11jährige Philip Hall, Nr. ! 
6442 Greenwood pe, Paul Day, 


Nr. 1044 Oft Marquetie Road und 
ber 10jährigee Duncan Salt, Nr. 
‚6204 Dorchefter Une. Thomas Hunt, 
IN. 1054 Oft 65. Str., erihoß das 
| Tier. 

— 


Allerlei Injtige Sprachverdrejungen. 


„Sefuht: Ein möplirtes Zimmer, 
|für einen einzelnen Herrn, mit Yus- 
fiht nad beiden Geiten und quter 
Ventilation.” Im britifchen Parla: 
ment erklärte ein Redner, als es Ti) 
'um die Bewilligung für bie indilche 
Armee handelte, mit patriotiichem 
Nahdrud: „Seien Gie verfichert, 
meine Herren, daß dag Weißgeficht 
des britifchen Soldaten das Rüdarat 
der englifhen Armee bildet.“ Mel: 
her Abgrund von Philofopäie er- 
iöffnet fich nicht in den Worten, die 
lein Arzt über den Tod gejprochen 
hat: „Vom Tode mifjen wir nur 
leind genau — daß er nämlich immer 
tötlih verläuft.“ Weniger philo- 
ſophiſch war fein Kollege, der an den 
‚Patrioten folgende Mitteilung rich: 
‘tete: „Was die Gefchwulft auf Ihrer 
Stirn angeht, fo ift fie vorläufig 
‚ungefährlib, aber Sie müffen Sie 
‚im Auge behalten.“ Wenn Herr und 
Frau G. in der Zeitung öffentlich 
:allen Freunden und Nachbarn ihren 
:Danf ausfprechen, „die in der legten 
Naht fo Freundlich dem Brande 
ihres Haufes beimohnten”, fo jeheint 
die der Ausbrud einer tief peili- 
Imiftiihen Meinung über ven Charat 
‚ter des Menichengefchlechts zu fein. 
:Dogegen weift die folgende Mit 
‚teilung auf fehr interefjante phhfio- 
logiſche Erſcheinungen bin: „Heute 
‘früh wurde ein Mann verhaftet, ber 
einen Fifch unter dem jtarten Ein- 
fluffe des Altohols geftohlen hatte.” 
'-— Wenn „ein Organift und ein 
unge, feine Bälge zu treten”, ge- 
furcht werden, fo follte eigentlich die 
Bolizer gegen eine folhe Abficht ein- 
fchreiten. — „Diefe Glode“, jo er: 
flärt der Süfter, „mird nur geläutet 
beim Befuche des Biichofs, bei Feuer, 
Ueberſchwemmung oder einem ähn 
lichen Unglücke.“ Den Beſchluß mag 
die Anzeige eines offenbar eben ſo 
rührigen als durch und durch grau— 
ſamen Geſchäftsmannes machen. 
Von ſeinem neuen, patentirten Nähr— 
apparat für Kinder ſagt er: „Wenn 
der Kleine getrunken hat, ſo muß er 
feſt verſchraubt und an einem fühlen 
Ort aufbewahrt bleiben. Gedeiht 
der Kleine bei friſcher Milch- nicht, 
ſo iſt er aufzukochen.“ 


| ——— 


| — Die Junggefellen.— ch wohn’ 


finf3, und rechts der andre, ich bin 
ledig und er auch, wenn ich Zeitlang 
bab, fo mandre ich zu ihm; das ift f 
Brauch, Oder auch wir figen beide 
‘auf dem engen Korrider, und ich les 
— ala der Gefcheite meinem 
ı Freund die Zeitung vor. Manchmal 


ſchaun wir auch hinunter burd) ein 


Ifchmales Mauerloh auf die Stabt, | 
die allmeil munter 
| bafpelt no. Lacht ver Himmel, find! 
| wir heiter, grollt er, fchaun, wir zu in 
Nub, Regnet’s, fchneit es, und fo wer- 
ter, machen toir die TFenfter zu. Alles 
haben wir gemeinfam: Kiice, Keller 


ZU und Tabak, und fo fühlt Fich feiner ganzes Gebit, $2—S4! Geldzähne 


einfam, mas ihm auch begegnen mag. 

| Hauptfach ift und gute Laune, füaltich 
ſorgen wir dafür, fowie im Verein‘ 
das braune, ledrig fehlederige Bier. 
I Ich wohn Iints, und recht3 der andre, 
ich bin ledig und er auch, wenn ich 
Zeitlang hab, fo mandre ich zu ik; 
das ilt jo Braud, 


Biß in der Näde der Wadsworth Schule i 


Wadsworth 


durcheinander 


Nüſſe, alle Arten, neue Ernte 
gemiſcht, 2 Pfund für 
Yaundrh-Seife, Mascot 
Marke, 10 Stüde für ... 
Lur Waichpulver, grobes 
Padet, 2 Badete für 
MWaihblau oder Ammonia — 
große Sorte Flafche, zur ...... 
Campbell Suppen, alle 
Varieräten, 2 für 
Kellog's Toaſted Corn 
kes, Packet für 
Plymouth Rock Brand 
Sugar Corn, 2 Büchſen 


— M— 
Paradiſe Brand Tomaten — 18 
Nr. 3 Büchien, Büchie zu... LOC 


Gannit Tomaten, —— On EEE 


Nr. 1 Büchfen, 2 für 


"* ADC 
3660 


Sc 


Sweet Billtan frühe Juni- 
Erbſen, 2 Büchfen für 
Eier, guet zum Kochen oder 
Baden, Dugend für 

Fleiich- Spezialitäten, 
Friſch geſchnittene Vork 
Chops, 2 Pfund für 
Zarter Sirloin Steak 
das Pfund 
Loſes Leaf Yard - 
dns Bund zı 
Veal Chops 
für nur 
Veal Stew 
für nur 
California Schinken 
das Pfund für 
Brisket Corned Beef— 


das 


—* 


das 


Beef Stew— 

für nur 

Friſche Halsknochen, 3 Pfd. 
für nur 


Frank W. Thomas. 
Sohn T. MeNally. 
Wililam H. Lake. 


A.O.SLAUGHTER| 


& COMPANY 


Brokers 
110 W. Monroe Strasse 


Mitglieder: 
If New York Stot Exchange 
' New York Gotton Erhange 
| New Yortk Coffee Exchange 
Chicago Board of Trade 
CEhtcago Stoc Exchange 
St. Louis Merchants Exrchange 


Erſter Klaſſe Geldanlage 
BONDS 


Anlage-Zicherheiten. 


— — — — 


Ruſſiſche Banknoten 
wie alle anderen halten wir ſtets bil⸗ 
ligſt auf Lager. 
Weihnachts⸗Geldſendungen 
nach England, Frankreich, Italien, der 
Schweiz, Holland. Sibirien, Rußland, 
an jede Noreffe unter Garantie borteil- 
baft per nadel und per Roft permittelt, 
Lißertn- Bonds 
werben ben uns immter fofort gegen 
Daargeld eingelöft, 
Wertpapiere ıınd Bonb3 
Ihe und europäifhe, gelauft 
ruft. Solche, die Teinen Markt 
inen Wert, sum Verlauf 
übernonmeit, 
Darlehen und Vorſchüfſe 
auf Wertpapiere und Chicagoer Grund⸗ 
eigentum billigft beſorgt. 
allen Geldſachen prompt 
erledtat. 


L. KAUFMANN & 60. 


28 ©. Flith Avenue, 
Zelepbon: Franklin 5722, 
tüglih 8.505,30,  Gonnjags 

0 bis 12:30 


nfragen in 


Offen 


| ſaſon 


BER Geld zu verleihen 
euf Grundeigentum au ben 
| eünftigften Dedingungen. 


Vorzügliche erſte Hypotheken 


zu 555 und 6% Binfen Reid an Hand, 


A.Holinger &Co. (Im.) 


| Sumber Exchange Bidg., 11 ©, 2a Elle Er 
| Telephon Ra:bdolvb iioi. ctömifafon® 
| 


| 
— — 


Vollkommenes 
Augenlicht 


tt ed, wad wir Tuch geben. Leider Zhe 
an Nopfivch vder Saufen die Buchitaben 
beim Lefen durcheinander? Seid Jhr 
ſchla frig oder breuren Eure Augen nad 


dem Leſen oder Nähen? Alles dies ſiud 
Shmytsme von Augendefekten. Wir 


beſeitigen alle Augenbeſchwerden nänz- 
lich und auf wiſſenſchaftliche Wetſe 
ueser 40,000 befriediate Qunden ſiud 
aecnügender Beweis unſerer Fabigkeit. 
fir Exnte Angen umfafſend zu ſoegen; 
unfere Breiie jind märlg und wir ga⸗ 
rantiren volfftändige Zuafriedenheit 


AILWAUHMER AUE 


Dritter Yloor, benutt den Fahrftuhl. 
ENTE EST RETTEN RETTET 


uy2.juvı” 


Zahnarbeiten frol, 
\ Wir Be 
rennem 
nur eine 
Kteirtigkeit; 
für mai 
Vintertal— 

wie folgt: 
j bne ..... 364 
Füllungen ....250.—?5e | Zähnezichen Frei 
Schneidet dieſe Atzgeige aus denn ſie mich 

nicht regelmäßig erſcheinen. 
National School of Mechanical Dentistey. 
6 S. Wabajh Ave, Ede Tongreß Er, 

aoboo lalondie 


ei 


A 


?cjet die „Sonntagpof* 


— 


J 


7 


$ 
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® — — Abendpoſt, Chicago, Tamstag, den 1. Dezember 1917. 
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— ngs Wegweiſer. Verlangt: Mäuner und Sinaben | Verlangt: Franen und Mädchen. | Perfönliches. Zn vermieten (Heichäftsgelegenheiten. ' Möbel, Hansgeräte n. f. w. Grundeigentum und Hünjer 
“MBentihes io därdr ater. Pnib Temtre, | (inzeigen unter diefer Rubril Ic das Wed) | (Anzeigen unter diefer Nubril 1 Cent d. Wort) | (Anzeieen unter biefer Rubril 14c die Zeile.) Enzelaen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) (Anzeigen unter dieier Nubril 14c die Zeile.) lnzeigen unter diefee Rubrif 14c die Delle.» | (Nnzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 
* —* 
| 


—— 


Die Tochter der Hölle.“ VB a Re ai Se Fe 5 : . — 

* —* Verjangt: Stallınanı, um erde zu befor-| Hausarbeit Weg zum Glück u Erfol oder Men: | Zu vermieten: 6 Zimmer Flat, das befte in —— Eiern Cie Ihre : Zufunft—— | Berfaufe neuen Kodofen. 1645 Yurling Str. Nordieite 
Mudktorinm,gro 2. — „Mida”.!cen 943 Edgecomb vlace, nahe Broadway. Pula 85 5 g 007 | Eblcanı a 913 9 Srancidco “le, Anlegır ($ Y Sarmproduften, Liber | fafon | — 
8la 4 it Fir m, gt Be alte Sp —* ee 8 : 9Snbimt | Verlangt: Hanebälterin. grau mittleren MM ls gedankenlehre“. Erprobte Lebeusphilo⸗ | ent ago fürs Geld. 1013 N. Francisco — ſto = — — nn — und "neh | - — — e — — —— | Su ‚verfaufen auf leichte Zahlungen ober zu 
Cohan's G — — 7 — — — gen a ee statholifin bevorzugt, | jophie, die Taniende Unglüdlicher von! —— — — hängigkeit Jede Einlage durch Real Eſtate Zu verlaufen: "Suter Heizofen, billig, 1665 vermieten: Moderne 7 Zimmer Zement Stein 

, — „hu Marrh?“ V ! »fröct. 8 * e willens ini, Teil der W eför⸗ Raberes IR—— Refidenz, heißes Waſſer, Licht, 2 3 
GColonial — Ser Eaı ER ⸗ bei gen Lamat; Jantor. Ne Sorsheln. Taar- | gen: Yittwer nit. drei. lee — Verzweiflung u. ſchwerſten Krankheiten Yu ber: nieten; do⸗ 21 Roscoe Str., nahe Eiſton gedeckt und hoch verzimin Räaberes: R. Halſted Str. — 
a Re DEE vmes ibe Drive. ji a Sr zimmer ei, o n, v ! 


\ s * ‘eg; I ’ Nor ;+ r 6 
v0 * 35 und Velmon »{b „5 Zimmer Slat, Zurnace- | Ihree Rivers Dil Kompand, Ebicano, I» . — — beite Verlehrsverbindung, nahe Hochbahn, Hoch⸗ 
Gort, —J and Some. yndependen ice Blod. mifria die one; gutes Helm, Nadaufragen | gerettet u. zum Wohlitand geführt bat. | heizung pi 5 er F 


— — — — — —— — — —— — — — ——— ee — — — een — 


| 


I —— Adna | ae nn an Bars on uam * 


ee u We 5 RR e = 4 > b i Lie pt, $ jafon , Verfaufsitello 1123 Conway Yirilding, III ®. | Bu berfaufen: Gutes pferd und Erprehion: ſchule. au. : 
aß * — REINER go sonntag Nachm. 3 Uhr, 488 N. Kedzie Nde., | Darüber hält Carl Rahn deutſche 0 — — — se "Waibington Str., Ede Glarf Ste. Freie Hurlente | acır. 1520 elybourn Ave. | Jobn Heim, 3148 R. Afbland Abe, 
Ber 8. „abe Paffin —— of 1917. Nor 5 Junger Mann im Saloon zu ar!?. lat. | | 


ı,_ perl : ” alvon 5 | n i S inBe— Zu vermieten: Fia n de tiche amilie. dı ung unferer neu illuftr, Bücher u. Dellarten. | — — — ſaſon 
— vu m ib Err time,“ seiten. ) Irbing Purt Blvod., Ecke Bernard — — — — —— — — — träge jeden Sonntag punft 6 Ab ine U t a deutſche Fe ‘ 


Spri 2 mr 0: - IHN X 9 | 14nod,milalon“ ı Su verfau fen: Gutes Daven ort, Billig 1802 | — — — — — 
* Salle —* May“ ‚ <trabe, frſa Berlangt: Huverläffioee gebildete junge fang Salle, 116 S. Michigan Ave., 15. | >11 %. Xomell Nive, ( a — enp 8. - 


— | Tiognidt Sir, 2. Slat. | 31 verlaufen oder zu — 5——— 82500, 
Surf Str., 1 Bloct nörduch von Lincoln Part. 
* —* * I zu 
Bladbonfe — „Seventeen“, Verlangt: Mädchen für leihte Hausarbeit | sine große Darfteller-Seiellfnatt von 83 12 
ehe : ; n 8 L 704 Nord Dearborn Straßge. * ⸗ 899 3 faf — 
müflen aut gebaut fein, Sole obne Erfab⸗ Hadd pe, ve Nefte vide Stvilior: ! erit zu Lange, 17 t æ Zu vertauſchen: 82 0 aroßes, t neues 
Berlaugt: Exfter Kaffe Köchin, bet der Haus» eu 8 Br on ®ibe., nahe Weftern "Ive. und Divifion: bäı 


* 
3 


| Deutfe, die mit Leinen Kindern umzugehen | Stod, Zimmer 1508. — Eintritt frei | . J uft Noomingbaus, e3 bringt ein fide: | - ae — ſchudenfreies großes 3 und 4Zimmer Haus 
3— — 2 088 I. +; _Bu, vermieten: Bäckerei, mit vollftändiger Kauft ein Noomingbaus, es n - - — — ſchuldenfreies großbes 3 und r Haus, 
Matjonal. — „urn Tat the Hours.” | > | We und aud im Naben bewundert it. 54 5 24md, 183 | Einrichtung; mu Bäder: Krantbeit aufgeben: res Ginlommen; ebriihe Behandlung ggragt. Zu verlaufen: Faſt neuer Sinmmerofen. 1139 | Miete $23 per Monat, nabe Cine‘ n Abe, nd 
Eiymvic — „bat Nert?“ 9 K b — — billige Miete. 3036 R. Afbland Ave, Flat M. = Zimmer, Profit $150 mon., efivas Anzahl. Center Str., 2. Stod, rechts. George Str., wünſche arößeres Flaͤrgebäude bis 
Stellung fuchen Männer 8. KRADEH | —————————— —  — | Motion Picture Producing Comp. wünf Tel.: Late Wiew 5078. ijafon 0 pim., Profit $100 mon., $800, % zahl. | - — 85005. 
3 * (Anzeigen muter diefer Rubrik Ic das Kort) | FIR „ur 3— ‘a — — ——— 14 d.. Miete 850, Ein. $130, 8350; S100 Anz. . Su derfaufen: Seine Möbel, billig. Nachaı: | Sobn Heim, 3148 M Aihland Ave, 
MSoWwers', — „Come Dut of ihe Kitchen. a dieſer US ui und im Wäderiaden mitzuhelfen. 3604 DOgden | onen beiden Seichlechts, Frauen don 16 bis| Zur bern: teten: Leere Küche mit Schlafzimmer, 10 Zim., Ein tahme $110, fpottbill. Zehts an... fragen Samstag und Zonntag bis 3 Uhr, | fafon 
Wrincen — „Ihe Man Who Game Bad.“ | Geruct: Eriter Klaffe Prot und Rolis Bar; | Ypenue. ſamo 25 Jahren, Männer bon 10 bis 37 Jabren, | Gas, Toilet, $4, Leute obne Minder, 2429 Mande andere; Helzung frei, alle reell, Gebt, 1502 Cleveland Ave., 2, Flat. — — — 
Ettand. — „Waritana.“ | fer, auch gut an Gates, fuht Etelle, 3036 N. Int: (Grfter Mini N 


I 
* 2 — rel: ‚ term 507% : ' rung bevorzugt. Eine ungewöbnlihe Gelegeit: | Straße. | Inobimkk , In verfaufen: Rarlor- ınd Gadofen, Baby: | D Int. Gebäude, up-to-date, elettv, Licht ımd 
Etudebafler — „A Eucceßful Calamitn.“ | "1Nhland Uve., Flat A. Tel.: Late View hen baltung ınitzubeifen, print Referenzen erfor: beit umt 25 — —— ven dieſer Seel. Pi un: ee ent a ——— 2 ht Tırggd etc, verlaffe Stadt. 4030 N, Francisco | Gas, — Corner Lot 715x180 Sub; 
Bismardgarten, — Konzert jeden N tat ! BVZ — ie 5 ar derlich. Anzuſra gen siwilhen 2 und 5 Ubı tchaft zu werden. Gebt bollc GFinzelbeiten in Zu derinieten: 4 belle Zimmer, Toilet. 2046 NReitauration, Nordfeite, deutſche Nachbar» | NIde., binten, bequem nach zwei Carlinien, nmünfche Hleitneris 
h j | Sonntag Nahm., Froeblihb, 5329 Hude Park 9 Sr Msn nat 9 ſchaft, nachweisbare wöchentliche Einnahme Be en a a a En a J 
mittag und Plbend, Gefucht: Junger geficter Mann, fucht yi- od. 8 St Ü ‚ v rief unter Adr. O 544 Aben. voſt. ſaſon Chiton Ave, ſaſon über 8500: muß dringend berfautit Iverben m: 1 — — Grundeigemum. ——— 
W urzn J epp, 715 North Abenue. — Jeden lung als Mechaniterbeiter befte Empfeblun« | 2. * —— | itber 85 I i — * 31 ie er. Bi SroRer ochoſen, $8, 99; Sohn Heim, 31483 NR. Wibland Fine, 
u" . o — en — — —— — — rit günftigen Zahlungsbedingunger Str | ! 

Optiter und Opiometrif, | — . —— gän o si ed „eitakk. sung Gugenie Ztr., binten. faion 
| Sausbälterin don 40 bis 50 Jahren, wong: | Warum ſollen Deutſch Sprechende bei Zimmer und Board Itot ‚25,27,28de31,3,5,7 


Übend ımd Sonntag Nahmittags Inftru- | gen. Ed. Pober, 1854 Vaud Ave. Verlangt: Alleinſtehender Mann ſucht eine Deutſcher 
meutal⸗· und Volallonzert. 


| x | Zu verlaufen: Kombdination-Gas- umd Ace auf 2 ein Zpvezielität, 
| Gefucht: Junge deutfche Frau mit 4%- tab» IE ahen © —* ir lan "ar, | Se 9 FR ni * —— — —— Hu ie» unr b ne Zpvez 
— tigen Jungen, fucht sausarbeit, al$ Haus ‚ih obne Anhang, evangelifh vorgezogen, Hi | Vedarf von Augengläſern nicht zum 


' 
! | E — — | fen-Dfen, in gıtem Zuitand, 2649 Ward Str. | 3 ir "Sroperk) das Ihr nicht weiter behalten 
; ae ers ga, | ter Plaß fiir die richtige rau, Witte zu fchreis | An; eigen unter diefer Ruvbritk 14c die Zeile. vutchergeſchaft als terngefundes@eicäft; all: | pi De ö a ee de ten un 2 
— nm | büuterin bevorzugt. Lang. "Bbone: Radens beit * dr. D 51 3 Ntbendpoft. u tafon Dentichen gehen, beipnderd wenn Ders ns 2 el | Helannt, wird breiswitrdia md dringend ber bi nten oben, altet Ihr das gewünichte, fpreht 


| wood 3530. ſaſomo — — ſelbe Jahrzehnte lange Erfahrung hat. Iu vermeten: Movlirtes —XE für $1.50. | fauft; ernfter Stänfer mu dies Geichäft nad) | Verfaufe — Dreffer, — — BU NE te 148 N. Aihland Abe, 
le ne ze gen, Bert fucht: Deutfcher —— nm “ mittleren Alters | verlangt: Mädden für zweite Arbeit. 503 | Tr. M. Schwimmer, 625 North Avenme, | Yuh arögeres für $i.ıo, VAHSHALNSMMMST | Pefichtigung Faufen, Nemetd, 1564 No, Salited | aydere Möbel, 1718 Yarrabee ir, I. Sloor. x ——— fafo . 
Pi 2 * ee Zune e mittleren & Yr, , Wrigbtivood Me, Phone Lincoln 3285 27fp nomifa® *2. 25 die Woche, Vamrfheizung, Bad. Rachzu⸗ Str. 13n0b—1d4,e0d | — . a Een ee 
2 ni rumt Yu als aloonporter over andere Als Aue en = - Z — tragen: 1350 8 vida 15 Ltr laton ; - - — — — — — 2. 
— — Tai — | ſaſon gen: ms Er, ( — ee ee ne Hönes 3 © 89 
— | veit, Auguſt Brien, 643 Didifion er. fr. N — -| Fred, jet fo get und rufe mich auf mor: | ——— Re ES = — Roominghaus, bringt nomatlich s20, wird Berfanie mein fwöned 3 Stod bobed aus 


; * — 3 = it u 1 — * Zu lauſen geſucht: Baby-Buggh. 1834 Fre rickbaſemen in gutem Zuſtand, Norbfeite: 
Verlangt: — und Anaben | Geh m An - ı _ Berlangt: Frau oder Rãdchen für Teits | gen (Spuntag) $ Uhr, Telepbon: Lale View Vermie te helles Stontatmmter, anch paſſend mit Hälfte Unzahlung verfauit, Reftbetran Tanır n . Ü ent, im € 3 . 


pP N Ira ot * mont Str, her fahe: Arankfheit Nacızufragen bei 
Gefucht Al ter dann, Butcher, ſucht irgend 8 * *8 | Poser u ) 78* * l8 Teilzahl onatlich von dem Profit be itſache, Krantheit, acztt 
, x n | Sausarbeit. Ju Haufe fchlafen, 1140 N. Frant- 1255. Chas. Oberle. für **. 724 Rorth Abe. ai» zeilzablung monatlia bon Dem ront bei, >> u Een Kr 2 oo en Pace "Bhone: Kin 
Mälnzeigen unter diefer Nubrif ic dad Wort) | me lche Arbeit, gut: Heim hobem Lohn ah uͤn en. 2. — er j — — — — zahlt werden. Nemetb, 1564 N. Dane Str. zu ——— "Neue elegante groize Plüfch: | cal 83> 113 Beethoven Place. — 
ee er j sogen. Mdr.: % Abendpoſt. taton | __ 0" 1 Rat frei! Nägel, War: | Bu BT Elegant möblirtes Frontzim 21,23 ‚28nd1ds ! teppiche, $10-—$17: =, bronzirte Wetten, voll ! css > Fee 
— ——— | Berlangt: Tüchtiges Mädhen oder Frau die zen, Froſthenlen, Fuß cmersen furiti Brof.iibl, | Mer, auf Zzunſch Bvard, Piano; gute Carders | ⸗· x— ——— — - ;ftändig, $5——-$10; Schaufelftühle. 633 Metrofe| S315 e mir Garage, Edtot. Würde 
|  Gefucht: Erfahrener Icdiger Porter, fanıt| utes 9 ) nv inder lieb bat, ! Chiropodiit, 6242 S.Halfted, Lel. Wentiv, 6343, | bindung. 18 28. Goethe eit., nade State. | Gute Lage für Meat Marlet in Berbindung : e., wroa ; Bee) SER ‚Gotta —* : mir Garane, — 1— 
ot, Turcht ft gutes Heim baben will und t ‚ Nropodilt, 6242 CN . zel. Wentm 4: . i a 2 i — nahe road wah. | $200 als Anzadluna nehmen, Reit monatlich 
bartenden und am Iiih_ au Ku 296 nor Ne mir allgemeine Hausarbeit in Meiner Famtite. | 18ndimt& | —— — — mit Groceryſtore. macht gutes Geſchäft Noxd⸗ — ————— 
uige Stellung. Phone: Diverſey 2360. 87.00, 662 of 50. Place. Phone: Dregel 5 GEn. nn en ‚Zu vbermieten: Moburtes Zimmer, eleftr. weitieite, mit oder ohne Firxtures oder 6-3im | @slen Se zaatı n! Muß verlaufen, : Dia 1 PS RNEROE: SHE Pre SEEN SEE 
— — — —— —————— \ ; — n t mp Yin son 0 : 2 ZT 502 Pbenb- a. i ABA, 0 bei 7 e m . — 
Sefußt: Stau, 35 Sabr alt, wünfdt Stel: | T — — Rhenmanenta. deſtes Wittel für Sicht und | Kimi; feparater Eingang. 1515 Yarrabee ir, ; mer-glat, Miete $25. Nor: N 2 502 al Nd- nit menefter Sorte Möbel zu jeder annebm: Su derfaufen: 14eftödige Cottage, eingeteilt 
au fi u ae = Rurfing. Berlangt: Mädden für Haus sarbeit in Mlei- | Ndeumatisınus, Tleine Klafhe 75 Gt, große | —7 ee Ä I port. mifrfafon ı baren Cfferte; Beethoven Piano, Ivjäbr. Ga- | in awei 5-5immer Flats; ein Bock zut abens 
ung 168 bal ig ur 233 —— — ner Famnnie. ierdN. Hoyne Aben 2, Flat. 81.75, Begale, deutſche Apothele, 1654 Larra— Zu vermieten: Zimmer bei alleinſtehender — EEE TEE gl 'rantie, und $200 Bbonograph, Diamond Roin:, | wood Sochbahnitatlon und Yin in Abe Gar: 
in Englifdh an Mrs, WWoift, 0232 ©. Wood Str, jafon | bee Str. Tel. Lincoln 1004. Wird ins Haus Wittwe. 1408 Elybourn Abe.2. Flat. ‚zu verlaufen: Erſter Flaſſe dent F He und Partie Necords, $55. 1529 N. Wertern | Kreis $2750; $450 Baar, $15 monatlich ö 
MT ** a | mn pesncbmeseniinmtiner | GUGHONR, J ——— teine Lonturrenz, auf Abzablung oder für] Ypemie, 1TnnOWz Om Delsatn 10dn wei: Wie 
Geſucht: Ein tgewandter, an Nat — er Berlangt: Müdche 1 für ellgemeine Sausar-|- 5 — —— Roomers oder Boarders vera igt. 16040 Baar. Sprecht vor: 4427. N. Madlewood Ave., —————— J np = sm, zelosth, 1905 „elment —— 
J her — 6 erg Mann nitahoı — a ur * 24 > * — dr x S ar ao | — * — J — * z 
——— a a wg Ge eit, fein_waihen; guter Kıbn, Zu erfragen: ; Bain ter, Raperbenger, Kaliominer, Summer | Sedgwid Str. 2. Floor. nad 7 Uhr Ahends. Tel. J Berkaufe Parlor Füllofen, billig. 14151 Mo— * — 
Fox u A { pn en n Kuroin, 7037 Elyde Ade., 2, Ylat. "Phone. , $2.50; gute reelie Arbeit. Hellmuth »Rüller, | 7m > 26nob iwæ hawt Siraße, hinten. irſa ‚u berfanie - lat Brickbaus mit 
den md Fahren umgehen, üt ſtadttundig. Syde Bark 89332, faton | 4422 Mmontrofe Ave. deal 5% Zwei in Der Familie ſuchen anftd ndigen — — ——— — ee ER B Pe binten. nahe {Schüler Sing, „m 
Berlangt: Adr.: N 622 „„endpolt. —— Roomer. 1515 Orchard Str., Hinterhaus. Zu verlaufen: Reitaura nt, an 2 tansterede, | Zu verfanfen: Guter Kücenofen und 3 Sa& | Barı ag "Eu 24500: Süpotset 31800, 
nn _— —— j s i ' Rn EEE — mtr area %0 ik ırreonz* + , eis ii oO ze | zillt I, ltr U, Inte 31000. 
Anto- Knaben | Gehucht: Junger De eutiher (32) fuht Ar "herr „ Perlangt: Mädchen sit aligemei! te Hansar: | Es ilt wirtuche Linderung. und Runfort in — ee * x | NEE MEERE ee lampen billig, ‚814 Garfield —* irſa Raul 3. serfchte, v56 Webfter Abe. 
Nachzufragen beim Verſandt-Clerk im N er = — beit in Heiner Familie, Krumbolz, 617 Sam; Peterfens Shubhen und Fuß: Spe-| Zu bermieten: Schön möblitter Srontparlor, | verfaufe billig Wegen anderem Geſchaft. 3102 ; | : E 5 
a al& Borter, fann au - fodben und bartenden. | syn. reihe 4 93 Sid Aifihab 2 ie Dumuproeigun Rad, Kenina, 15365 Urdard Str. | Soutbport Adenue, ce 2 uß Möbel | 
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E — — * —— — Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in kler— — che älteren ſoliden Herrn in Room oder „Tauſche 90 — *Taae gebraucht. 3019 Jach 
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arber Zubpites. Seine Mefferwaaren. Ulle| Wermiete fhönen möblirten fonnigen Sront: ! Vartner Erſahre ner, älterer Raximann funcht ; nv21,23,25 3,27841 | Belgbalemen — Zubs . mit ur iroben: 
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* — — an s m arte 23 i 2 = so er fen: X Kanari büne za et — — — einer ANNE WEINE < * 
stetige Beihäftigung. M. ©. Ritwoller, |  Derlane!: Zungege* tübchen für letahte 2.10 Zias, $5 und So. 3040 Belmont Mde., nahe | ee Se gu berfaufen: 150 ianavienbögel, Zänger | — 02 ipendpoit 
3119 MW. 48. Str. F kei. Sausarbett. . — ple Str. Vhone Weſt 177 difaton | mi ‚„seibihen, billig, Wainter, 4432 ® | Sr From, —— Afifle nt d. Wiener Univer⸗ 

r ria | 2ivd. Tel.: Gar £ ie — — en re Meere a 98 — gu mieten geſucht fon Ave. Tel. Bards 2764. via . fität, Spexialift für PBrivatlrankbeiten. —— 
—*— een — en — — — > | Du bermieten: « n | | Milmautee Mb, St.: 10-12 Mittags, 5-5 AbdS 

Berlangt: Verbeirateter Mann, in Give! Berlanat: Eriabrene® Mädben für alige- Kleider⸗Zeichnen-⸗Schule. 009 ee a sun Zimmer, oben, ‚vorne. | (Unzeigen unter diefer Mubrif 14c bie Zeile) | — — ; L5ag* * Batentanwälte 

Etadle zu arbeiten; muß Pferde reinmasen | meine Hausarbeit, muß gut focen tönnen; qu- ee En n 


| = m. es ireteie | 4 — 

En 5 > (Anzeigen unter biefer Rubrik 14c die Zeile.) | — — — — —— — * | un eigen unter diefer br ii 
Bee Bolfieb Sirabe, EEE, “irta | te5 Selm umd gute Debandlung, Xobı $9. | ——— — — | gut vermieten: 4 Zimmer mit Bad, Preis! Zu mieten gefucht: Deutfcher, Anfang 40er, Automobile ı u. € w. * Dr. Haienclever, Srauen-Evezialift, Beite (Aitzeige e diefer Mubrit 14c die Beile.) 
. 4 Oscar l ⸗ 


Maher ir. 1727 Jarvis AÄbe. Phone: Beſſert Eure Stellung! Nernt das „Nleiders | $13. 3250 Seminarh Yive, tria | fucht möblirtes Zimmer in guter deutfher oder | (Anzeigen unter diefer Nudrif 14c di Bedingung. Rat frei. 3006 W, Madifon Str . 2 
| Rogers 3 Karl 1655. SondimE | gufhneiden, Verdient 825-$35 möcentil, Leicht J * — — ze. gmeritaniſcher Familie, Vordweſtſeite, ncbe! Enzeis tut 14c die Seile.) | 25nobimk | Patente beiorgt; Austunft frei. Spre⸗ 


Berlangt: Erfahrene Männer in - — — | au lernen Mafter School, 118 N. La Calle Str, ‚u vermieten: 4 Zimmer mit ‘ 8 e t. P erbet 3 | ch I S t. An⸗ 
& 31 4: v mit Bad, $12, bin, | Logan Square bevorzugt, Preisangabe erbeten; Hır berfaufen: 1017 Ford b- Baffagler Auto» TE en en —9— vor. R. Klotz, U. S. Pa 
Wurſtfabrik. 2863 Lincoln Ave. feia | | Der! anat: Madchen für let chte Haı Sarbeit — — Sedswid Sr, frfa | unter Adr.: DO 546 Shendpoft. mobil, fo gut wie neu, 5332 ©, Meitern ve | — —— walt, 139 N. Clark Str., Zimmer 1705. 


J — — ee 


und im Rärerladen mttzubelfen, 3059 South» — eu 


n — f | ıfon* 
Verlangt: Guter Saloonporter. 500, vort Avenue. Le | rmięte und Simmer, Toilet, Billia, ; „St mieten geftccht: Junger Mann, wunſcht ſa — Billard und Pocket Tiſche | 2T1ma,didoiaf 
Ban Buren Str. Fri, * Pr ee 1 1 1726 Sedgwict Stra be. Irfa Kinmmer bei Privatfamilie ald Wlleinmieter, — — — — — | (einzeigen unter biefer Rubrit 14c die geile.) 
x ria ı Terlamat: $ Mädhen für allgemeiite Sans zar⸗ Heiratsgeſuche J — — — — — — abe: N si Abendpoft. fafon ar * 
EEE TIER TE ——— | beit: guter Sobır und gute Debandlung. Mbr.: | Gefcjäftseinrichtungen, Majdjinerie og verlaufen: Billard- Life, bei tänpig nen, J Leiche nbeitatter 
dD 2 n Su ö 1 
An zeigen unter diefer NRubril 14c bte Seile.) 150: gebraudte &ı —— or sefkkenn — (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 die Beile.) 
ee ee — ı fen: leichte Bablungen, Wir verinielen Tifhe | ————————— ae Do 
zu Taufen ge fucht: Bırtcher: ‚Einribtung ut mit dem Privifigeium, die Miete dom Kaub | Weſtern Gastet and Undertafing Co.— Mid 
Meier Jcebor muß Dilig und gut jet, 3, preis abaustehen. Bigarzenlader- Einrituingen gan Bibd Pandelph Etr. Tel, Central 36%. 
erfragen: 5019 R. Weſtern Abe. reine Spezialität De Brunswig-Valte Eoi— =: 18mai*E 


| —— 

we ı_ Su vermieten: 5-Pimmer-dans billia 4819 — - — | 
zlangt: Konfretarbeiter fiir Cchmblarren zu | 3044 "2, Maciıre Abe Tel, Yale Rein %: (Uingeigen unter diefer Mubrif 3 Eis. d. Wort | miöicor 

per ur Kon! ter fit mblart rer zu | 30 ‚Ra ide el, Zafe "Hein 11.| ner Zeine Anzeige unter eiiteut Doitar.) selvofe Sir. mifrfa |, Du ntiete Gefucht: Ein Zimmer, Norbfeite e, | 

ab { un | 

| 

| 

! 

| 

I 

l 

I 


2: ! ne Arbeit. Cc ift —E Be — — — — ——— bei alleinitchender Frau oder Mithioe, Adr.: 
Ri5t9 Bde, vd & ı Err,, Gary, And. . — — — ———— — 


— = . . a = 2 O 548 Abendvof! in on — — —— 
zcmeine Hans: | Heiratögefuh: Ein alleinftebender Herr (05) Su vermieten: Berihiedene gute > : — al 


Berlangt:, m ädchen für all | 6 s 
nn — arbeit; mu) Soden fteben ımd Grtalifch | erang.zluther., von angenehmen Saralter, mıt | Salvon?. Standard Brewern, 12. ni Sr prieton cei 


Serlerg!: : se Kim Deitädiges Gebände | fureder Suter vobn, fein Waiben oder Pils | S15,000 wert Property, mwilnicht eine anftän- | Gambell Ave. ala ll Her 


it: Mann, 32, fucht Zimmer 
an Morbdfeite; wenn mönlich 
v1 F mit Board, Adr.: DO 547 Abendpoſt. fafon 


8: ohnri 2, vlefir, Bit ed Bas frei, Tot ein. Nabe v5 =, Nibland "de, dige und gitte Lebensnefahriin entiprechenden | . lender @).. 623-639 €. Rubafb viva, | 
STndevende nee a. J im nv2s,1wa Alters, gene wi allein fein a u J * — —— * — ⸗ — starr | — — — — 
nn a * niert — 52500 bis $5000 Vermögen baben. Getdllige a . . Zu mieten neiumt: Mann fucht Bimmer un d| 5238 3 2 | | % 
erlangt: Cebige: War, 5. fer infer, obr Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar- | Antworten unter Mdr.; O 515 YUbendpoft. ———— Ieee Hr aesiutenen u bei alteinftehenoer Frau ober Wittive | vGaare, Zöpfe, Perrücken uſw. — D—— D s — — — Vorſichtige Erkundigung. — 
Selm um durnet e 4 beio rgen. Gebr : im er ı beit deitf: fatboliihe®; vier in Familie, - ö ———  —  —| 2 4 ermieten. Sarfie Halle, al3 Alleinmieter, Adr.: N 614 Abendpoit, | (Anzeigen unter dieler Rubrit 14c die Zeile.) b ſcho 
> zer? umd Si die Mode, 2318 ng- : Nacdhzufragen Aberds. 4327 Sazel Sipenue, . Selratsgefi: Zube ame Sure ‚die —* | 2075 Lincoln Ave. 20nod*E | Mad a en Be Een AGNES Sienteile und Reparatur „Bierundgwangigftörbe bebe ich Po 
i fria . 3. Upt. frfafon | Yanntfchaft, eine n ens oder — — — — — — öpf derrü ” T 
— — * — —— — 3 (dans | du bermigten: Simel 1; Qmet Delte Zlat, gie immer Su mieten gelußt; Junger Inginser (nat Scupees Be on Babeifomten Biiliafte age, | (Mnseigen unter Diefer Rubrik 14c die Zeile.) | außgeteilt. * ur > — 
Berl fe oder umngari erlangt: mädchen en . . , bönes j ır ad, Ofen ung und $16 Lüfs mmer un oard in Meiner a e, Weſt ⸗ 
— en — enen deininien Na | beit, guter Lohn. 614 Dft 51. Str., 1. Apt, Gefhäft. und die rihtige Fran befommy ctin , feL’3485 N. Clark Sir,, im Laden. Zeiepbon: eite, *— Engineer, 313 R. Pinn en. uelle —— ve aufgearbeite‘, | Ofenteile und 1 "Aharaeli, 007 für alle —* Frage erihube n: 


Iragen 1025 nie & mitrla 26nobimet gutes Heim, Adr.: N 615 Aibendpoit, "Wellington 8260, —— un a 7 Ku Fr ee ne Luna Fe nlalict ee zur gern — 





———— 
Nakltrbend beröfteniliden wir die Namen 
ber Dextihen. Über beren Xob) dem Sei nd | 
heit&umt Meldung angaina! 
DBeder, Iherelia (geb. Negenwetter) 
4110 N, Leadiit Str. 
Bine idetm, 72 I.: 6840 —3 
Denker, Mlıtarm 
Gnsenbaxber, Eiklabetba (ach 
3: 8746 Leland Ude 
jeder, Anton, 1218 5 
woetse, Ernit, 2113 2. Glarf Str 
Huberdühler, Aobn, 2424 Frantfort 
ufder, Anna, Bi I.; 1508 Melcofe 
Arueger, Emiln, 72 N.; 1823 Ebafe At 
Nut! er, Artbur, 6 X.; 2138 8. 21. 
Err lorenee. 17 N; 2204 Walton 
Mueller, Eugen, 0343 Bu emftde Ave 
Rochpel Sriedri®, 150 Sigel Sir 
Bueg, Ytlliom 
Neid, Cecilia, 1928 
hblinacr, Chrift, Brairie 
e Sderrb, 68 
X A 


cQ 
Ibroop Zt: 


Nuttelädori), 54 


Umion Vlde 


Str, 
ä 


— 
ei 
© 


 Börfennolirungen. 


1917. 


Chicago, den Dezember 


Die nahhltebenden Notirungen an ber | 
vom Beninn ber Börien- |_| 
11 Uber Bormittags, |: 


Getreideböric, 
ſtunden bis um 
werden der Abendpoſt“ täglich von der 
Getreidemakler ⸗· Firma K. W. Wagner 


& Go.. Suite 706, Gontinental & Gem: | -.; 


merciel Bant Bidg., geliefert. 
Sch Niedrig 11 Dorn. 

Wais- 

Des „81.23 

San . 1.20% 

mai . 1.18% 
valıı— 

Des 71 

hai . .o2-! 
edect 

"an 47.00 

Ztmata-- 

San „24.77 

nal X 
Abuen⸗ 

„ya 25 4 23.3 

Mat 33.40 25.25 


Außerdem liefern E. 
& Go. den folgenden 
bericht, fowie als heutige S 
rotirungngen: 

eis parer 
Dez 41224 


A 


MER inonenr 77 


Is. Wagner 


Spes Chmals 
70% — 
46. 85 


i 2445 25.25 
1.177 .085 > 


Mais Schloß um 3% x, Hafer 
um 3% biß 3), Vrovifiönen auf ‘a 


bis — 


nuarlieferung um 35 bi& 50 Puntte | 
wurden am beutt:= | 


niedriger ab. E53 
aen Zermintaa auf Dezemberton 
trafte bin nur 45,000 Bujbels 
abgeliefert, alfo ein jehr unbebeu ten: 
ver Bolten. Auch die ausländiich 
Nachfrage nach Hafer war 
Hau. Man erwartet, dah fich 
Zufuhr von Mais und Hafer in 
fommenden Moche fehr erheblich per= 
mehren iwird, da die Negierunga jebt 
ernftlih auf die Stellung einer ae= 
nügenden Anzahl von Fradhtwagen 
drinat. ‘ 
gürtel, wo länaere Zeit Dürre nerrich 
te, ift jeßt wenigſtens firichweife er 
aibicer Regen oetallen. 
war hier heute um 5 bıs 
niebriuer. 


Srodulten«-Börie. 


10 Gent 


Hübner find um einen 
Gent das Pfund aeitiegen, 
Schtweinefleiih im Preis 
sangen ti. 
ind in der aleichen Preislaae aeblie: 
ben. Tafeltrauben ſtehen 
‚zum Vertauf, auch Birnen gab 
auf dem Markt wieder einmal zı 
ſehen. reilelbeeren bleiben auffal 
Iend seit und hob, die Nachfrage 
ſcheint darum nicht aroß zu fein. 


während 
zurüdae 


Die ſolgenden Freife gelten für den 


Großhandel. Beim Ginkauf Eleinerer | 
Cuvantitäten find die Rreife etwas höher. | 


Für Bäder und BZuderbäder. 


(AKottzungen gm Bericht vB ft. Sabı Ko,, 
150 Nord Yyrantl Straße.) 
BD uun5 38 0.26 
Starle Nachfrage, e 
20% gut lödbor, wie oben ge 
Grabe Billig nah Bu tterfettg 
reife iteigend wegen ge er Wen 
an Aühlwaare und friſchen Material. 
Gelatine ... 0,58 -1.05 
Gute, 


Bo F ceit 


eßbare Waate lebe ı 

riet, Anıportirte abac 

= wluß der Satlon dr 
in Waare einzutreten. 

yanifce Gelatine (Ugar-Agar) 
R 1 


Getrocnete Eier aeeansnenenenn 
Rur Eiweiß 
Gummi 
Tragca; uh. 
powder 
N .. k 
Kople”:Zuder ** io). co WEB 
(Die “Frnte it ausberfauft.) 
(Biele Gyport » Drder®, 
Reismehl 


I—— 
fure n 


— —— —— 0.07 
Große Nachfrage. 
J 

Zucer. 


100 Brund.. 


Milchſtreu 


Laib, H. &E 

Staubguder, Stand ... 

$ranuliet, 100 Pfur 
7, 100 rund. 


Moltereiprodukte, 


Butter. 
Molirungen — Wahne & Low 
Couth Tater —* Be.) 
‚ extra da& fund 
das Rund. Br 


Grenmerh“ 
Extxa Firie* 
Firſts“, das BDfunb.. 
„Seconds“, das Bund. 
Ralmacre, dad Rfımd 

äf 5 


„Ladle&", da. er ab. 
(9 — bon der Kälcboric.) 
Theddars“, das Br un ? 
Rabmfäfc, - „Iieind 
„Voung merica”, 
Daifi es”, Dae Pu 
Brit”, das Ktund, — 
etw: iweizer, rund (neu), vVlut ıD 
do, (Bo), neu, Pfund.. 
ar. 


0,47 


5 Tip. 

— Pfund 

a a 
0.38 —0.40 
2 7 —0.51 
0.2514—0,26 
026 — 9.37 

0.248 —U.% 


Sim: — 2Pib Stude 
ko. L.Pfr ımdEtüde.. 
‚Lang Surns“, das ur ıd. 


Gier. 
bon Vahne 
ou uth Wa 
Freſh Firfis“, Das 2 
Ordinary Firits“, das 
Eemiſchie Wanren, Aufen 
geſchl offen, dcä Di eh 
‚Dirtieß”, das D ußende 
Chefs“, das Duper ee 
(Sier fi ür Grocers ungefäb: 3c 
———— useter. 
zus 


Motirungen 159 
—0.48 
-0,45 


— 0,48 
—0,30 

0.26 
höher.) 


—0.32 


. 0.30 —0.31 
Geilügelmbgleite, 
Geflügel (lebend) 


(Nottrumngen bon Ieplen & Diurmar 
Weſt Soutb Water Eirabe.) 
(Die PBreife seiten nur für rünf Latte 
cder mehr, einzelne Netientiften 14 
das Bund bo Der.) 
wiühner, Ihrere, das Pf 
do., mittlere, das }ı 
d9., Heine (3 Riuhd), P 
Springs“, das Wırmd 
rutbübner, lebeud das 
DaS AMUund. 22er. 
Enten, das funb.... 
dien Runner Enten, E 
Sänfe, dad Pfumd.. 
Verlihühnter, alte, das Dupen) 
do., funge, dad Dutend.. 
“ite Tauben, lebend, Buße: ıd 
„Zauabs“, lebend, Dusend,... 1.75 
do. — Tußenb,.. 2.00 —%.uU 
ieine, magere weniger. 

Zur Natla für Gefllinelfenderi — Mur aut | 
ftelfttac Ziere find bier berfäufit.) 
Geilügel (zugerichtet). 

- Sübner; das Pfund 
Truthühner, das nd \ 
CEnten. das Riunt 

wüůnſe, das VBund. 


in, 226 
enkiſten 
Cent 


0.16% 
0.17 
0.15%, 
0.181, 
0.20 
0.16 

U), 19 


0.18 


»abre, 


DR 


Be 


8: 


Rippen | 


Alle anderen Produfte | >: 


reichlich | Tem Eh 


en 


(Kotirungen don Zepſen & 
Belt Eouil) Waier 
co ld, Gewicht, Bid, 0.16 
- 50 Pd. Gewicht, 'Sto. 0.17 
00 Rd. Gewicht, Wid, 0.18 
-120 ®Dd, „bi (als 
aeluct dos PBlund.. 


—— 


| 
| 


206 


Dugend au. 


Rindfieif (augeristet) 
| Ktppın, Nr. 4, das Piund.. 
| ko., fir. 2, das fund 
3, Das plund..... 
Nr. 1, das Prund.. 
2, das Mlund.....- 
. das BI 
Mr. 1, vous Blund 
‚dab Bund... 
3, das Sn. 
1, das 
‚das I 
3, ba —* 
1, ma —55 
2, dae Ptu 


daa Afıımd 


Schweine (zugerichtet) 
Gelaolzen, das Faßz ..........21.0 
Scdmalz. 100 Pfund.. 

irven, das Pfund.. 

Blates“, das Pfun 

Schentel, das Mund. 

<ped, das Tlumd........ 
Schinken * Rem 


Motirungen bon 6 
179—181 Welt South N 
Orangen, Galiformi: 
do., Florida 


Georg 


| 
| 


"Sietenen. 
Erate . 0.50 


Frifches Öbit. 


Yepfel niw. 
on George \ 
Zouib 
5aß.... 5. 


308..... D. 


Situntions- 1% 


shlum 


Beeren. 
1, das 
Hülle 
! Bfund, 0,10 


N 
Faß...- 


" Raftanteır Ic 

ı Siderh, der Buſh 
Friſches Gemü 

(Notirungen von George J. 


79—181 Zuutb later 


Hafer | ae SEEN. Crate. ....... 


heute * | 
Die , Krroblaua 
ber 'Sı 


Im argentinilcen Meizen= 


Baarmais ı 


halben | 


. 0.40 


.. 0.65 


Shwarzwurs, Did. Bilrde 
| Zellerie, * di aan 
0 die «ı 
eRraut 0.40 
die Kiſte 
Fak 
Californie 
10 u 


z at 10 Tut 


Züßkactoffeln. 

Kartoffeln. 

Fo. 102 . 
gellen nur vei 
Waggonladungen.) 

ta, Wieconſin Daloite, 

0 gen ıDd.. 

Atbeſchädigt, 


«2. Starlks 
| (Die Bercile 


| 

ım inn rc! 
per I : 
do. fro 1.35 


100 Pfd 


Getreide, Refin. sen! 


(Baarpreife,) 


| Ninterweisen— (Negierungspreife) — 
n hirt 


| @o: umwriveizen— 
Nr. 1, nördlicher 


Gerſte — 
Rurtter 
Screcnings 
Roraeın— 


Mehl (Früͤhjahrsmehl — 


| — 


wseit; 


Raddceu 
| ettoh— 
Neaner .. 
Safer — 
| Reizen 
Alccelamen, 
Timothyſamen, „C 
| Bias — 


Dulutb ... 


Shiahtvieh, 


Ntuder ver 100 Rfundd— 
Gute bis ausgeſ. Ochſen. . 13.25 
Riunulere os gute.......... 8.00 
Jahrlinge 
eite Kühe und Rinder... 
Bullen 
Naͤlber 
emweme 
* 
€ 


„Gafh Lols“.... 20.00 
ountch Lors* 5.00 


aute bis auägel... 8,00 
wer 109 Stun) — 
cchichmitt ans . 
Fleiſcherwaare. 
Sl eifcherwaare. 
Spediwaare ey 
Schwere Tarwaare (2 2B0 
bis 400 Pfund) .........17 
Gemilcte, do., 200-250 
Bund 
®Serfel, mindere bis befte.12.75 
Eedinic (ver 100 Bfund)— 
| — ew.«bis beſte. .14.50 
ngere Eorten....12.50 
Sübzlinge —— .12:25 
Wethers. geri e bis Beite.12.00, 
Emes, geringe Bis beite... 6.50 
Bode 


**26*4 7.25 


Ti 


ere 


Wurmanıı, 
Straße.) 


0.104%- 


v —. 


—-0.161, 
0,174 
—d,18 


0.20 


SSSSOF>9SPE: 


8; 
12 DU Dr On bl 


u nd u nu a ch hun a u A 


2.00 


Q 2y1 
0.241 
0,20 


—( 


Südfrüte. J 


-13.0 
11.5 


—0. 
3. 
ie 
“ 
Er.) 
-5.50 
1 50 
2.00 
-4.50 
45,00 
u 
20 
).00 
0.75 
0.30 


—1.50 


1.00 
1.50 


1,40 
>) 
0 


—0,50 


— N. 


Elcrf Str.) 
Aune 


yme von 


1,30 


—1..0 


hd 


Vo0 


19.39 


17,20 
-15.50 


—4 30 


zu | 


s dapbiba eo. 


Sl, Sara und Altehal, 


(Breile dom Raint, Oil and Barniſh Club. 
900 ;ueft 18. Straße.) 
‚ Standard, r:ciß, 175.. J 


— ——— 
winterol, 1** 
Yeiniameröl, rob 

| _ bo. gereinigt, 

| Terpentlur, im Jaß, Satllone,. 
Neines Bleitveih, in 100 Bid. 

| Yäffern, das aß... 

‚ Rleinere Enantitäten, das Nah. 
|&gtra Exal, Gilders’ Ant tue. 

I in Söffern, 100 Pfund.. 


im Fab.... 


I 1ew poxter Ghp8, 1 bis 4 


% 
‚383% 
204 


Grimm Co.. 


> } 
1 


ı _jälfer, das ab 

Edellad, orangefarden essen 
Pr do., ietis 
| Benatur, Mlfobol, 180:crad... 


| Holzalfobol, Bö-gradlarr 
| Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Preiie 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
| ultier. 
Verkaufſe Hoch Riedr. Schluß⸗ 
DIES 


2b 


j Imer v2)%2 


Sbipbu „00 
worto Kiliberies ‚70 
"do, sorzu ıgsaltien.. 20 

[.C.&%. iv. Vora. 350 

ıbic. Pureum, Tool..100 

Ry6,, Ser 2.. 50 


Chic. 
Kommonmw. Edifon .. 40 
‚U 


ding.. 
194 19 

1 Sl 

18 

19 

10 

104 

105 

110 


iu 


Ttamond Math ..... 
Mon ig. Wars, 
3 eopies a9 

uafer Date, 
Zear⸗ Rocbud ..... 
ztemurt—- Warner 
C omp.. 

ı Car hide & Carb. 1615 
Wilfon „semvanı N 
ü oraugsaltien.. 5 
Vonds. 
RD 11t ne, SO 
eppore 
iſt 
ft Sa 
— 58..... 98 
3,..08,80 


1.04 


47 

18 

ur 

01% 

45 
45 


= {8 
wift & 


34 
3 


Ftıb 
2,000 Ebie, 
16,000 Com 


. 94 


9 


Jel 
Ed 
Elec. 
Swift Co, 

S. Niberty 3 


1,000 Som, de 92 

* 5 
14 6 98.70 UN 
| Die nachitehenden Notirungen ber | 
‚New Horker Börfe in den michtigiten | 
Attien find heute, als ESchlußkurfe, | 
bei den biefigen Altienmallern be: 


tannt gegeben morben: 
Geſtr. 
Companh...... 
motive Com 
Smelting 


Shiuß 


Heufe 
58 
3536 


* 


1 
* d 
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Die Börſe wartete heute 
Spannung auf die endliche Feſt 
ſetzung der Frachtraten ſeitens der 
Regierung, die aber bis zum Börſen 
ſchluß nicht eintraf. Sollte die Re 
gierung eine Erhöhung der Fracht 
raten billigen, ſo werden die Bahn— 
aktien Montag ſteigen. 
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Die ſtaatliche Nahrungsmittelkon⸗ 
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ſtändiger in Geiftesfranfheiten, nahm 
es 
Edward Wheed für geiſtig geſund zu 
* erklären. 


Oſenberg angeklagt. 


um bei den Geſchworenen vor Richter 


24% J Zeugenverhör. — Gemütvoll. — 
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Anderu⸗ ge andio · 


Poliziſt auf Rundgang durch Rangir— 
höfe wahrſcheinlich tötlich verwundet. 

Als er heute Morgen einen Rund— 
gang durch die Raͤngirhöfe der Chi— 


licher Verbeſſerungen. 
cago & Meftern Indiana Lahn! 


lace Str. der der Bezierlämade in 


Dringt auf Borarbeiten, 
Grefham zugeteilte Polizift Michael 


%. I. Sloan, früherer Leiter bed Ar- den Unterleib gefchoifen und To 
beitöhanies, erklärt, Plan des Heim: 
verteidigungsausihuffes würde 49,: 


000 Arbeiter brotlos machen, 


| fchmer verwundet, 
It. Bernhard Hofpital mit dem 
| Tode ringend darniederliegt. Aig der 
angebliche Täter befindet jich der 29- 
jährige vharles Martino, Nr. 7619 
| Der Plan gewijfer Mitglieder bed! Lome Ape., ein in Dienften ber ge- 
Kadträtlichen Heimperteidigungsaud: nannten Bahn ftehender Wächter, in 
örtliche Verbeſſerungen Haft. Dieſer hat angeblich auch ſchon 
‚während der Dauer des Krieges ſo ein Geſtändniß abgelegt. Die Poli⸗ 
viel wie möglich zu beſchneiden, fand zei nimmt an, daß MeGough an der 
'in der heutigen Sigung des Aus- jerwähnten Ede Mariinos anfichttig 
ſchuſſes zwei nachdrüctliche Gegner wurde, deſſen Poſten eigentlich an der 
in Charles H. Wacker, dem Präſi- 88. Str. und der damit befchäftiat 
benten ber Ehicago Plan Konmiſ- war, Kohlen von einem Güterwagen 
ſion, und John J. Sloan, früherem der Bahn zu werfen. Dies kam dem 
Leiter dei Arbeitähaufes, der die Blaurod mohl verdächtig vor, denn 
‚Frage vomStandpunft d3 Interneh- :er rief Martino an und fragte, iva= 
|mers und feiner Urbeiter behandelte. jrum er Kohlen abmwerfe. Da er feine | 
der Chicago Plan 'zufriedenftellendeAintwort belam, ge: 
Kommilfion wies in einer längeren lanate Mc&ouah zu der Ueberzeu- 
Anſprache — hin, daß es unbe- gung, daß er es mit einem Kohlen: | 
die Norarbeiten für Dieb zu tun habe, und mollte ihn 
Projette iwie das der Durch- !verhaften. Martino mwiderjehte fich, 


"große ten. 
‚zog Tchlieplich feinen Revolver ınd 


Hlegung der Ogden Ape. und der Afh- 
land Ape. und der Verbreiterung der ;feuerte den verhängnißpollen 
South Water Straße unverzüglich ‚ab, der den Poliziften zu Boden 
lin die Wege zu leiten, nicht nur um, ftredite. 
‚vorhandenen Arbeitsträften Arbeitö- ‚Opfer 
gelegenheit zu geben, fondern au Haufe, mechjelte feine Stleider, 
den aus dem Krieg zurüctehrenden nigte feinen‘ Revolver und begal 
Soldaten Arbeit zu verfchaffen, bis ich mieber auf feinen Poften. Inge 
die Gejchäftslage den Trriedengzeiten führ breikig Minuten nad) der Schie 
wieder angepaßt fei. Gr mies ba- Perei ging 
rauf hin, dab die Mitglieder ber bel- 
gifchen Kommiffion im Land Ihm 
bedeutet hätten, dat jelbft dag vom! 
I Krieg ſchwer leidende Belgien Die j 
Durchführung öffentlicher Arbeiten ,Blutlade liegend und \ 
| nicht eingeftellt habe. Itigte die Polizei. Deteftives fanden 
| 'päter den Hut Martinos, den dieler 
dah die Vorarheiten für aroße Pro. auf der Flucht verloren hatte. Sie 
jetie lange Zeit erforderten. So hät⸗ ſanden —— Wächter an ſeiner Kreu 
ten die Vorarbeiten für das Seeufer— =. ge *⸗ ihn. Sm Ey 
projett zehn Jahre in Anfpruch ge Wade legte er dann angeblich ſchon 
nonmen. Die Stabt mülfe fehnel Wenige Minuten nach einer Einlie- 
handeln, ſonſt würden die Projekte ferung ein Geſtändniß ab. MeGough 
ihr mehr koſten. Was das Projekt ſieht ſeit neun Jahren 
der Verbreiterung der South Water der Polizei. 
anlange, fo ziehe jeder Bürger | Fe 
aus der Sparfamen Hanshabung der! 
sr nbelten Produfte, bie ermöglicht ! genker des Gefährts tonnte den Unfall 
versen, greifbaren Nugen, Präfident | angeblich nicht verhüten. 
Bade : J —* ER P Un Clart und Madifon Straße 
—— u J < = en DER | murden heute die 2ljähriae Ruth 
Präfidenten de e C diee ‘90 Afſociation Middleton, Nr. 820 Dft 48. Str. 
of Commerce 3. W. O’Leory, in dem) umb der 4Ojährige I. W. Hamptor 
erflärt wird, es Habe den Ynichein, deſſen Adreſſe noch nicht —— 
für den Frieden werden tonnte, bon einer Kraft— 


zu kümmern, 


Str. 


und hörte in der Nähe der 81. 
Stöhnen und Schmerzenälaute. 


Nor 


VEı 
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Ueber den Haufen geraunt. 


* 
Sir, 


Z 
= 


als ob das Land 
‚eben jo unborbereitet fein wiirde, mie drofchte i 
‚es für ben Krieg gewelen ſei. Das ſchwer verletzi. Sie wurden bewußt⸗ 

Land ſehe, wenn der Frieden kom⸗— los im Iroquois Hoſpital einge— 
ıfne, einer Periode Des Shlfondes |104 ert. Der Lenter es Gefährts | 
entgegen, die nabezu an eine Panik > nicht verhaftet, da nah Un 


‚grenzen würde. Für bie heimfehrene | gaben von Augenzeugen der Unfall. 


den Soldaten würde kein Platz vor— | 
handen fein, ©ie müßten entiveber | 
der MWohltätiafeit zur Laft fallen! x 
ıoder aber, bi3 die Seicäfte inieber | — 90. Straße ein ungefähr 50jäh— 
ins alte Geleiſe gekommen ſeien, an riger Mann, deſſen 
öffentlichen Verbeſſecungen 
geleitet werden. Dieſe, erllärtePräſi— überfahren und auf der Stelle ge 
dent Wacker, ſollten aber in die Wege tötet. Die 
geleitet werden. Er ſei ſelbſt Mit- Beſtattungsgeſchäft Nr. 917 W. 87. 
glied des nationalen Verteidigungs- Straße überführt. 
rats und glaube ein Urteil zu haben, Der Idjährige 
was geſchehen ſollte. Es wuͤrde nicht 9220 Ellis Ave., 

angebracht ſein, die öffentlichen Ver- Straße unter die 


unvermeidlich var. 
Bon einem Zuge der Chicago Rod 


Steve DOndo, Nr. 
geriet an der 93 


Räder einer Rofo 


'befferungen einzuftellen. Was follte | motive der Illinois Zentralbahn. Er 


aus ben Architekten, den” Unterneh: jerlitt lebensgefährliche Verletungen 
mern und ben vielen Tauſenden von | und wurde nad dem Wafpington 
‚Mitgliedern der Baugewerkichaften | Barkhofpital gebracht. 
werden. Yeht fei die Zeit, öffentliche! sm Wafhington Hoj 
Verbeſſerungen anzubahnen. ſtarb heute M orgen der Soradrige 


* Fred Sleppy Nr. 6217 Part 
Broterwerb von Tauſenden bedroht. | pe,, an ben Folgen der 


sohn %. Sloan, der frühere Leis | sen, die er fi am Mittwoch zuzog, 
ter des Urbeitähaufes, erklärte, baß als er an 61. Straße und ©. Park | 


die Einſtellung dffentichet Verbefje-| Ave. von einem Kraftwagen über— 
rungen die Verausgabung von $30,- fahren wurde. 
000,000 verhindern und 49,000 Ar⸗ Den Brühwunden, die ſie erl — 
beiter brotlos machen würde. Unter als ſie pe ag im VBreeboort Hote 
‚ben geplanten Verbeiferungen befän= | lein zu heißes Bad nahm, erlag 
den fich der Bau von Straßen, | Deutfchen Hofpital die | 
Gäßchen und Abfallkanälen von 460 Louiſe Ferzer. 
Meilen Länge. Es würde dem ame: | Se 
Imtanifchen Geift nicht entiprechen,! * Die am 20. Nopbr. 
wenn Tauſende brotlos gemacht Frau Mary E, Meadowcraft, 1225 
wäürden, die in Anbetracht der hohen. Äſtor Str., hat ihrer im 
mittelpreife feine Gelegenheit | Haufe mohnenden Tochter, 
abt hätten, in den feßten Jahren ;fice M. Chew, und drei 
zu fparen. Würden 49,000 | 875,500 hinterlaffen, 
Arbeiter: brotlos, jo würden da durch. Nachlaßgericht 
— Perſonen betroffen. menis. 
r Ausſchuß faßte zwar keinen 


Part Hoipital 


‚gehe 


Enteln 


hinterlegten Teita 


— 19 — 


örtliche Verbellerungen — 4— —— ſind heute aus 
der Erweiterung der Ogden Aye. 
fortaufchren, deutete aber durch ſeine 
Haltung an, dab er die Durcfüb- 
rung der Arbeiten begünftige. 


Wieed geiitig geſund. 


Der PBiydinter Dr. Krohn fagt Dies 
auf dem Zeugenſtand aus. 
Dr. Wilhelm E, Krohn, Sacıver: 


Man hofft 
der im Bergwert 


; ausgeholt worden. 
immer, daß einigend 


gerettet werden können. 


— Unter Anklage der 
dung ſeiner Frau wird nächſteWoche 
n Wauſeon, Ohio, der junge wohl 


prozeſſirt werden. Er bcehauptet, 
Kraftwagenräuber hätten ihn gefeſ 


geſtern auf ſeinen Zeugeneid, 


umgebracht. 

Das Sicherſte. Sommer: 
trıichler (der einen Brief in den Sta 
jten jteden will): 
Darauf verlajieı, 
heute nod fommt und den Brieffa- 
‘ften leert?” —  „Einbeimiicher: 


Wheen ift bekanntlich ge: 
‚meinfam mit Charles Carrao und 
‚Walter Therian der Ermordung ber 
Kaffenboten Burton Allen und Louis 
Mheed madıt : 
|bon Tag zu Tag größere Mätzchen, 


iſt's ſcho', Sie geh'n am 
vorbei und ſagen's ihm . . . 
kommt er ganz fuer | 


Kohn $. Sullivan den Eindrud zu 
\erivedeen, er fei gaeiftesaeitört. Die 


| Verteidigung beendete gejtern ihr; 
Madame: 


waren geftern im Theater, wie ich 


* Dem tüdifchen Gas fiel der 50 | höre — hat Ihnen das 


Er)ia, Madame, e3 war fehr luftig! Die) 
'Qeute, die neben mir fahen, haben ben 
ganzen Abend gemeint, und darüber | 
habe ich immer lachen müffen!“ 


Str, zum Dpfer. 
imurbe fpät geitern Abend in feinem 
Schlafzimmer, an Gas, da3 einem 
offenen Brenner entftrömte, erftidt 
aufgefunden. Der Goroner mird 
feitäuftellen haben, ob Gelbfimord 
cder Unglüdäfall vorliegt. 


Lefet die „Sonntagpoft‘ 


machte, wurde an der 81. und Wals | 


Dhne fi weiter um ſein 
lief er nach 
rei⸗ 


Er 
fand MeGough bewußtlos in einer 
benachrich⸗ 


in Dienſten 


überfahren und anfcheinen® 


$Sland & Pacific Bahn wurde an) 


hi Perföntichkeit 
befchäf- Inod) nicht feitgeitellt werden £onnte, 


Leiche wurde nach dem 


—* letzun⸗ 


im 
64jährige 


verſtorbene — 
ı Ipricht 


gleichen | 
rau | 


aut heute im! 


Vier Leichen von berunglüdten | 
dem | 
mit den Vorarbeiten für dad Projekt Bergwerk in Chriſtopher, Ill., her 

noch 
Abgeſchnittenen am Leben ſind und 


Ermor— * 
habende Farmer Frederick Lehmann 9 


ſelt und geknebelt und ſeine Gattin— 


„Kann man ſich 
daß der Poſtbote 


Ja, das iſt ſo a' Sach'! Am beſten 
Poſtamt! 
dann 


253 
aD] 


De Troueripiel: 
2220 20 | Jahre alte . W. Call, 1021 Weſt gefallen?“ — Dienſtmädchen: „Ach 
5 Congreß 


Amerikaniſche Truppen werden in der Verwendung flüſſigen Jeuers 


daß er jegt im: 


Sn 


deneen kandidirt. 


Freunde eröffnen ſeine Kampague 
für Nomination für Bundesſenat. 


Schuß 


Petitionen in Umlauf. 


Kampagnegausſchuß unter Vorſiß von 
früherem Alderman L. D. Sitts wird 
ben Kampf leiten. Ankündigung 
der Kandidatur Medill MeCormicks. 


der Streckenwärter Mi— 
Hael Mahonen durch die Rangirhöfe 


Anhänger bes Gouver— 
neurs Charles S. Deneen eröffneten 
jgetern in aller Form ſeine Kam— 
pagne für, die republikaniſche Nomi 
nation für den Bundesſenat. Der 
Schritt war die Folge einer Konfe 
| 


—— 


— 
— 


renz im Union League Club. Peti 
ionen werden in Chicago ſofort in 

‚Umlauf | gefeßt werben. m der 30. 

Bari wurden fie bereits geitern nad) 

der Konferenz verteilt. ‘Mit der 

‚ga mpagne in den Landberirten im 
Staat foll nächte Woche „asnnen 

‚werden, Mit der Leitung der am 

‚pagne murde der foigende Voll 

ziehungsausſchuß betraut, deſſen 

Mitglieder alle ihre Wards in der 

Countyparteileitung vertreten: 

| Xemis D. Sitts, 17. Warp. 
Rob O. Weſt, 6. Ward. 

sofepp 5%. Haas, 28. 
|Srundbucführer, 

I. Edward R. Liginger, 5. Ward. 
Mitglied der Revilionshehörde. 
Ihomas %. Healy, 30. Ward. 
Dem allgemeinen Kampaaneaus- 

ſchuß gehören außer dieſen Mitglie— 

dern des Vollziehungsausſchuſſes 
unter — die folgenden an: 

Ald. Henry D. Capitain, 25. 

Abgeordneier Sol Roderid, 

Ward, Kongrekmitalied W. IR, 

fon, 3. Kongrebbezirt, 

finjella, 16. Ward, William Deilen 

bad, 14. Ward, elir Norden, 6. 

Ward, und Er:Ülderman Hiram 

iWanderbilt, 9. Ward. 

Fähiger Mann nötig. 

Die Petitionen tragen fo 

Ertlärung: „Die Ber. Staaten n 
chen eine Periode durch, 

ſchwieriger Probleme iſt. 

ſollte in die Korperſchaft,“ welche 
über Wohl und Wehe des Landes 
berät, einen Mann von anerfannter 

Befähtgung entfenden, der im Stand 

'ijt, zu einer gefunden Yöfung innerer 

‚und äußerer Fragen fein Teil beizu 

tragen. Charles S. Deneen war 

einer der beſten Gouverneure, die der 

Staat je gehabt hat, Hat Ti 

‚öffentlichen Leben als ein befähigter 

und charakterfefter Mann erwiefen 

und tt auf Grund m. G:fahrung 
und Fähigkeit jeher wohl geeignet, 

‚den Staat Illinoi is im Bundesſenat 

zu vertreten.“ 

Die Redekampagne für 
wird nach den Weihnachts- und Neu 
jahrsfeiertagen eröffnet werden. Es 
wird erwartet, daß der Kaandidat 
dann ſelbſt eingreifen wird. Er 
| am nädlten Montag 
| Sprinafteld, dürfte aber faum 
Standidatur berühren. 

Deneen ſelbſt wollte ſich geſtern 
nicht über ſeine Kandidatur ausſpre— 
chen, beſchränkte ſich vielmehr auf die 
Erklärung, ſeine Freunde hätten die 
Petitionen in Umlauf geſetzt. Er 
werde eine Srtlärung ungefähr in 
tier Wochen erlaffen. 

Zwei Handideten im Feld, 


Ward, 


n 


34. 
Wil 


hr 


de 
ma 

voll 
Illinois 


8 
Die 


ll 


Deneen 


m 


feine 


Deneenz Kandidatur tt die zweite, 
‚die für die republifanifche Nomina- 
tion für den Bundesjenat vom Sta 
'pel aelalfen worden tft. Mayor 

ho mpſon hat ſeine Kandidatur be 

eits angekündigt. Obwohl kein 
En * darüber be daß Kon 
greßmitglied Medill Meß oentic ſich 
ebenfalls um die republikaniſche No 
mination bewerben wird, und obwohl 
ſeine Anhänger und Hintermänner 
bereits eine Jebhaft Tätigkeit ent— 
wickeln, hat er eine förmliche Ankün 
digung ſeine Rat didatur noch nicht 
gemacht. 


— 


ſteht 


teh 


e 
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| 
Vier Perſonenwagen eines 
von Detroit nach St. Louis fahren 
den Zuges der Wabaſhbahn enitglei— 
ſten heute früh bei Edwardsville. 
Ill. und drei ſtürzten um. Es wurde 
Niemand verletzt. 

— Oberſt De Witte C. Poole, 89 
Jahre, Veteran des Bürgerkrieges 
und unter Lincoln auch Beamter in 
der Kanzlei des Weißen Hauſes, ſpä 
ſter Mitglied der Erpebition, melche 
'die Vermeffungen für den Er der 
Norbpazifitbahn bi Montona un 
Iternahm und ber Straferpebition ge: 


gen die Sioux nach der Abſchlachtung | 
“von Eufter und feinen Leuten 


im 
| Jahre 1876, tft heute in Madifon, 
8is., geftorben. 


Ma rd, 


—— nn nn ⸗ 


| 


* 
Sie 


Joſeph V. 


sm | 


unlerrichel. 


Jene relerhonge oraqhe. 


ſchöne Frau Oberleutnant 
noch immer darüber aus. 

Die ſchöne Frau Oberleutnant 
„Pattie“ Wood brachte es heute im 
Gerichtsſaal des Superiorrichters 
Joſeph Sabath im Kriminalgericht 
fertig, daß die Hälſe der Männer, die 
dort als Geſchworene, Angeklagte, 
Verteidiger oder Zuſchauer waren, 
ſich krampfhaft nach dem Zeugenſtuhl 
reckten, den die feſche Frau 
während des ganzen Vormittags als 
Zeugin in der Beſtechungsſache gegen 
Healey, Barry und Stidmore ein— 
nahm. Frau — iſt die rechteHand 
ihres Mannes, jetzigen Artillerie 
Oberleutnants ran Bond, der, ebe 
er zu den Fabnen des WVuterlandes 
eilte, Privatdetet tive war und als 

ſolcher im Auftrage einer Agentur 
die Telephonleitungen des früheren 
Chefs und jetzigen Angeklagten Char— 
les E, Healey, des Angeklagten Win. 
Skidmoore und ihrer amaeblihen 
Snelfersbelfer wie Ihrmas Eoitelfo, 
Michael Heitler, „Mary Anne the 
Yun” und Anderer "anzapfte. Als die 
geheimen Nebenleitungen fertig wu 
ten, begann die Nufgabe von Frau 
Wood. Stunden, ja Taae und Näcte 
una hat die Getreue mit dem Schall 
Irichter an den Ichönen Oberen am 
Fernſprechapparat aeleffen und bie 
Sefpräache der angeblichen Verjchms 
ver belaufcht und fie fofort in Kurz 
Ichrift miederaefchrieben. Heute wur 
den ihr num ihre eigenen Aufzeich 
nunaen hierti iber bor rgeleat, und ſie 
beſtätigte unter Eid, daß ſie mit den 
Originalgeſprächen übereinſtimmten. 
Durch dieſe Geſpräche werden die 
Angeklagten ſchwer belaſtet, denn 
durch ſie werden Geſpräche über 
Wiedererſtattung von Schanktgerecht 
ſamen auf ungeſetzlichem Wege ent 
ze und den Gelchworenen darge 
‚ wie Lafter und Spielhölen poli 
— geſchützt wurden. Bis 
jetzt ſind dieſe Geſpräche noch nicht 
erſchöpft, und die Staatsanwalt 
ſchaft wird mit ihrer Verleſung am 
nn ‚fortfahren. Der Anhalt der 
ı Unterhaltungen tt für 
teingerveibten manchmal rat 
felhaft, da Ti die Sprechenden ae 
wiſſer „Fachausdrücke dabei bedien 
ten. Zwei angebliche Geſpräche zwi— 
ſchen Coſtello und dem Angeklagten 
Healey ſeien hier wiedergegeben: 

„Hallo.“ 

Tom 4 

„I 

„Dies itt 
allright, Geſchäft 
nen.“ 

„Wes 

„Ich ſage, der Platz iſt allright 
zum Geſchäft, ſobald Du ſagſt, 
fangt an.“ 

„Kannſt Du 
men, um' darüber 

„Nein, ich kann nicht, 
einzige Sache, die mich 
it, dab Karl Mullin... 

„Das bringen mir in 
das ift eine Kleinigkeit.“ 

„Die fünnen mit dem £leinen Ka 
den fFortfbaren, 25 und 50 Eents, 
wir follten dabei ziwifchen 50 bis 100 
per Taa machen.” 

„Well, vorwärts 
ich laff’ Dich in einer 
ſo wiſſen.“ 

„Rufe mich im Büro auf, ich 
Be tommen, fann aber nicht.“ 

13 ift allriaht. Ich dachte nur, 
dann beifer "ip 
ver am Lei- 


ſagt 


junge 


den Nicht 


ON 2; 
8 
Ur 


fann 


Muſeum iſt 
jegt begin— 


2* 


richt herübertom 
zu ſprechen?“ 

Tom. Die 
beunruhigt. 


“ 


rn 


Ordnung, 


damit und 
Stunde oder 


„D 


wir könnten 
man kann nie wiſſen 
tungsdraht iſt.“ 

Ich weiß 
der 5 * 

„Das bringe ich in Ordung, 
Dich — nicht.“ 

„But, wie nehmen 50 Prozent.“ 

„sch ruf’ Dib im Büro auf.“ 

Sa, Tom.“ 

„Altright“. 

Ein anderes Geipräch lautete an 
geblich wie folgt: 

„Hallo.“ 

30.” 

„Ich kann jetzt 
Weißt Du warum?“ 

„Nein —“ 

„Wee 's iſt jemand hier.“ 

„Das iſt was anderes. Sprich 
unterdeſſen nicht über das, was mit 
Kedzie 21343 und 1227 gefchah.“ 

„Wo?“ 

1343 und 1 an Kedzie, 
nerit Du * nicht?“ 

„Gewiß doch. Ich geh' jetzt zum 
Lunch; ruf mich um 2 Uhr auf.“ 

„Allright alſo um 2.“ 


ehr 
teen 


das mwichtigite ft auf 


"auy? 
‚Pill 


nicht frei reden. 
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Auch der Name von Roger S. 
Sullivan wurde heute in die Ver— 
handlung gezogen und zwar durch 


ein Telephongefpärch, das Skidmore 
mit Sullivan hatte. 


Stibmore er⸗ 
ſuchte den „Boß“ einen getbiffen 


(Sophriodt by Underwood & lindermoob. ) 
Coptc Serbice Co. 


Johnfon für * zu ſehen, un ſich 
für Skidmores Freunde und für ihn 
ſelbſt zu ver wenden. 


Der Krug bradı. 


Lange Heii vermochte Robert Doiland 
ſeine Unterſchlagungen zu vertuſchen. 

Richter MeGoorty verurteilte 
heute Robert Dollard wegen Unter— 
Ihlagung von $1372 zu Zuchthaus- 
itrafe von 3 Nahen. Dollarb ftand 
in Dienfien der Grundeigentumä- 
niatler Beird & Warner, für bie er 
drer Jahre lang Mieten einzog. Er 
tichtete es jo ein, daß er Anfangs ei- 
nes jeden Monats Gelder einzog und 
mit biefen feine Unterſchlagungen, 
die er während des vorhergehenden 
Monots beging, wieder gutmachte. 
Schlieglih famen feine Betrügereien 
ıber Doc) zu Tage, und am 21. Aug. 
werde auf Betreiben feiner Ar- 
beitgeber verhaftet. 

Derfelbe Nichter iibermwied heute 
tie noch im jugendlichen Alter ftehen- 
den Edward —* Peter van Dofe, 
** e und — Vachon 
er Reforman it at Pontiac. DieYur- 
schen waren von den Gelchiworenen 
es Kraftwagendiebſtahls ſchuldig 
inden worden. In den verſchie— 
er 


ayr 
Li 


nn 
vu D 


des 
be 

iſten Stadtteilen ſtahlen ſie Kraft— 
wagen, im ganzen waren es deren 9, 
die aber faſt alle ihren rechtmäßigen 
Beſitzern wieder zugeſtellt werden 
konnten. Unter den geſtohlenen Au— 
tos befanden ſich ſolche von hohem 
Wertie, die ſie angeblich für 3100 das 
Stid an einen Wlteifenhändler ber- 
tauften, der aber flüchtig geworden 
iſt. 


Erſchlug ſeine Frau. 


Der 40 Jahre alte Arbeiter Lous 
Buckſtin 
heute Nachmittag einen heftigen 
Streit mit ſeinerFrau, die er ſchließ— 
lich mit einer Axt erſchlug. Dann 
ſtellte er ſich ſelber der Polizei in der 
Maxwell Str.-Bezirkswache. 


Streit beigelegt. 


Es ‚gelang ? dem —* Dber- 


mannfchaft Häbtifchen PBump- 
wertö in Mavfait, die fchon ſeit 
meberen Woxhen ftreiften, zur Wie- 
deraufnahme der Arbeit zu bewegen, 
und zmar werden 
wieder auf ihrem Pojten fein. 
— —— — 
Die Wertſchätzung des Arztes. 


des 


VCH 


entaliſchen Völkern tft heur 
ie Wertſchätzung des „fränki— 
daß heißt des europäiſchen 
hoch, doch ſcheint das nicht 
zu ſein, wenigſtens 
Mediziner Kuß— 
ſeiner Studienge 
1 Heidelberg folgendes: Tie- 
Studiengenofie, ein gemilfer &i 
Negenzburg, war fon unter fe 
Stommilitone ı wegen _feine: 
ingnojen“ berüchtigt. So fanı 
Norgenz ein Mrbeiter auf Die 
eine auffallend geichwol- 
batie. Ter Regensburger 
dieiem Tage als Braftifani 
und Ddiagnojtiztrte - ohne 
der Arbeiter nah ein 
Wort geiprochen batte: „Wößartiger 
Nbizehl Man muß fofort jchneiden!” 
Da der Manı gelaffen einen 
dien Sautabat aus dem 
„ch bin ja gar 
nicht krank, ich komme nur, um nach 
meinem franfen Ninde zu fragen.” 
Dieter „Schnelldiagnoitifer“ geriet, 
nachdem Arzt auf die Menfd- 
beit losgelafien worden war, nach 
Rußland und machte als Militärarzi 
en Feldzug im Naufafud gegen bie 
Ticherfeften mir, die unter ihrem be- 
rühmten Anführer, dem Fürſten 
Schamul den Ruſſen ſchwer zu ſchaf⸗ 
fen machten. Bei einem Ueberfall der 
Vergbewohner geriet der Arzt in de 
ren Gefangenſchaft und wurde dem ge 
fürchteten Schaum vorgeführt. Die: 
ſer richtete prüfend den Adlerblick auf 
den —— diagnoftifer“ und fagte 
dann: „Last ton laufen! Er fehre zu 
den Mosfomwitern aurüd. Tort wird 
er müßlicher fern.‘ 
—— tn 


— Die Yagdzeit ijt heuer in Min- 
nejpta ohne einen linfall zum Ab 
ſchluß gekommen. 

Die Nachricht, eine Tochter 
des Zaren, Tatiana, ſei aus Sibi— 
rien entflohen und auf dem Wege 
nach den Ver. Staaten, wirb in Lon- 
don für erfunden betradtet. 

; — In Detroit hat die Straßen- 
bahnaelellfchaft heute das Fünf— 
cent3fahrgeld eingeführt, außer auf 


ur;% * 

Ur —— 
Ant 
Arztes ſehr 
immer ſo geweſen 
zählt der berühmte 


von einem 


aus 
nen 
u vu (id 
eines 

Klinik, der 
lene Be * fe 
yand an 
Yon  berett 


weiteres, ebe 


t. ‘ 
alte 

holte 
Malfın 
Ballen 


Runde und ſagte: 


er als 


kill 


‚geroilfen Linien, wo fie unter ihrem 


reibrief act Yahrlarten für 25 
Gent3 verfaufen muß. 


— Metterausfichten in Binnenfeer- 
‚staaten für nächte Woche: Schnee 
oder Regen Montag und Dienätag 
und wieder am Freitag, wärmer am 
Sonntag, nad) Dienstag fälter, 
‚mahricheinlih zu Emde der Woche 


märmer. 


‚ 1640 Walhburn Anette 


jie am Montag” 





aenderich der „Abendpoit“.) 
Der lange Mar. \ Schont Euer 
— Baargeld und 


eerungen an Mar Somitltberger, den ver— 
v Schm ger, 
Mörbenen BolizcisIifpeltor von New Port. } (Hure Gejundheit 


—Bie er den „Buily“ im Ienderloin ımter: 
Q 


kiegte. — cine Rolle bei der Enthüllung 
“ 


Der Polizeissierruptiont. , 
© * 
—8 


Da iſt nun auch 

wieder ein braver 
Deutſcher dahin⸗ 
deſſen 

gangen, deſſen Die Standard Erlältungd-Kur feit 20 

Sabhren--in Tabletten-Form-—ınfhäd- 

lich zuberläflig, teine Optate-—beiltEr 

fältung in 24 Stunden-—Gridve iu 3 


zu anderer 
4 Seit unendlich mehr | 

Tagen, Geld bei Fehlidhlag zuriiderfta:- 
tet. Aauft die ehte Schachtel, oben rot 


Beachtung gefun- 
; den hätte. ‘ch babe md mit deren, is 
* .. . } Bild cauf.— 
ihn perſönlich ge⸗ u mebr, er 
2 r fannt und ic ae= | F Inart er. — 
* r . } 44 21 IC, 
hebe, daß er zu meinen interefjantes | Du jedes Apoıyete, 
ten Belannten gehört hat. Auch ber —— 
Mar verförpterte jene abjonderliche |" nos 
umd eigenartige Romantik, die feloft Funden hatte. Zu diefer Zeit herrich- 


— — — — —— —— m — 


Aur die Abendpoſt“.) 


Auf dem Geſlügelhof. 


Prattiſche Winke für den Geflügel- 


halter in Stadt und Fand. | 


Winterleiden. 

| 

Griältungen. — Bronditis. — Na: | 

tarrh. — Diptheritis. — Roup. — 
Bewährte Heilmethoden. 


| 
! 


— | 
| 
| 


Auch dort, wo die Hühnerhaltung | 


‚in ber forgfältigen und fuachgemäße-: 
ften Weife erfolgt, ift es in den Win-| 
‚ termoneten gar oft nicht zu verhin=; 


im fonft fo nüchternen Dollarlande ten dben fabelhafte Zuftände in ber 


zu finden it. Marimilian Friedrich New VYorker Polizei, denen Schmitt⸗ 
Schmittberger war 7 Jahre alt, als berger ſich ſo wenig zu entziehen ver— 
er mit feinen Eltern aus Deutich- mochte, wie irgend ein anderer Poli— 
land nad) New Yort kam. Sie wa— ziſt, obwohl ihm diefe*Zuftände im 
ren biedere Bahern — aus Würz- Innerſten zuwider waren. So mußte 
burg. Der kleine Maximilian be— er zum Beiſpiel, ob er mochte oder 
ſuchte die öffentliche Schule. Als er nicht, als Polizeileutnant für die 
damit fertig wor, mußte er Geld; Kapitäne die Veitectungsgelder fol 
verdienen, wo jich die Gelegenheit ‚lettiren, die Wirte, Spieler, Talchen- 
Got. Aber frühzeitig hatte 
- ganz befonders |real: er wollte Bo= ſonſtige Leute zu zahlen hatten, bis 
lizift werden. Die Natur hatte ihm | berunter zum harmlofen italientjchen 
alles dazu Nötige mitgegeben. Wie |Peanut - Verkäufer. Selbſt dieſer 
er über die zwanzig hinaus war, mußte 25 Cents den Tag zahlen da: 


| ften Urfachen 


dern, daß die Hühner an Erfältun- 
gen, Bronchitis und ähnlichen Leiden | 


erfranfen. Zugluft und feuchte, zu, 


warme Stallungen find die häufig- 
iefer Winterleiben. | 
E3 erfcheint angebracht, die einfachſte 


und beſte Behandlung für ſolche Fälle 
kurz zu beſprechen. 


er ein diebe, Beſitzer von Laſterhäuſern und 


Erkältungen. 

Die eriten Anzeichen einer aemöhn- | 
lihen lerfäftung bejtehen in einem 
wälterigen Ausflug aus den Augen! 


'und den Nafenöffnungen. DiejerXus: 
Muß ift aber nicht von einem fauligen , 
ıÖeruch ‚begleitet. Die erfälteten Hübh- 


fand er bereits 6 Fuß hoc in den!für, daß er mit feinem Karren ir= | 


Stiefeln, mit der Ausficht auf noch gendiwo ftand, mo er nicht 


itehen | 


einige Zoll und im Belit der jprich- durfte. Wie mwidermärtig ihm dieſe 


mörtlihen bayrifchen Pferdefnochen. | Tätigkeit war, bewies er, alö er ge- 


Dazu gefellte ſich die nicht minder |legentlich der großen amtlichen Poli: 
Iprichwörtliche banrifche Gemißtheit | zeiunterfuhung im Jahre 1894 rüd- | 


und Sntelligenz. Kein Wunder al: jfichtelog 
jo, daß ihm, ala er 23 Xahre 


zum Boliziiten-Dienit melbcte, 


den ganzen lImfang 


Det | 
alt fich | Polizeitorruption enthüllte. Was das | 
iwes zu bedeuten hatte, ift nur zu verites 


niq Schwierigkeiten gemacht wurben, | Gen, wenn man die ungeheure Macht | 


troßdem er nicht Irländer 
Denn da in New Nork der Einfluß imann Hall zum Verräter werben, 
der irifchen politifchen Vereinigung | ivar (und iit) etwa das Gleiche, tie 
-Zammany Hall mehr oder minder |menn ein Xtaliener die „Mafia“ oder 


war. ivon Tammany Hall tennt. Un Qams | 


ausfchlagaebend war (und ift), Iva= | „Schwarze Hand“ verraten oder aud) 


ren auch im Polizei-Dienjt die Jr-inur einen Gnoffen diefer Verbrecher 
länder die bevorzugten. Cigentlich, !pereinigungen verraten 
dachten die Macs und 
\ Kater-Xbee von einem 
\der nod 
beißt, unter „our fineft“ zu geben! !Merfehlunaen 
reilih — diefer blonde, i 
Rieſe war in feiner fchmuden Uni 


—J 
— 


* 
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utchman“, brechen der Polizei 


einzugeſtehen. 


mus Polizei und ihre politiſchen Be 
form ohne jeden Zweifel einer der ſchühßer in Tammany Hall begangen 
„allerfeinſten“. Alſo rein äußerlich hatten, von dieſen als harmlos be— 
„war Alles da“; Doc würde er jich | trachtet wurden im Vergleich zu feiner 
auch im Dienft bemähren? Man war | ‚Schurferei“, die Spitbuben zu ver: 
jehr gejpannt. Seine ‚Borgefegten | raten. Und erfehiverend war, dah der 


ı chitis, 
mitrbe. | 
ift es eine/Schmittberger hatte außer den Per: | 
auch feine eige= | 
dazu Mar Schmittberger Inen unter ihrem Zwang begangenen 
Er 
ſchlanke wußte, daß alle Schurkereien, die die 
Mauſer. 


Ihienen fi vorgenommen zu haben, | Kerräter ein „Dutchman“ war. Wie 


den deutſchen Eindringling 


Bee zu Een Hertules-Ar:, ‚Schwarzen Hand“ konnte er gewär 
seit zu bermenden, 


DON | der Angeber in der „Mafia“ oder der | 


ner nießen und huften.Die beite Heil= | 
methode it die Entfernung der Urfas 
hen; man Torge alfo dafür, daß bie 
Batienten gegen Zualuft aelhübt 
fluß ift aber von einem fauligen Ge- 
find und einen hellen, trodenen, nicht! 
zu warmen Stall haben. Auberdem 
empfiehlt es fi, einige Tropfen‘ 
Kampberfpiritus (Spirits of Games| 
pbor) in das Irintwafler der Tiere 
zu fchütten. 
Bronchitis. 

Ein raſſelndes Geräuſch im Halſe 
iſt das am meiſten hervortretende 
Symptom der Bronditis. Es gibt 
hronijche und atute Fälle von Bro 
Bei chronifcher Bronditis | 
find die Tiere zwar im übrigen ae=| 
fund, atmen aber laut und ges) 
räufchvoll, namentlich wenn Tie uuf 
den Siäitangen fißen. Afute Bron=)| 
chitis findet Jich insbefondere bei al= 
ten Hennen während ber geit ber 
Sie wird verurfadt durch) 
Kälte, Sturm oder Regen oder da='! 
dureh, daß die Tiere plöglich ſtarken 
Temperaturſchwankungen ausgejeht 
find. Ber afuter Bronchitis empfiehlt 
e3 jich, den Hühnern 10 Tropfen 
Alonit (Uconite) pro Tier insTrint: 
waffer zu geben. Diefe Trintwaffer:: 


| mifehung muß jeden Tag frifch her— 


um ihn auf Die | tigen, daß ihm die Vloßftellung da3 


Probe zu ftellen. Sie ftedten ihm in | @ehen kojtete, und wenn nicht das Les 


den berüchtigten Ienderloin-Diftrikt, |pen, Fo doch fein Amt oder die enige 
bad Treibhaus der Tiederlichen Todfeindſchaft der Verratenen, falls 
Frauenzimmer und der beriegenften er im Amte blieb. Dak ihn all das 
Verbrecher. Im Zenberloin herrich- | nicht abfchredie, it mohl 
ten zu ber Zeit wahrhaft mwilbmefls | nieder auf die beriihmte 
liche Zuftände. Der Diftrift hatte Ehrlichteit zurückzuführen, die auch 
— —— — * ihn der langjährige Aufenthalt 
Aerroriſierte. Er hieß Mike Coburn, 
impfen — — —— nicht zu erſticken vermocht hatte. 
Wenn fie irgend fonnten, gingen |; 
ihm felbft die jtärfiten Poliziiten aus |; 
dem 2. => ” — Mile Vorgefehten, die im gereinigten Aus 
Im rer, at, Fol aka erfen, Wen tn m 
fröhlicher Whiskeyſtimmung einen — as = Er *— —— 
Gaul in ein betanntes Reſtaurant — — —— —— 
gebracht und verlangte vom Kellner 
eınen Codtail für ſich und einen 
Ballen vom feinſten Heu für ſeinen 
Saul. Wenn Beides nicht ſofort 
!üme, mürbe er Alles in Stide fchla= | 
gen, einſchließlich den Beſitzer, Die 
Kellner und die Gäſte. Der Beſitzer 
des Lokals telephonirte natürlich nach 
der Polizeiſtation. Max, ſagte der 
Sergeant, 


en, ſein Amt niederzulegen. Abe 


2dringende Vorſtellungen der 


Ma 


ne 


|die neuen Herren fogar zum Ober 
‚infpeftor machten und feine Feinde 
die Veförderung natürlich als Beloh 
nung für feinen Verrat bezeichneten. 
fir Seine Ehrlichkeit To teuer bezabh 
len müjffen wie der lange Mar. Daß 
ihn die getreuen Tammanpten bei ber 


Ya 


as iit etwmad Fir dich! 
Und er Bblinzelte zu den Blauröden 
hinüber, die gerade in der Station 
maren. Die ftimmten beaetitert zu. 
Mar ichnallt Sich feinen Gurt feiter 
um, pacdt feinen „Nachtitod”, aeht in 
das Lokal, mo Mike gerade einen 
Stuhl für feinen Gaul verlangt, an 
ſonſten er u. ſ. Als er Max er— 
blickt, hbeult er ahf por DVeranügen. 
„Hello, here comes Mar. Watch me 
babing jome fun with him!“ Fünf— 
zehn Minuten jpäter führte Mar den 
braun und blau verfnüppelten Mile | 
m > ha — | nt bermaltete er mufterhaft, mit 
ae nen Morgen EHEN jener Gründlichteit, bie auch iieber 
»eitungen die herrliche Senſation, 


5 ? t - m De 
imit Magens Bild. Mar war über Urbertälihe be Roh 
Nacht in New York eine Berühmtheit feiner Voraefegten eintrug. Er führte 

— * |ailerlet Neuerungen ein, bie dem 

Das Glücd blieb ihm treu. Er Sgupe der Stabt bei 
rüdtte bald zum Sergeanten auf, und | STcprfichleiten dienten. Zum Beifpiel 
zwar zur Belohnung dafür, daß er | richtete er drahtlofe Stationen ein 
den berloren gegangenen Fund eines fr den Yall, dat einmal das Tele 
Polizeitommiljars, richtiger der „sonipitem lahmgelegt werben follte. 
Frau Polizeitommiffarin, tmiederge: | Spenio bat er Vorkehrungen actrof- 
„fen gegen Aufitände irgend imelcher 
Art. 

Sch bin mit Schmittberger oft zus 
'Sammenagetroffen, gerade im Tender- 


'er hinmwegaehen. Uber die Anfeindun 
gen, Ränte und Berfolgungen inner 
halb des PVolizetvepartements waren 
Y 


am 
Ver 


Unermüdlich waren ſie in ihren 
ſuchen, dem verhaßten „Dutchman“ 
eine Falle zu ſtellen und ihn auf die 
eine oder andere Weiſe aus dem 
Amte zu treiben. 
nicht. Schmittberger ging unbeirrt 
ſeines Weges und widmete ſich nur 
um ſo eifriger ſeinem Amte. Dieſes 


m. 


Selten wohl! bat ein Polizeibeamter 


| ttenten zweimal täglich ein 
lediglich | 
deutiche | 


in dem 
ſchlimmſten aller KRorruptionsfiimpfe | 


Schmittberger war ganz entfhlof: 


neuen | 


zehnfah und humdertfach, meil.ibn 


jährlichen New Yorker Polizeiparade | 


noch Tange nach ver Unterfuchung öf: | 
fentlich ausziichten— darüber fonnte | 


gerichtet werden. Im Falle chroni— 
ſcher Bronchitis gibt man den Pa— 
Grain 
Calciumſulphid (Calcium ſulphide). 
Katarrh. 
Den Katarrh erkennt man im all-— 
gemeinen an einem Ausfluß aus der 
Naſe. Er iſt anſteckend und kann 
durch das Trinkwaſſer von einem, 
auf das andere Huhn übertragen 
werden. Deshalb iſt es notwendig, 
daß die mit dem Katarrh behafte 
ten Hühner ſofort von den noch ge— 
ſunden Tieren abgeſondert werden. 
Man verſchaffe den Patienten reich— 
lich reine, friſche Luft und reines 
Trinkwaſſer, dem man eine Kleinig 
keit Antimonarſeniat (Arſenate of 
Antimony) zuſetzt. 
Diphteritis. 
Diphtheritis, auch unter dem Na— 
men „Canker“ als Geflügelkrankheit 
bekannt, entſteht zunächſt als gelber 
Fleck im Mund und in der Rachen- 
höhle. Häufig und plötzliche Tem-— 
peraturwechſel ſind in ſehr vielen 
Fällen die Urſache dieſes Leidens. 
Die Patienten machen häufig 
Schlingbewegungen, ohne daß ſie 
icgend etwas im Schnabel haben. 


Falls man nichts gegen dieſe Krank— 


es, die ihm das Leben ſauer machten. 
Tiere erſticken. 


Es gelang ihnen 


beſonderen 


loin. Denn dies war der Platz, wo 


ich die herrlichſten Studien für meine 

Artikel und Geſchichten machen 

lonnte. „Hello 

Schlimmſte aller Leiden. pflegte er zu ſagen, wenn er mich in 

1201 ®. 47. Str., Los Angeles, Gal,.Dft, 1016. !ernem der Lokale der Lebewelt trat. 


“4 
-i 


26 Me © nn Man muhte, dab wir beiannt waren, 
umd Schlaflofigieit — beten md das hat mir mancherlei Vorteile 
empiah! Fe ein Mpothele onigs eingebradit. Ich durfte ruhig 
vVLarr irgendwo bineinftürmen, wo 
— — 
— natüriihen Schlaf und brauie mr zwei | to1e 5 in bem engliſchen — 
J bdeill: Foois ruſh in where anseis 
unfall gelommen, wurde deöbalb wieder von | Feat to tread.” Roojevelt, der bon 
Erfolg: dann erwähnte 16 mein Shmittberger mit höchfter Achtung 
Griabrung wit ben uud ber ſprach. ftellte ihm mal in Ausjict, 
bim ich m wieder vo on beireit. Daß er 100 Jahre alt werben würde. 
——— — — re it nicht im Erfüllung gegangen. 
„Nervenihwäde”, auch befreit werden. ı Der lange Mar m „nur” 66 Sabre 
wertboltne auch Kir alt geworden. Für einen Riefen von 
EI dende wird Ned verlangt, | Feiner eifernen Gelundheit ift er al 


sugelandt 


‚erpvenicie 


ı aud Die, 
Redizin wurde ſeit 
Raltor König, | 

| 

und jetzt unter 


lerdings jung geſtorben. 
H. F. Urban. 


——— ee 


* Mer fein Grundeigentum ver- 


Medisin umlonit, Diele Met 
dem Jahre 1876 von dem Hodıv 
Fort Wayne zubereitet 
feiner Anmeifung bon ber | 
KOENIG WEDICINE CO,., Chicago, || k | 
ti“ Wr. Lake Sir., nahe Dearborn, 


Bei Aysthetern su baben für 81.00 die Frlaiche, 
6 Siafhen für $5.00 


> 
ud 
Ind. 


Zweck durch eine kleine Anzeige in 
baifafonime der „Abendpoſt.“ 


heit tut, entwickelt ſie ſich ſchnell wei— 
ter und die Wucherungen nehmen 
einen derartigen Umfang, daß die 
Da das Leiden ſehr 
anſtectend iſt, müſſen die geſunden 
Tiere ſofort von den kranken abge— 
ſondert werden. Auch müſſen Stal 
lungen, Tröge uſw. gut desinfizirt 
werden. Es empfiehlt ſich, die Wu— 
cherungen mit unverdünntemPeroxyd 
(Peroxide of Hydrogen) zu bepinſeln. 
Außerdem gebe man den Patienten 
täglich eine Pille Calciumſulphid. 
Ter Noup. 

Wir machen Diele fatarrhaliiche | 
Frfranfung des Geflügels mit ihrem 
enaliichen Namen nambaft, weil fie 
unter diefer Bezeichnung am weite 
jien befannt und am meilten ae: 
fürchtet iii. Die Srankheit äußert 
ſich zunächſt durch einen wäſſerigen 
Ausfluß aus den Naſenöffnungen. 
Bald werden die Tiere auffallend 
träge und ſchwerfällig; ſie verwei— 
gern die Nahrungsaufnahme, trin 
fen dagegen oft und viel. Dabei! 
bleiben fie joptel wie möglich auf den 
Sigitangen im Stalle. Nad) dem 
weiten Iuge wird der Najenaıts 


fluß dider und befommt eine aelb- 


-— hunting for ftuff?” | 


als | 


| der Kopf des Tieres troden gerieben, 


| 


liche Färbung. Das Geficht Fchmwillt 
an, bi3 die Nafenöffnungen faft nicht 
mehr zu jeben find, und die Atmung 
wird mehr und mehr erfchmwert. Der! 
Atem betommt einen äußerft unan 
genehmen Gerud. Ein gutes Heil- | 
inittel geaen dieſe Krankheit beiteht 
darin, daß man das erfranfte Tier! 
mit dem Stopfe in eine Waifferlöfung | 
taucht, die aus etwas Waffer und! 
einem Ehlöffel voll Kohlenöl (Coal 
Dil) angerichtet it; darauf wird 


Außerdem ſpritze man zweimal täo- 
lich dem Patienten zur Hälfte mit 
Waſſer verdünntes Peroxyd in No— 
ſen- und Schnabelhöhle. Sobald die 
Krankheit erloſchen iſt muß der 
Stall gründlich desinfizirt werden. 
— — — — 

— Lakoniſch. — Herr: 


was iſt denn da los? Heult 


hinten im Zimmer?“ — Diener: len. Sie, der Sie immer die Freiheit Maske machen .. .. Falſche Viſiten- Aufgabe, mein Herr — ich habe doch 


Beides!“ 


irren. — „Ah, du meinſt, derlei Din— 


Polizei rufen? Oder ihm die Türe 


„Alfons Brohnhöfft 


Eindruck nicht los: 


ſagt er das. 


ingenieur?“ 


4 
Br Rh, 


Abendpoſt Chicago, 
Der Einbrecher. 


Erzäblung von Max Prels, 

Der Rauch unſerer Zigaretten hat 
eine weiße, ſchwankende Glocke über 
dem Tiſche aufgebaut. Wir ſitzen 
nun ſchon ſeit einer Stunde in dieſer 
Abendſtille, reden von dem und je— 


'nem, trinten einen quten hellen Bur= | 


aumder dazu und milfen nichts bon 
der lärmenden Welt draußen. Mein 
Freund Veit Kramer bringt immer 


eigene Weltanfchauung, ftelt Tich 
gern jenfeits von Gut und Böfe, und 
er verjteht es, feine Anfichten tempe- 


ramentboll zu vertreten. Das macht | 


auch Schließlich den Reiz feiner Bücher | 
aus, die gerade in Mode find. Blö- | 
ih, ganz unvorbereitet, wirft Veit 


Kramer eine Frage auf'3 Tapet: „Du if 


jag’ mal, haft du gelefen, ein berüch- | 


tigter Verbrecher ift entiprungen?“ 
„Gewiß habe ich das.“ 
„Stelle dir einmal vor,“ 
bekommen einen ungewöhnlich lebhaf— 
ten Glanz, „ſtelle dir vor, dieſer ent— 
ſprungene Verbrecher träte jetzt hier 


in Ddiefeg Zimmer. Er mürde atem= | % 


[os vor dich hinftürzen. Dir zurufen: | 


Sch bin’s, den fie ſuchen, Herr, um 
mid. | hi 


Gottesmwillen, verbergen Sie 
Bedenken Sie, Sie retten ja ein Le- 
ben und dann -—“ 


„Erlaube mal, lieber Veit, du haft !| 
aber etwas gar zu romantifche Vor: iR 
ih meinen ig 


J 
—34 
J 


aut — aber nehmen tor nur den Fa! 


ftellungen,“ unterbreche 
Freund. Er aber läßt fich nicht be- 


ge mären jo ganz unmöglih? Gut— 


an. Was iwürbeft bu denn tun?“ J 
„Na, höre, Veit, ein wildfremder J 
‚Kerl, ein Verbrecher, ich denke, da. M 


cub’s moh! nicht viel zu überlegen.” | 


Veit hängt zäh an feiner phantafti= 
chen dee. „Bemüh’ dich dod), dir; 
‚menigitens den all zu tonftruiren: | 


fo viel Anregende3 mit, er hat feine | 
| 


fährt if 
Veit Kramer fort, und feine Augen; B 


4 


Hardware 


Schuhmacher-Set, beſteht aus 3 


Leiſten, 1 Stand, Hammer, 


| 
| Meſſer und Ahlen, zu .. 
| 
| 


Montag zu nur 


Gufeiferner Brieffaiten, 
ſtark, ſchwarzer Finiſh, ſpez. 


69c 
extra | 


»Ie 


| MWetteritreifen für Türen oder | | 


| 


mi, jpe. Mont., 100 Fufs 


Montag 
ist ein 


Fenſter, gute Qual. Gum— 


1 1 |! Milwaukee Avenue 
. 5 4 at Paulina Str. 


W 


u. 


ri! 





‚ Kleider - Binaham, korımt 
in darrirt, gnefirsiit oder in 
Blaids, Fabriircfter, alles 
aute Qualitäten,  vemmläre 
ce Zorte i 
VYard 31 
leider -» Bercales, „Boot: 
folded“, beller Grumd mit 
bübfben gebrueften Wins 
itern 


| Fancy Inting Flanell — 
ſawerer Nab auf beiden 
\ Seiten, große Nusiwabl don 
| fancy Ztreifen 
| Dard au 
Nahtloſe Bettücher, 
ing gemadt, haben kleine 


Febler, wert bis $1.25 
J Ibre Auswahl 


ein Jugendfreund ſtürzt ins Zimmer, F 
fällt dir zu Füßen, ſtammelt: Freund J 
.... Hilfe..., die Not, — feinen | B 


Ausmweqa — ich habe eingebroden—, 


hilf mir, reite mich. MWürbdeft du bie| 


meilen? Oder ihm gar einen Rebol: 
ver in die Hand drüden? Ober — 
oder ihn verbergen, ihn fchügen, fel- 
ver zum Mitfchuldigen werden?“ 
Sch geitehe, ich bin ein wenig ber- 


legen vor diefer Flut undermuteter 


Gewilfensfragen, und ich rette mich 


mit einer ausmeichenden Gebärde. Da, _ 
wird Veit Aramer ehr ernit, nur: 
‚ein ganz leijes, Tpöttiiches 


hen verlegen: „Ich mill dir eine Ge- 
Ichichte erzählen. Sie hat den Vor: 


zug, wahr zu fein. Vielleicht lernit ı% 


du auch etwas daraus.“ 
Wir gießen no einmal die Glä— 
fer mit dem fchönen, hellen Burgun- 
der voll. Dann beginnt Veit Kramer 
feine Gefchichte zu erzählen. 
„Ufo, da8 war vor drei Jahren. 
Faſt ein fo ftiler, an Gedanlen und 


‚Träume und Menfchheitsrätiel Hin= | 
:aegebener Ubenb mie heute, 
ich nicht irre, trank ich fogar einen J 
ähnlichen, goldgelben Burgunder, — J 
| der J 
Tropfen iſt vorzüglich —und rauchte J 


übrigens mein Kompliment, 


meine Zigaretten dazu—eine um die 


andere. Ich war noch nicht lange von 
meiner Ville in die Stabt zurüdge: | P 
‚fehrt und faß nun da, ganz allein, |B 
ein wenig müde bon ber nachbenfli= k 
chen Einfamtett und fchon von einen, 5 


leifen Schlafbebürfniß unficher und, 


tilfenlos. ch wäre am liebiten vor’ 
hatte, % 


dem Screibtifih eingenickt, 
aber noch) eine tleine, dringende Ar— 


2 


5 


beit vor. Plöhlich ein Lärm im Vor: | 
I H 


zimmer. Ich höre die Stimme meine 


Dieners gedämpft umd doch eneraifch $ 
verhandeln. Und dann ein Klopfen:.i% 


der Diener bringt mir eine Starie: 


Zivilingenieur. 


ra) 


Der Herr lafje fich durchaus nicht ; R 
Nie aehört. F’ 


| 
I 
| 


abweiſen. Vrohnhöfft? 
Kenne gar keinen Zivilingenieur. Na, 
in Gottesnamen, ich laſſe bitten. 


Das Folgende mußt du dir nun fol 
denten, dab es fi mit unerbörter J 
‚Schnelligkeit abfpielte, mich faum zu 
Alfo, die Tür 


Atem kommen ließ. ie 7 
geht auf und es tritt ein Menjch ein, 


I 

I 

'R 
‚den ich nie im Leben gejehen habe. || 
‚Ein merfwürbiaer Menih: alle Be: 
‚mwegungen an ihm find haftiq und; R 
ich möchte fagen, verzweifelt be: : 
berrieht. Ein Wald von Haaren wır- | 


doch 


chert auf ſeinem Kopf. Aber ich kann 
nie nicht helfen, ich belomme den 


ren nicht zu diefem Menjchen, 


mifche Liebhabereien von mir, denfe 
ih und eile dem fonderbaren Bejuch 


entaegen. Er hält fich abjeits von. 


bem Kichtfreis meiner Schreibtiich | 


lampe, grüßt mit einer ftummen Ver: , & 


beugung. 2 e | 
„Herr Brohnhöfft? Was fteht zu 
Dieniten?!” — 
„Sch heiße nicht Brohnhöfft.“ Ganz 
trocken, ſachlich und doch unruhig 


„Wie meinen Sie, Herr Zivil— 


"Bin ich nicht — ich bin — En-| 
brecher!” 

Stelfe dir vor — Einbreder....; 
ich fpringe auf: „Menich, find Sie 
verrückt?” Und nun verliert er feine 


|mühfame Faffung, haftet die Worte, 


von einer quälenden Angjt aejchleus , 


tert, au& feinem zitternden Mund. 


„Herr,“ ftammelte er, „bie Not, 
die entfeglihe Not, das unverichul- 
dete Klend, ih bin aus derjelben 
Sphäre wie Sie, und nur Sie fün- 
nen mir helfen. Vor zwei Stunden: 


|bab’ ich'8/getan... bin in eine Villa 
‚eingebrochen, das Geld Hab’ ich ver- | Dankbarkeit. Und Adolf Jeller reißt 
„Sean, |ftedt.... aber nun find fie mir auf den faljchen Bart 
\Zaufen will, erreicht fchnell feinen Hund jo? Oder fingt meine Fran zu Jhnen, nur Sie können mich retz | Seller... . 


des Jndivibuums prebigen, was kann !tarte... Hilf mir, du, Kramer, rette|das Vergnügen mit Herru Kramer? | bringe ein 


J 


Lächeln! 
frieht um feine Lippen, Dann jtedt , % 
er eine Zigarette an und beginnt, ein; f 
wenig zögernd und felbjt einigerma= | 


| 
IK 
| 3 
IM 
| 


Wenn | 


u 


die Haare geho- J 
ber 'E 
Bart ftört mic in biefem wildfrem= | M 
den Geficht. Na, das find phyliogno=! 


Spezielle 
Striimpfe 


Schwarze baummoll. 
| nabtlofe Damenficiims 
pfe, doppelte Ferje und 

ı ehe, gerippier 15 
Top, Paar.... c 
Braune wollene Me— 
rino nahtloſe Männer— 
ſtrümpfe, doppelte Ferſe 

und Zehe, aſſ't. 15 
| Größen, Baar. C 
& dy w arze, 'gerippte, 
baumwollene nahtloſe 
Kinderſtrümpfe, dopp. 

Ferſe u. Zehe, 
Größ. 6 bis O4, 


| 
' 


Junge Männ 


14 20 J. Rod. 


hübſche Miſch., 
bi5 $12.50, zu 
* 
Hug 
Mackinaw 
ſche Plaids, 
bis 10 Jahre, 


Nuſſiſche 


Größen 6 
zu 


gefüttert, doppelknöpf., 
bis z. Hals zu knöpfen, 


tra Krag. u. Manſchet 
ten, 216 bis 8 Jahre. 


ſort. Farben, Stück 


mentaſchentücher, reg. 
Wert. das Stück zu 

Handtaſchen und 
Vörſen für Damen, 
das Stück zu 


Zucker 
| Ansgewählte Navy: 
od. Yimabahnen, Prod. 


Gorn Flafes, frisch 
Ivafted, Packet 


Santos Peaberry 
Ntaffee, Pfund 


röiteter Staffee 
Büchie zu... 
Baker's Premium 
Schokolade, Pfd. 
Tafel für 
Thompion’s gebl. 
| lernl. Roſinen, Pfd., 


deinen Freund, um 


heiße... 


feinen merfwürdigen Bart) 


SR u. 
Ich greife S 


an die 


mathematiſche Schularbeit 


ben, erinnere ich mich mit plötzlicher 


Er ſtottert: 


123€; 


| volle 
Größe, aus ſchwerem Sheet⸗— 


— wantec Ave. Laden auf dem 


\ 


we Wert, zu 


150 


eranz üge 
TE a 
Anzüge fir junge Männer, Gr. 
WSejte u. lange 
Dojen; Roc mit oder obne Gürtel; 
Stoffe einfache blaue Serge vder 


beu:- Kleidung 


Te TR 


Knabenmäntel. 


Knaben Ueberzieher — 
mit Gürtel und Schnalle, flanell— 


Corduron Knabengnzüge, Tom— 
my Tucker Faſſon, alle Farben, er— 


82.95 
Hanudtaſchen, e 
Reinwollene Scarfs, aſ— 


Back 


feinſter grannlirter Zucker 
— mit Beſtellung — ſpe 
ziell das 


150 
T3c 


Ansgewählter nite Ernte 


Monardı Brand friicd ne= | 


*250 


Dad: 


18c 
l5c | 


'e3 Xbnen bedeuten, einen Unglüdli- 
chen der Polizei auszuliefern? 
‘find ein innerlich freier Menich, ret- | 
ten Sie mid, verbergen Sie mid). 
Du, du wirft ed tun, e3 dreht fich um 
deinen 
Schulfreund, der wieder ein anjtän | 
diger Menſch werden mil... Sch —— | Diener weg!“ ‘ch ichide den Diener 
unter einem Vorwande fort. Plöf: 
li ein Sturmläuten an der Glode. 
Yeller drängt mich ins Schlafzim- 


(und Tränen fallen 


tirne. 
ſchwindelt mir. Jeller? Ja natürlich, 
wie ging nur das Alphabet in der 
achten Gymnaſialklaſſe? — Natür— 
lich. — Der. Zeller — ließ mich Die‘ 


| und bie Perüde 
der | den frerfen, die Hunde. Da mußte ich herunter. Der Zeller — mirflich der 


Yarditoffe, Bettzeng n. Strickwolle 


Wollewatte für Comforter⸗ 
Füllung, Größe 
ſehr gute auftraliſche Qua 
li:ät, reanlärer $3.00 ert, 
die Schachtel 


72x90 — 52 
und 
duntler 
niger 
Ihre 

MWoite-Blankets, eine arone | zu .. 
Auswaäahl von ſanch Plaids 
zum Teil leicht beſchmuht 
vom Anfafſen; ſo lange ſie 
vorhalten, 


breit, f 
Finiſh 
modern 
$1.75 
Yard 


3000 Vid. ſchweres Stan— 
dard, Garn, in ſchmarz oder 


rot, febr aute Zorte, 39e 


Ztrang al 


Zur VBeahtung: Ein Teit | 
der MWafihitofie - Bargains | 
tosumt zum Werfauf im Mil: | rungen 
eine, g 


32.25 


beteen 


3, Wloor während bes gat» 
zen Monat3 Tezember. 


Männer - Ansitattungen 


Angebrochene Partie von 
Sweater Coatsfür Männer 
und Knaben, 98 
ivert $1.50, zu.... c 

Bercale Männerhemden 
in bübfiben geitreiften Gffet- 
ten, wert $1.00, 


Graue Flanellheniden für 


Männer, $2.00 si 69 
“ 


Hufenträger für 
die 39c 


Lisle 
Männer, 
Sorte, zu 

Winterkappen für 
ner, feiner Ueberzie 
heritoff, wert $1, zu 


Män 


69€ 


2 Hlauilige Qaby: 
zoll, Compoſition— 
Kopf, Körper und 


| für die K 
I — 
| | &iteder aelentig 
I 

| 

I 


»or an 
feite Bo 
Telephon— 
Beitelt,. 1 


an den Armen umd 
Sititen, 
beileidet, 


init Hemd 


= 49€ 


siunden. Meine Sofi 
Veſtellungen ausgef. 8 Stücke 


ſchirr, 4 


beit 
in 
ſorr 


beit 


hüb 


52.98 


Rival Tien 


Scien, 5 


tm 1 


Packet 


6-2 


su löe — 
93 59 d.:adet su... 
* Drahtboden 
12x5444 
Tsöllige Porzella 
role, Silber 
plattirter Nabmen 


lär zu 83.00 beriau 
zieil zu nur 


51.69 


it. 


warn 


750 


5300 Did. weiſte geſäumte Da 


«91 
c 20 


Strap 


die große Frlafche f 
nur ; 
Nicdrelien Brand 
Mebl, 5 Phınd-Zad 
für nur 

White 
Laundry Seife 
10 Stüde für .. 


Pan 


Powder, 3 Büchſen 
für nur 

Selbſt gemachtes Brot 
Weizen- oder Roggen— 
mehl, der Laib 


Eli mich. Deine Theor 
Sie 
rien — ich bin ver 
Telephon. „Nicht 
alten ' 
ſtelle das Telephor 


in 
Adolf 


Alles mer. „Laß mich nu 
die Polizei. Ich ö 
dieſe eine Komödie 
rettet und — 
de ein anſtändiger 
ein Sturmläuten. 


abſchrei⸗ 


net. Dann höre 


Mußte ſpräch: „Ich habe 


Chiffon Taffeta, 


Importirter Chlifon Bes 


in alle 


|Purd au 


ABCBaublöcke 


Ac BPorzellange- 
an einen 


oder Tel. 21 * 
— 


Waiiergläfer, 
Trauben 


iter, 


51.00 


Glan 
Lining revarirt Ihre Lin 


oder Mocbberden, 3 


Aſchenſieb, galvaniſirter 
Größe 


5 3, € 
Rd., ie" 
Blse Kabel Chili Sauce — 


"28c 
430 


Linen oder Claſſie 


390 


Lekko Antiſeptie Scouring 


100 


Na ja, meine unglückſeligen Theo— 
"zweifelt. 
was halt bu getan?” Da läutet das | 


Seller, „Tie mwittern mic) bier.“ Ich 


ſchwöre dich, rühr' 
ich gelobe es dir, wer— 


los und verliere mich 
Schlafzimmer. Und Adolf Z:er öff- 


— — 


Chiffon Broadeloth Reſter, 
Zoll breit, angeſeuchtet 


a 


viele in 
teiner we 


eſchrumpft 
ı Karben, 
als $2.00 


Auswahl 


36 

. ⸗ ” o 2 
einer weicher Chiffon 
tommt in allen den 
en Schattirungen 


1.91.22 


27 3oll breit, fommt 

n modernen Zchatti- 
fein twilled Rück— 

arantirt danerkaft 


\ 

\ 

| 

Wert 81.50 | K 
z Bu \ 


Toiteitejciie, alter DBeihe En 
firte Narven, breitit; Done Kain 
Schachtel, die Schach Hrüne 

zu Tube und 


ci 


tel au .. 10€ | teil. Ti 
1 Bid, Bürhie Tal- nes, 1004 
cum under, borated 
zwei fir 
Woodburys Facial 
Seife, 25e Größe 
zu 17€ 
Woodburnd Gold 


Cream, dc Gröhr, 


bulber, 30c 


$1.50 Größe, zu 
Garfields 


Kopfwehpulver, 
Größe zu ...... 
Ge— 
le Me 
ER 
Weihe Jvory Ker— 
zenbalter, in. Zevrivm, 
$1.06 Wert, au Ede 
Weiße Jvory M 
nieure Stücke, 250 
Berie, Zll........108 


Soodburhs 
chlsnuder, di 
Größe zu i 


27c Bröße 


Naotures 
Sc Größe zu.. 


2 
— 


mr 


Drosen, ete, 


am 
1....609€ 


Kehlers Kopfweh. 


Er. 


Scotts Emulſion— 


Tee od. 


_Liiterine, die 31.00 


Novats Pillen, die 


Orderly, 


äden 


Lincoln — School 


Ashland Ave. 


Es hat den Anjchein, als ob jede jparjame Perjon in Chicago und Nurgegend einem von diefen wirklichen Mentag 
beigewwohnt hätte, and doch Fommen fie immer nnd immer wieder. Griparnijie über Griparnifje, Herabjesungen über 
alles muß verfauft werden, um genug Naum zu jcdjaffen für die yeiertagsivaaren. Cinige der großen Werte werden Sie unten finden. 


Koupon 


Monoloa Syrup, ein hachjeiner | 
Shrup, aus fort. Früchten gemacht; 
fann als Getränt mit einfachem vs. |} 
facbonirtem Wafjer beißt werden, | R 
auch als Flavor für Eis Crram, | P 
Pudding u. Deſſert — J 
reg. 50e Flaſche, mit 3% 
diejem Koupon Mon- | 
tag, feine Boit- oder H 
Tel. = Beitellungen 


| au nur 


Bargaintag-Verkänfenr 
Herabſetzungen, denn 


Schuhe zu einer Erſparniß 


Fancy Damenſchuhe, in grauem Kid mit 


grauen 
M 
“= 


nent Ichi 


Sloth To 
neue Winters ,sallons, 
und 54.00 Werie, 


Ganz 


Velour Calf, 
gemacht, 


2 


12 
Ganz 


Velour Calf, Knöpf-Faſſons 


Größen 


8 


— 


Cloth Tops, einem ſchwarzen Kid 


amp mit einem Champagne Cloth Top; ei— 


td 


fın 


varzen 


p. 


Vamp mit 


Erf “fırf,s 
fehlerloſe 


einem weißen 
alles 
320 und 


zu 92.49 | & 


ſolide Lederſchuhe für Mädchen, in 
Knöpf-Faſſons. Sie ſind gut 
alle Größen 814 
2.50 wert, Baar 
folide Lederichihe für Sinaben, in 


81.79 


7 eAlyır)y 
-— hhlai ki 
x 
ır 


Baı 


1 bis 512, Baar zu 


Kinderihuhe, Kid und Patent Golt, hand- 
gewendet und baden Springabſätze, kommen 


in GCloth und 


Merte; 


aille 


5% De — —— 
t dc, Yomert er 


vl 


19€ 


ı 98e Suits für Dam 
256⸗ 
AMe 
fiir Männer— 
..69€ 


Angebrochene 
..14c * 
Männer 


bis 


A 


Metall Icecteam 


Tiſch 
Eichenplatte, 

dirten Metal 
und dazu 


J re > r 
ſendem Stuhl 


nen 


> 


letrten, I 
wurden, 
ſt oder 


. 7e 


Im Miliwanfee Ave. Ind 


Im Lincoln Ave, Lade 


Hansansitattungen und Grorery 


15 - 


Gerenl 


Stück Worcelain 
Zet,  diererfige 
blaues Wind 

beitebt 

großen Ecrecal 

Gewüurz-Jars 
Eifig und 


Nor — 
54.98 
urnaces 


SS een 
‚29€ I Rn] 


Mu 
Blätter 

geſchliffſen 
G1 


u 


D zu 5 


Fort, 
miiblen 
ochen⸗ aus 
Dn⸗Jars. 6 


und 


Mufter 
6 


mi 


oder 


d 


nCaſſe⸗ 


‚Deloration 
am Dedel, Meffim 


y nicdels 
" regu 
iIt; ſpe⸗ Indian Stahl, hat 5.Win 
24 > ’. 
| Beneer, Top Golden intib 
16x163öllige Platte 
ziell am Montag 


u nmur 


ſpe 


Zuſammenlegbares Wäſche⸗ 
geſtell, aus llarent, 
Baßwood gemacht., 
growe Trockenfläche 
I siell 


weibem 


ertra 
Ive 


Friſch gebad. fort. 15 
Stuchen, Bfund..... C 


Friſch gebackene Vanilla 


Wafer. od. Kocoemut 19 
Bars, Pfund zu ... € 
« 
3 
.163e 


try⸗ 


Native zartes 
Pot Roaſt, Pfd. 
Friſch geſchnitt. 
Veal Stew, Pfd.. 
Friſch geräuch. kno 
chenloſe Butts, Pfd. 
Feinſte ElginCream 
ern Butter. Pfund.. 
Holly Brand rein. 
Rendered Lard, Pfd. 


480 
320 


ien!“ —Ihnen mit 
heute Nachm 


—2 


M 


m=- 


enſch, 


melden,“ ſchreit miſſär: „Se 
Sie ſich bem 
aber 
vor. 


und 


ı ab. „Schid’ den 
Sch ſelb 


v machen. ch be 

dich nicht, es ift 
ffne ſelbſt. Noch 
dann bin ich ge— 


geſtatten. ich 


Menſch!“ Wieder 
Ich bin faſſungs— 
in meinem 
tiſch liegende 
ich folgendes Ge— 
die unangenehme 


ſtürzen und 


Jeden Morgen, von Y—12 Uhr. 


Jeden Nachmittag von 


r 
ik 


e ae 


J— 


1620 
330 


mit 18301li 


er. 
[bei 
rat 


ine 


_—t ISantablaus GR 
Hauptquartier ‚Ku 


ei, 
nen 


n, 
> 


- 


bi3 5 Uhr. 


Zucker und Rahm Set — 


ares Kriſtellglas, Colonial 

Star Grund 
Hifi, Set au 
Lackirte Kohlenſchanfel — 


ira tiefe Schale und lan— 
r Griff: ſpeziell 19e 
Nr. 8 Waſchleſſel, — hat 
wierbeden und feſte Grif 


Deckel aus einem Stück 


rdegulärer $2.50 


ſpeziell zu 
.98 


mach. 


cal 


5 


npbell’s reine Zomaten- 
Suppe, zu . 


+ 


Ausgelucdter roia Alaska ı 


Lachs, hohe Büchſe 
für nur 


Ausgewählter Tune: 


weißes u. Tchiwarses 10 
Fleiſch, Büchſe zu... € 


Medal 


Waſhburn's Gold 
Mehl, I 
Saf für 

Rumford's 
phate Badpulver - 
Pfund-⸗Büchſe 

Feiner geräucherter 
gebökelter 
ken, Pfund 


zuteilen, daß Ihre Villa 
ittag erbrochen wurde. 


Geraubt wurden ....“ 
Und Jeller unterbricht den Kom— 


hr liebenswürdig, daß 
ühen, Herr Kommiſſär, 


glücklicherweiſe liegt ein Itrtum 


ſt war in meiner Villa 


mußte Hals über Kopf einiges 
mit mir nehmen. 
Familienaffäre. — Da vergaß ich in 
der Aufregung wohl, die Türen zu 
ſchließen ... 


Eine komplizirte 


übrigens, wenn Sie 
werde Sie aufs Kom— 


miſſariat begleiten und dort dieſe Er 
klärung zu Protokoll geben.... 
will nur einmal.... 
tafche — aber hier.“ Ind Adolf Zel- 
ler niinmt meine auf"den. Schreib- 


meine Brief- 


Brieftafhe und dränat 


‚den Kommiffär. zum Ausgang. Jh 
will aus dem’ Schlafzimmer hinaus 


— bin eingefperrt, ich 


en erftidten Wutjchrei Her- [tft der Burgunder.“ .,.»» 


Winter-Unterzeug 
Gerippte Unien Snits für Kinder 


Größen 2 bis 12 Jahre — wert 35 
eichen, zu... C 


und Ellbogen-Aermel oder 
ohne Aermel, zu 

Gerippte fließgefütterte Union Suit S 
Größen, billig, wenn zu $1.2 
verkauft. Montag 
und flach gefließtem 
— die Werte rangiren 
zu 31.00, zu nur 


350c Stuhl 
Kindergarten 


leine Poſt- oder Tele⸗ 
pbon = 
fperieN 


| 
| 


98e 


reined Phos⸗ 


ich | 


Veder= Top 


das Paar zu 


51.31 


a FR 


* 


Weiße gerippte Leibchen und Bein— 
leider für Damen, Tre 
lität, zumur ... 

Wollene nerippte 


en = A5c\ 


Worſted Union 
niedriger Hals 


81.78 


en 


zu mur . 5 690 


Partie von geripptem 


Unterzeug 
Pr 
It 


5 


Bringt die Kleinen um den Weihnachtsmanu zu ſehen 


fur die 
Klei— 
Kunden, 


Rohr-Puppenwa 
gen, beritellbar. H000, 
gevoltt. Sig, Gummi 
reifenräder, groß ge 
' na für 24381. Buppe 


5 3.69 


naturfarbig, 


‚203 
Veltellungen 
zu 
23C 


Drau, 


Gute Wintermäntel für Miſſes 
u. Damen, aus Melton, Nteriey, 
Velour, Saracul oder Noveltn Mi 
Ichungen. einfache Modelle oder 
hübfih mit Sammet od. 7 05 
Plüſch beſetzt J 

Wintermäntel für Miſſes und 
Damen, Seidenſeal Plüſch, ſchwer. 
Velour od. Kerſehy, Broadeloth, 


Sheviot od. Matal’o, $14 75 
ed 


s25 Werte, Montag 
Kleider 

Miſſes- u. Damenfleider, and 

Taffeia, Satin oder Serge; viele 


Moden und Karben, 67 50 
® 


Werte bis $12.95, zu... 
Teppich: Wroben 
URTUT N —— N⸗ 

Body Bruſſel Carvets, Reiſe 
muster, dreivierteibreit, 11% Yard 
lang, viele fchöne neue Miuriter und 

Karben, ertra Qualit., $i 29 

verfauft a3u........ € 3 

000 Yards Fahriflängen extra 
feine Marauit 36 u. 40 Zoll 
breit; tweiß, tbory u. Nrabtanfarb,, 


lange Stüde. Preife vom 15e 


+ 
eite, 


Bolt 2dc u. 306, Yard.... 


N J— 3 
Kanne :De | 
Sandled. Dusend DOC 


Kartoffeln, Ohio Reds— 
feinſte mehlige Kochkartoffeln 


halten jich qut, Bed © 50 
35, 10 Be Sad Ds 


„'\4.* 

Gelbe Turrnips, feinste 
Kanadian Sweets, Bid. R 
_ Trodene Zwicheln, anöge- Ä 
tuchte gelbe Globes, 31 | 
5 Bid, IT: 8... O2C 
„Yepfel, ganz reif, deliziöfe, 
ihmadbafte und milde Jos 
nathans, 5 Efd., 24 
das Pfund 


Fifh. 


mild 


Der Kommiſſär 
D 
— 


ſcheint 
b a flüftert Seller vertraulich: 
„Meine tleine Freundin, fie ärgert 
‚fich immer, wenn ich fortgehe.“ Lind 
laut: „An einer Biertelitunde bin ich 
\zurüd, Lucie.“ .... 

ı Dann fällt die Tür ins Schloh.— 
Sch muß dir wohl nicht erjt faaeı, 
'daß e3 meine Villa war, die von oben 
;bi3 unten ausgeplündert tvorden war 
und daß ich eller niemals mieber 
ſah?“ 

Verwirrt nehme ich Veit Kramers 
Hand: : 
„Du haft gefchiwiegen?“ 

„Natürlich habe ich geſchwiegen.— 
"Ich war doch — fein Mitjehuldt 

ger,” 

' „Und beine Theorien?“ 

| „Meine Theorien — ac bu lieber 
Gott.... in meinen Schriften ver 
‚teidige ich fig noch immer — aber ich 
"glaube nicht mehr daran. Vorzüglich 


217 
wu 


‚en. 


€ 





